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Fußballerinnen erfüllen sich Olympia-Traum
Die deutsche Frauen-Fußball-
Nationalmannschaft hat sich
am Wochenende ihren gro-
ßen Traum erfüllt und sich die
Goldmedaille geholt. Die Mann-
schaft der scheidenden Traine-
rin Silvia Neid feierte im Fina-
le im legendären Maracana-Sta-
dion einen verdienten 2:1-Erfolg
gegen Schweden. Anschließend

feierte die Kickerinnen den his-
torischen Sieg (Foto) ausge-
lassen. Das blieb gestern aber
nicht die einzige Goldmedail-
le für die deutschen Olympio-
niken. Kurz vor dem Ende der
Spiele in Rio de Janeiro ha-
ben die Kanuten für ein wahres
Medaillen-Spektakel gesorgt.
Zweimal Gold sowie je einmal

Silber und Bronze holten die
Kanuten in der Lagoa Rodrigo
de Freitas und machten damit
die beste Bilanz seit den Som-
merspielen 2004 in Athen per-
fekt. Der überragende Sebasti-
an Brendel, der in Rio im Cana-
dier-Einer und Canadier Zwei-
er Gold holte, wird zudem noch
eine besondere Ehre zuteil: Er

wird heute Abend die deutsche
Fahne bei der Olympia-Schluss-
feier im Maracanã-Stadion tra-
gen. In der Medaillenwertung
belegt das deutsche Team wei-
terhin den vierten Platz mit ins-
gesamt 38 Medaillen, 16 Exem-
plare davon schimmern golden.
Heute stehen noch einmal 33
Entscheidungen an. FOTO: DPA
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KULTUR

Am 17. September
beim Kulturpicknick in
Haßbergen: Miroslav
Nemec.  SEITE | 4

SPORT

Die „Nienburger
Reitsporttage“ bieten
auch heute ein volles
Programm.  SEITE | 13

HEUTE

LOKALES

Ministerpräsident
Weil kommt auch
Nienburg. „Geben macht
glücklicher als nehmen.“ Das
haben zumindest diejenigen
längst festgestellt, die sich
seit Jahren am sogenannten
Chancengebertag des
Christlichen Jugenddorfs in
Nienburg beteiligen. Der
Chancengebertag versteht
sich als Börse für diejenigen,
die Hilfe benötigen, und
denen, die gerne helfen
möchten. Er findet am 28.
September zum siebten Mal
statt. Prominentester
Teilnehmer wird Niedersach-
sens Ministerpräsident Weil
sein.  SEITE 5

LOKALES

Leinen zerschneiden
und wieder zuammen-
nähen: Patchwork in
Eystrup.  SEITE | 10

LOKALES

Zum Wohl der Stadt
und ihrer Bürger?
Nienburg. Wie bewerten Sie
die zurückliegenden fünf
Jahre? Was ist Ihnen zum
Wohl der Menschen in
Nienburg gelungen, was
hätten Sie besser machen
können? Oder haben Sie alles
richtig gemacht? Darauf
antworten heute die Vertrete-
rinnen und Vertreter der im
Stadtrat vertretenen Parteien
und Gruppen.  SEITE | 6

„Die Katzen
schreien

vor Hunger“
NIENBURG. Guter Rat teuer ist
zurzeit im Bereich Fichtestra-
ße/Körnerstraße in Nienburg.
Nachdem die GBN ihre Mie-
ter und auch den Tierschutz-
verein Nienburg-Drakenburg
gebeten hatte, die Fütterung
der wild lebenden Katzen aus
Rücksicht auf die Mieter, die
sich durch die Katzen beläs-
tigt fühlen, zum 31. Juli ein-
zustellen, befürchten die
Tierfreunde, die schon lange
um die Problematik der Streu-
nerkatzen in Nienburgs Nor-
den wissen, dass sich diese
wieder unkontrolliert ver-
mehren und/oder elendig
verhungern.

Eine dieser Tierfreundin-
nen ist Christiane Prütz, Vor-
sitzende der „Amigo“-Kat-
zenhilfe. „Amigo“ betreut in
Nienburg mehrere Futterstel-
len für wild lebende Katzen.
Die Tiere werden dort ver-
nünftig versorgt, bei Bedarf
eingefangen und kastriert
und – im Idealfall – auf Rest-
höfe umgesiedelt.

 SEITE | 3

NiWit-Sprecher
blickt zurückt

NIENBURG. Am 3. September
wird das 25-jährige Bestehen
der Partnerschaft zwischen
den Städten Nienburg und
Witebsk gefeiert. Einer von
insgesamt drei Festrednern
ist Eckhard Hellmich. Der
Chef des Marion-Dönhoff-
Gymnasiums ist seit 2004
Vorsitzender des Vereins
Stadt- und Landkreis-Paten-
schaft Nienburg-Witebsk (Ni-
Wit).  SEITE | 2
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Respekt vor der ersten Begegnung
25 Jahre Städtepartnerschaft Nienburg-Witebsk: NiWit-Vorsitzender Eckhard Hellmich blickt zurück

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. Am 3. September
wird zunächst im Rathaus
und im Anschluss im Bieder-
meiergarten am Quaet-Fas-
lem-Haus das 25-jährige Be-
stehen der Partnerschaft zwi-
schen den Städten Nienburg
und Witebsk gefeiert. Einer
von insgesamt drei Festred-
nern ist Eckhard Hellmich.
Der Chef des Marion-Dön-
hoff-Gymnasiums ist seit 2004
Vorsitzender des Vereins
Stadt- und Landkreis-Paten-
schaft Nienburg-Witebsk (Ni-
Wit). Im Treffen mit der Harke
am Sonntag blickt Hellmich
kurz zurück auf eine Partner-
schaft, die am 14. Februar
1991 – und damit bereits zwei
Jahre nach der Öffnung des
Eisernen Vorhangs – besie-
gelt wurde.

Dass der Schulleiter seiner-
zeit gebeten wurde, den Vor-
sitz des Vereins zu überneh-
men, kam nicht von ungefähr.
„Im Mittelpunkt der Partner-
schaft standen stets die Ju-
gendbegegnungen“, so Hell-
mich. Außerdem gab es zu
diesem Zeitpunkt zwischen
seiner Schule und dem Gym-
nasium Nummer 2 in Witebsk
bereits eine Schulpartner-
schaft.

Nach wie vor Bestand ha-
ben die sogenannten Herbst-
brücken. Seit 25 Jahren kom-
men immer wieder andere
junge Leute aus der weißrus-
sischen Großstadt Witebsk in
die (Klein-) Stadt und den
Landkreis Nienburg, um
mehr über das Leben im Wes-
ten zu erfahren.

Da die künstlerische Aus-
bildung in den osteuropäi-
schen Staaten von je her ei-
nen hohen Stellenwert hatte,
spielten sich diese Begegnun-
gen häufig im kulturellen Be-
reich ab. Noch gut erinnert
sich Hellmich an die Sommer-
kunstschule im OS-Gebäude

am Nordertorstriftweg, an
den Studentenaustausch zwi-
schen der HVHS Loccum und
der Universität in Witebsk, an
Kontakte zur GalerieN und
zur Musikschule, an Theater-
und Stadtführungen, an den
Auftritt des Jugendtanzen-
sembles Zorka oder des Mili-
tärorchesters aus Witebsk.

Noch ganz frisch ist die Er-
innerung an die Geschichts-
werkstatt. Auf Initiative des
Kirchenkreises hatten junge
Leute aus Stadt und Kreis in
den zurückliegenden Som-
merferien dabei geholfen, ein
jüdisches Gräberfeld in der
Nähe von Witebsk zu reini-
gen. Die Jugendlichen sind
nach Auskunft von Eckard
Hellmich so begeistert zu-
rückgekehrt, dass sie sich im
nächsten Jahr gerne wieder

auf den Weg machen möch-
ten.

Dass die Begegnungen
trotz der unterschiedlichen
politischen Ausrichtungen im
Großen und Ganzen recht un-
problematisch vonstatten ge-
hen konnten, lag auch daran,
dass der Verein stets gute
Kontakte zum Auswärtigen
Amt und zur Weißrussischen
Botschaft in Berlin unterhielt.
„50 bis 60 Euro fürs Visum
hätten sich viele junge Leute
in Witebsk nicht leisten kön-
nen, mit den von uns ausge-
handelten Konditionen für
ein Sammelvisum war jedoch
sichergestellt, dass die inter-
kulturellen Begegnungen
nicht am Geld scheitern
mussten.

Gute Verbindungen unter-
hielten die Nienburger außer-

dem zu Frankfurt/Oder, eben-
falls Partnerstadt von Wi-
tebsk, und der Kleinstadt
Verl (bei Paderborn). Der
Schüleraustausch zwischen
der weißrussischen Kunst-
schule Marc Chagall und dem
Verler Gymnasium besteht
ebenfalls seit 25 Jahren.

Maßgeblich unterstützt
wird Eckard Hellmich in sei-
ner Arbeit als Vereinsvorsit-
zender auf Nienburger Seite
von Dr. Barbara Brandes und
Gerd-Jürgen Groß. Auf Wi-
tebsker Seite erweist sich
nach wie vor Sergej Galuso
als wertvoller Mitstreiter.

Dass Witebsks ehemaliger
Bürgermeister Wladimir Pelo-
gejko beim Festakt in Nien-
burg ebenfalls auf der Red-
nerliste steht, dürfte Hellmich
besonders freuen.

Gefragt, ob ihm eine Be-
gegnung besonders gut in Er-
innerung geblieben ist, muss-
te der Vorsitzende sofort an
sein erstes Treffen mit Pelo-
gejko, damals Oberbürger-
meister von Witebsk, denken.

„Als junger Schulleiter ei-
nes Gymnasiums, das damals
noch Hindenburgschule hieß,
hatte ich schon ganz schön
Respekt vor diesem Treffen.
Doch sehr schnell merkte ich
in diesem von großer Freund-
lichkeit geprägten Gespräch,
dass wir ein gemeinsames
Ziel verfolgten: Vorurteile ab-
bauen und einer gemeinsa-
men Zukunft entgegenbli-
cken“, so Hellmich. Der
Oberbürgermeister sei dann
aber sehr zu seinem Bedau-
ern schon früh in den Ruhe-
stand verabschiedet worden.

MDG-Chef Eckhard Hellmich: seit
2004 Vorsitzender des Vereins
Stadt- und Landkreispartnerschaft
Nienburg-Witebsk .FOTO: HAGEBÖLLING

Ü60-Musik-
und Tanz-Café

NIENBURG. Zu einem Musik-
und Tanz-Café laden die
Stadt und der Seniorenbeirat
alle Seniorinnen und Senio-
ren ganz herzlich ein.

Das Ü60-Musik- und Tanz-
Café findet am Donnerstag,
dem 15. September, ab 15 Uhr
im „Potpourri am Wall“, Nor-
dertorstriftweg 4, in Nienburg
statt. Bei Kaffee und Kuchen
können sich die Gäste an der
flotten Musik erfreuen oder
gerne auch das Tanzbein
schwingen. Für die Gestal-
tung des Nachmittags konnte
wieder der Musiker Oliver
Kent engagiert werden, der
mit seiner Livemusik bereits
beim Tanz-Café im April für
eine ausgelassene Stimmung
sorgte.

Die Eintrittskarten sind ab
sofort für fünf Euro (bei Vorla-
ge des Nienburg-Passes 2,50
Euro Ermäßigung) in der The-
aterkasse im Stadtkontor,
Kirchplatz 4, erhältlich.

Für Rückfragen steht die
Vorsitzende des Seniorenbei-
rates der Stadt Nienburg un-
ter Telefon 05021-15769 oder
per E-Mail an rosel.wandma-
cher@gmx.de gern zur Verfü-
gung. DH

Hohes Aufführungsniveau
Witebsker Folklore-Ensemble „Perepjolotschka“ tritt am 3., 4. und 6. September in Nienburg auf

NIENBURG. Am Dienstag,
dem 6. September, um 15 Uhr
ist das Folkloreensemble „Pe-
repjolotschka“ aus Nien-
burgs Partnerstadt Witebsk
im Theater zu Gast. Bereits
zwei Tage zuvor, am Sonntag,

dem 4. September, zeigen die
Künstlerinnen und Künstler
bei freiem Eintritt Ausschnit-
te aus ihrem Programm an-
lässlich des 18. Nienburger
Theaterfestes.

Und noch einen Tag früher,

am Sonnabend, dem 3. Sep-
tember, sind sie Gäste der
Feier zum 25-jährigen Beste-
hen der Partnerschaft zwi-
schen Nienburg und Witebsk
(siehe Bericht auf dieser Sei-
te).

Die Meistervolksgruppe
„Perepjolotschka“ wurde
1988 in der „Kunstschule 1
Witebsk“ gegründet. Jetzt ar-
beitet die Gruppe im „Pusch-
kin-Gymnasium 3 Witebsk“.
Die Leiterin der Gruppe ist
seit 2010 Christina Schewele-
wa, die Tanzlehrerin ist Va-
lentina Vischnewskaja. Das
Ensemble besteht aus einer
Singgruppe (44 Akteure) und
einer Tanzgruppe (14 Akteu-
re).

Das Programm enthält viel-
stimmige Lieder von weißrus-
sischen und russischen Kom-
ponisten sowie Volkslieder
und Tänze des Kreises Prid-
winje. Einen besonderen
Platz nehmen die Theaterauf-
führungen der weißrussi-

schen Bräuche ein. Die Kon-
zerte werden von weißrussi-
schen Volksinstrumenten wie
Ziehharmonika, Geige, Zim-
bel oder Balalaika begleitet.
Die Ensemblemitglieder tre-
ten in der weißrussischen
Tracht auf, hier kann man die
Stickereien und die Natur-
stoffe der Kostüme sehen. Die
Kostüme entsprechen der al-
ten Tracht der Region Wi-
tebsk. Das Ensemble nimmt
an den kulturellen Ereignis-
sen des Gebiets Witebsk ak-
tiv teil. Experten bescheini-
gen ihr ein hohes Auffüh-
rungsniveau.

Karten für den Auftritt am
6. September sind wie ge-
wohnt erhältlich an der Thea-
terkasse im Stadtkontor. DH

Am 4. September beim Theaterfest und am 6. September im The-
ater: das Folkloreensemble Perepjolotschka aus Witebsk.
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Ihr Experte für Goldankauf
in Nienburg und Umgebung

Matthias und Maria Seven sind Ihre persönlichen Ansprechpartner.

Seriös, kompetent, freundlich!

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)

31582 Nienburg

Tel. (05021) 9229289 · Von 10 bis 17 Uhr geöffnet!
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Schmuckverkauf ist bekanntlich
Vertrauenssache. Viele Kunden
haben uns ihr Vertrauen bereits ge-
schenkt – dafür bedanken wir uns.

Wir beraten ehrlich und kompetent.
Eine seriöse und diskrete Abwicklung
ist genauso garantiert wie transpa-
rente und hohe Ankaufpreise.

Der GOLDMANN ist Ihr Ansprech-
partner für Goldankauf in
Nienburg.

Markenuhren werden auch
angenommen.

Husum-Bolsehle
Angebot vom 23.08. – 27.08.2016
Gulasch H+H 1 kg 5,55 €

Schmetterlingssteaks 1 kg 5,99 €

Kalbsbratwurst Stück 0,80 €

Jagdwurst + Bierschinken
im Stück 100 g 0,89 €

Landfrischkäse 100 g 0,89 €

Dienstag, ab 10.00 Uhr – bitte vorbestellen:

Haxe, knusprig gebraten Stück 3,45 €

Mittwoch, TOP-PREIS:

Nackensteaks 1 kg 5,55 €

Donnerstag ab 11.00 Uhr:

Spanferkel
Sauerkraut, Püree Port. 5,00 €

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe
Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK

www.malerbetrieb-siko.de

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung
Trockenbau
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„Die Katzen schreien
vor Hunger“

Fichtestraße: Tierschützerinnen mahnen schnelle Lösung an

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. Guter Rat teuer ist
zurzeit im Bereich Fichtestra-
ße/Körnerstraße in Nienburg.
Nachdem die GBN ihre Mie-
ter und auch den Tierschutz-
verein Nienburg-Drakenburg
gebeten hatte, die Fütterung
der wild lebenden Katzen aus
Rücksicht auf die Mieter, die
sich durch die Katzen beläs-
tigt fühlen, zum 31. Juli ein-
zustellen, befürchten die
Tierfreunde, die schon lange
um die Problematik der Streu-
nerkatzen in Nienburgs Nor-
den wissen, dass sich diese
wieder unkontrolliert ver-
mehren und/oder elendig
verhungern.

Eine dieser Tierfreundin-
nen ist Christiane Prütz, Vor-
sitzende der „Amigo“-Kat-
zenhilfe. „Amigo“ betreut in
Nienburg mehrere Futterstel-
len für wild lebende Katzen.
Die Tiere werden dort ver-
nünftig versorgt , bei Bedarf
eingefangen und kastriert
und – im Idealfall – auf Rest-
höfe umgesiedelt. Wenn die-
se nicht zur Verfügung ste-
hen, werden die Katzen am

ihnen vertrauten Ort wieder
ausgesetzt, können sich dann
aber nicht mehr vermehren.
Für Schutz vor Wind und Wet-
ter sorgen ausgediente Hun-
dehütten.

„Wild lebende Katzen gibt
es im Bereich Fichtestraße/
Körnerstraße seit mindestens
zehn Jahren“, berichten die
Tierfreundinnen, die sich am
Mittwoch mit der Harke am
Sonntag zu einem Vor-Ort-
Termin trafen. Eine Mieterin
war ausgezogen, hatte ihre
Katzen dann aber nicht mit-
genommen, sondern einfach
sich selbst überlassen.

Diese Tiere wurden zwar
von anderen Mietern ver-
sorgt, haben sich aber über
Jahre hinweg unkontrolliert
vermehrt.

Christiane Prütz und ihre
Mitstreiterinnen hoffen nun,
mit Genehmigung der Stadt
in diesem Bereich eine weite-
re Futterstelle einrichten zu
dürfen. „Natürlich kann ich
auch die Mieter verstehen,
die nicht möchten, dass sich
fremde Katzen auf ihren Ter-
rassen oder – bei geöffneter
Terrassentür – in ihren Wohn-

räumen aufhalten, die Katzen
können jedoch nichts dafür,
dass sich jetzt niemand mehr
um sie kümmern darf“, so die
Amigo-Vorsitzende.

„Die Katzen schreien vor
Hunger“, berichtet einer der
Anlieger, „das ist nur sehr
schwer zu ertragen.“ Auf sei-
nem Handy hat er außerdem
Aufnahmen von einer Katze,
die nur noch aus Fell und
Knochen bestand und kurz
darauf gestorben ist.

GBN-Chef Claus Vollmer
wollte sich zu der Problema-
tik der Katzen in der Fich-
testraße nicht weiter äußern.
Er vertraut aber darauf, dass
die Tierschützer eine Lösung
finden werden.

Der bei der Stadt mit der
Angelegenheit betraute
Fachdienstleiter ist zurzeit im
Urlaub. Die Tierfreunde, die
sich am Mittwoch vor Ort ge-
troffen haben, hoffen, die Zeit
bis zu seiner Rückkehr so
überbrücken zu können, dass
nicht noch mehr Katzen ster-
ben müssen. Und sie hoffen,
dass sich die Katzengegner
bis zur Klärung der aktuellen
Misere noch gedulden.

GUTEN TAG
EDDA
HAGEBÖLLING
LOKALREDAKTION

Nienburg und
seine Vitrinen
QNienburg und seine
Vitrinen. Eine unendliche
Geschichte. Seit 20 Jahren
sollen sie schon weg, weil sie
nicht mehr zeitgemäß sind.
Zumindest gefühlt. Aber sie
sind immer noch da. Jetzt hat
Bäckermeister Christian
Deicke darum gebeten,
wenigstens die drei zu
demontieren, die genau dort
stehen, wo er ein Café mit
Außenbestuhlung eröffnen
möchte. Verständlich. Vor
dem ehemaligen „Weltbild“-
Laden stehen sie wirklich
besonders nah beieinander.
Aber muss es denn wirklich
gleich die große Lösung sein,
die - mit Verlaub - dann doch
wieder ins Leere läuft, oder
reicht es nicht, diese drei
Vitrinen einfach zu verset-
zen? Zumal sie allem
Anschein nach vermietet und
auch ansprechend dekoriert
sind. Genau wie all die
anderen, die die Lange
Straße säumen. Und mal
ehrlich: So hässlich sind sie
doch nun auch nicht.
QÜberhaupt finde ich das
Bild, das Nienburgs Innen-
stadt abliefert, zurzeit
besonders ansprechend.
Dekorative Blumenampeln
an den Straßenlampen, liebe-
voll bestückte Themengär-
ten, nett bepflanzte Buchs-
baumbeete, bunte Stühle, die
zum Verweilen einladen, und
überall Menschen, die
Einkäufe erledigen oder sich
auf einen Kaffee oder eine
Kugel Eis niedergelassen
haben.
QOkay, im vorderen Bereich
der Langen Straße fehlen
immer noch die Bäume, die
die recht breite Fußgänger-
zone heimeliger scheinen
ließen, und im hinteren
Bereich sind die Bäume
mittlerweile so groß, dass sie
sowohl die Straße als auch
die Geschäfte und Wohnun-
gen sehr verdunkeln. Aber
das sind doch im Grunde nur
Kleinigkeiten, die sich
schnell korrigieren ließen.

Schnell korrigieren lassen
sich sicher auch noch Ihre
Pläne für den heutigen Sonn-
tag, wenn der Wetterbericht
recht behalten sollte und kein
Draußen-Wetter sein wollte.
Für all diejenigen, die für
heute eine Veranstaltung un-
ter freiem Himmel organisiert
haben (siehe Übersicht auf
Seite 4) und sich auf ganz vie-
le Gäste freuen, tät‘s einem
natürlich leid.

Auch diese Katze lebt im Be-
reich Fichtestraße/Körnerstra-
ße. Die Tierfreunde um Chris-
tiane Prütz hoffen, dass sie die
Zeit bis zur Klärung der aktuel-
len Misere unbeschadet über-
steht.

IN KÜRZE
Den Kandidaten Auge in

Auge gegenübersitzen
Volkshochschule lädt am 24. August zum Speed-Dating ein

NIENBURG. Wie bereits bei
der letzten Landtags- und
Bundestagswahl hat die
Volkshochschule Nienburg
auch für die bevorstehende
Kreistagswahl ein sogenann-
tes Speed-Dating organisiert.

Bei dieser Veranstaltung
sitzen der Kandidat oder die
Kandidatin bis zu fünf Bürge-
rinnen und Bürger gegen-
über. Das ist die Gelegenheit,
im kleinem Kreis genau die
Themen anzusprechen und
die Fragen zu stellen, die die
einzelnen Bürger interessie-
ren. Nach dem Gong nach
rund zehn Minuten wechseln
die Wähler zum nächsten
Tisch mit dem nächsten Kan-
didaten.

Alle acht Parteien und
Gruppierungen, die sich zur
Kreistagswahl stellen, stellen
sich den Fragen. Anschlie-
ßend besteht die Gelegen-
heit, sich im Plenum über die
gemachten Erfahrungen aus-
zutauschen.

Die Volkshochschule meint,
dass das eine gute Informati-
onsgrundlage ist, seine Wahl-
entscheidung zu treffen.
Auch die Kandidaten zeigten
sich bei bisherigen Veranstal-
tungen angenehm überrascht
über die intensive und sachli-
che Diskussion.

Ihre Teilnahme haben zu-
gesagt: Karsten Heineking
(CDU), Insa Höltke (SPD),
Heiner Werner (FDP), Man-

fred Sanftleben (Bündnis 90/
Die Grünen), Jürgen Lese-
berg (WG), Viktoria Kretsch-
mer (Linke), Martina Broschei
(Piraten, nur im Wahlbereich
III). Die AfD ist angefragt.

Die Volkshochschule bitte
interessierte Bürgerinnen
und Bürger um vorherige te-
lefonische Anmeldung unter
05021/967-600 oder per Mail
an vhs@kreis-ni.de. Natürlich
sind auch Zuschauer zugelas-
sen. DH

2Das Speed-Dating zur Kreis-
tagswahl findet am kommen-
den Mittwoch, 24. August, um
18.30 Uhr im Forum des VHS-
Hauses, Rühmkorffstraße 12, in
Nienburg statt.

Die Kinderwildnis
soll bunter werden
NIENBURG. Auf dem Natur-
spielplatz „Kinderwildnis“
der BUND-Kreisgruppe Ni-
enburg findet am kommen-
den Sonntag, 28. August, ab
15 Uhr eine Aktion für Fami-
lien statt. Gemeinsam soll
den beiden freien Seiten des
Materialcontainers ein An-
strich verpasst werden, denn
die Kinderwildnis soll bunter
werden. Wer mag, kann ei-
gene Motivvorschläge mit-
bringen, sie sollten aller-
dings etwas mit dem The-
ma Natur zu tun haben. Zur
Stärkung gibt es ein lecke-
res Kuchenbuffet. Eine An-
meldung ist erforderlich im
BUND Umweltzentrum un-
ter 05021-14499 oder un-
ter info@kinderwildnis-nien-
burg.de. DH
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Seit über
150 Jahren

in Nienburg

9.99

99 Ausflugstipps
Für die Region
rund ums
Steinhuder
Meer

Magnus Chase
Das Schwert des Sommer

Set mit LAMY logo M+
Kugelschreiber und Notizbuch

19.9919.90

Fassung in verschiedenen Farbvarianten erhältlich. Gleitsichtglas aus Kunststoff,
Qualität „Made in Germany“, mit Super-Entspiegelung und Hartschicht, angefertigt in Ihrer

Sehstärke, für klare Sicht in allen Entfernungen. 

DAMEN-

GLEITSICHTBRILLE
ALLES koMpLETT

IN IHRER SEHSTäRkE:
Fassung + Kunststoffgläser

+ Super-Entspiegelung + Hartschicht

nur C198,-

Design by

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

cdu-gemeinde-stolzenau.de

www.blockbusreisen.de

Ausführliche Fahrtbeschreibung und weitere reizvolle Reisen sowie Tagesausflüge
finden Sie auch im Internet unter www.blockbusreisen.de! Einfach mal reinschauen.
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28.08.16 Cuxhaven Duhnen inkl. Wattwagenfahrt 64 €

01.09.16 Lüneburger Heide inkl. Besuch der Eine-Welt-Kirche,
Mittagessen, Kutschfahrt, mit anschließendem Kaffeetrinken 61 €

03.09.16 Nieheim Besuch des Käsemarktes inkl. Eintritt,
Zeit zur freien Verfügung und anschließendem Kaffeetrinken 39,50 €

10.09.16 Besuch der Insel Helgoland inkl. Überfahrt mit dem 79,50 €
Katamaran oder Cuxhaven Duhnen zur freien Verfügung 35 €

08.10.16 Seefischkochstudio Bremerhaven inkl. Kochshow
und kalt-warmem Buffet sowie Zeit zur freien Verfügung 53 €

22.10.16 „Heiße Ecke“ Schmidts Tivoli in Hamburg
Eintritt mit „Kaffeeklatsch“ 85 €

23.10.16 Musicals in Hamburg
Aladdin und König der Löwen ab 129 €

U
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17.-18.09.16 Eutin Landesgartenschau 2016
inkl. HP und Programm 155 €

01.-05.10.16 Edinburgh inkl. HP und Programm 609 €

09.-16.10.16 Naturerlebnis Vals inkl. HP und Programm 739 €

13.-16.10.16 Oberlausitz – Zu Gast bei den Sorben
inkl. HP und Programm 395 €

14.-16.10.16 Blaues Band Mosel inkl. HP und Programm 319 €

05.-06.11.16 Saisonabschlussfahrt
inkl. HP und Programm 159 €

Vorschau 2017 Blumeninsel Madeira inkl. Flug, HP, Programm
19.-26.02.17 und Begleitung durch einen unserer Busfahrer! 1.250 €



Kulturpicknick mit Krimistar
Miroslav Nemec kommt mit seiner Band am 17. September nach Haßbergen

HASSBERGEN. Das „6. Haß-
berger Kulturpicknick“ in
Scheunen und auf Höfen am
Samstag, 17. September, ab
18 Uhr ist eines der High-
lights im Kulturprogramm der
Alten Kapelle. Es hat in die-
sem Jahr seinen Mittelpunkt
auf der Open-Air-Bühne im
Innenhof des Bauernhofes
Höltje (direkt neben der Al-
ten Kapelle). Nach Ulrich Tu-
kurs genialem Konzert 2013
mit seinen Rhythmus Boys so-
wie Axel Prahl mit dem In-
selorchester in 2014 und sei-
nem begeisternden Konzert
„Blick aufs Mehr“, ist es ge-
lungen, den Münchener
Schauspieler und Musiker
Miroslav Nemec nach Haß-
bergen zu locken.

Das Konzertprogramm von
Miro Nemec und seiner Band
ist gespickt mit bekannten
Rock- und Poptiteln über
mehrere Musikjahrzehnte
von den Beatles, Rio Reiser,
Grönemeyer bis zu bekann-
ten Klassikern wie „Born To
Be Wild“, „When A Man
Loves A Woman“ und „Hon-
ky Tonk Woman“. Die Band
unternimmt an diesem Abend
beim Kulturpicknick eine
Musikreise durch die Rock-
und Popgeschichte.

Damit ist neben dem be-
reits etablierten „Kulturpick-
nick in Scheunen und auf Hö-
fen“ in Haßbergen mit Mir-
roslav Nemec der dritte mu-
sikbegeisterte Tatort-Kom-
missar mit seiner Band zu
Gast. Der deutschlandweit
bekannte Schauspieler Mi-
roslav Nemec mit kroatischer
Abstammung ist seit den 90er
Jahren vor allem als Tatort-
Kommissar Ivo Batic bekannt.

Schon als Jugendlicher war

Nemec musikalisch aktiv. Mit
15 Jahren gründete Miroslav
Nemec als Keyboarder und
Leadsänger die Rockband
„Asphyxia“. Sein Musikstu-
dium schloss er mit dem
Schwerpunkt klassisches Kla-
vier am Mozarteum in Salz-
burg ab, bevor er anschlie-
ßend die Schauspielakade-
mie in Zürich besuchte. Der
Musiker und Schauspieler
engagiert sich seit 1994 im
Förderverein „Hand-in-
Hand“, den er mit einigen
Kollegen für Kriegswaisen-
kinder in Ex-Jugoslawien ins

Leben gerufen hat.
Um 18 Uhr startet das Kul-

turpicknick mit der Haus-
band der Alten Kapelle „Old
Chapel Five“ mit Irish-Scot-
tish-Folk. Klassiker von den
„Pogues“, „The Corrs“, „San-
tiano“ und den „Dubliners“
stimmen die Gäste auf den
Abend ein.

Die Gruppe „Schräge Vö-
gel“ bezaubert die Besucher
zur Begrüßung mit ihrem far-
benfrohen, ausdrucksvollen
Großmasken-Spiel. Dazu
wird „Kulinarisches aus der
Region“ angeboten. Um 19.30

Uhr beginnt das Open-Air-
Konzert der Miro-Nemec-
Band aus München/Hof.

Das einzigartige Kultur-
picknick im Landkreis Nien-
burg wird vom Landschafts-
verband Weser-Hunte, der
Avacon und von der Stiftung
der Sparkasse Nienburg ge-
fördert. DH

2Karten sind ab sofort an der
Theaterkasse im Stadtkontor,
über www.hassbergen.de und
per E-Mail an info@hassber-
gen.de und telefonisch unter
(05024)8259 zu erhalten.

„Orgel rockt“ in St. Michael
Kirchengemeinde lädt am 31. August zu ungewöhnlichem Konzert ein

Werke von Johann
Sebastian Bach
LOCCUM. In der „Musik
zur Einkehr“ im Refektori-
um des Klosters Loccum er-
klingt am heutigen Sonntag,
21. August, um 17.30 Uhr
das Cembalo. Fritz Siebert
wird Werke von Johann Se-
bastian Bach zu Gehör brin-
gen. Er spielt die Toccata D-
Dur BWV 912, die Suite in e-
Moll BWV 996 mit dem Ti-
tel „aufs Lautenwerk“, die
Partita D-Dur BWV 828 und
Präludium und Fuge a-Moll
BWV 894. DH

Am 17. September auf dem Hof
Höltje in Haßbergen: Miroslav
Nemec und Band.

FOTO: MIRISLAV NEMEC

NIENBURG. Am Mittwoch,
dem 31. August, beginnt um
20 Uhr in der Ev. Kirche St.
Michael in Nienburg ein Kon-
zert mit dem Titel „Orgel
rockt – Tour 4“. Der Organist
Patrick Gläser hat aus vielen
Anregungen aus dem Publi-
kum neue Themen aus Rock,
Pop und Filmmusik heraus-
gesucht und ein spannendes,
abwechslungsreiches Kon-
zertprogramm für die Kir-
chenorgel zusammengestellt.
Der Eintritt zum Konzert ist
frei, Spenden werden erbe-
ten.

Ein Teil der Kollekte ist für

die Kirchengemeinde be-
stimmt. Veranstalter ist die
evangelische Kirchenge-
meinde Nienburg.

„Orgel rockt“ ist ein Kon-
zertprojekt für Kirchenorgel
solo. Seit November 2009
spielt der Öhringer Organist
und Chorleiter Patrick Gläser
aus Gehör, Herz und Ge-
dächtnis heraus seine Cover-
versionen bekannter Titel aus
den drei großen Genres Rock,
Pop und Film. Die Ideen zu
den Stücken gehen auf Publi-
kumswünsche aus vergange-
nen Konzerten zurück. Die
beliebtesten Titel aus den ers-
ten Programmen bleiben
auch in Tour 4 wieder als Zu-
gaben erhalten.

„Tour 4“ ist die Fortsetzung
des Projektes in 2016/17. In
gut sechs Jahren fanden über
190 Konzerte mit mehr als
40 000 Besuchern in Deutsch-
land, Österreich, Schweden,

der Schweiz, Russland und
den Niederlanden statt. Spiel-
orte für 2016 sind wieder Kir-
chen in der gesamten Bun-
desrepublik, außerdem in
Schweden und Österreich.

Inzwischen sind drei CDs
erschienen, „Live-CD 2010“
und „Live-CD 2012/13 – Tour
2“, sowie die Live-CD 2014/15
– Tour 3“.

Schon in der ersten Kon-
zertstaffel (Tour 2010/11) hat-
te „Orgel rockt“ in fünfzig
Konzerten über 10.000 Besu-
cher erreicht. Die daran an-
schließenden Touren 2012/13
und 2014/15 setzten das Kon-
zept mit neuen Titeln aus den
drei genannten Genres fort.
Dabei waren in den vergan-
genen Konzerten Titel wie
„Sailing“, „Nothing else mat-
ters“, „Bohemian Rhapsody“,
„Aquarius“, „Awesome
God“, „You’ll never walk alo-
ne“, „Live and let die“ und
„All you need is Love“ zu hö-
ren. Strahlende Filmmusiken
wie der „Gladiator“-Sound-
track, „Das Boot“, „Fluch der
Karibik“, „Conquest of Para-
dise“ (1492) oder „Jurassic
Park“ rundeten die Program-
me ab. Auch in „Tour 4“ hält
Patrick Gläser wieder einige
Überraschungen bereit.

Wie vertragen sich diese
Musik und der Kirchenraum?
Zehntausende Menschen, die
bereits zu den Konzerten in
die Kirchen gekommen sind,
um sich von der Musik, die sie
aus Höhen und Tiefen ihres
Lebens kennen, mit der Orgel
wieder neu berühren zu las-
sen, haben entschieden. DH

„Orgel rockt“: Am 31. August in
St. Michael.

Kultur in der
Region

Die Woche im Überblick:

Sonntag, 21. August, 11 Uhr:
Burgfest. Nienburg-Langen-
damm. Mittelalterliches
Burgfest mit Spielen, Markt-
treiben und Musik bei der
„Neuen Burg“ in Langen-
damm. Der Eintritt ist frei.

Sonntag, 21. August, 11 Uhr:
Gartenkultur-Musikfestival.
Weyhe. Boogie Woogie im
Mühlengarten mit dem Frank
Muschalle Trio. Der Eintritt ist
frei!

Sonntag, 21. August, 13 Uhr:
Radtour: Rotkäppchen packt
aus. Steimbke. Fakten und
Fabeln rund um den Wolf.
Diese Radtour führt durch
Grünländereien, einsame
Wälder und abwechslungs-
reiche Moor- und Heideland-
schaften. Lauschen Sie dem
melodischen Gesang der Hei-
delerchen und dem klagen-
den Ruf des Schwarzspechts.
Gehen Sie auf Entdeckungs-
reise im Jagdrevier des le-
gendären „Würgers vom
Lichtenmoor“ und erfahren
Sie Wissenswertes über die
Lebensweise der Wölfe.

Sonntag, 21. August, 14 Uhr:
Insel der Melodien. Steyer-
berg. Jacobi-Insel/Meyer-
sieksche Mühle.

Sonntag, 21. August, 16 Uhr:
Keen Glück mit Blüten. Frei-
lichtbühne Daverden. Platt-
deutsches Kriminal-Musical.

Mittwoch, 24. August, 20
Uhr: Keen Glück mit Blüten.
Freilichtbühne Daverden.
Plattdeutsches Kriminal-Mu-
sical.

Freitag, 26. August, 18 Uhr:
9. Achimer Wein- und Win-
zerfest. Edle Weine, Kulinari-
sches, Unterhaltung. Bühne
mit Weindorf.

Freitag, 26. August, 19 Uhr:
Keen Glück mit Blüten. Frei-
lichtbühne Daverden. Platt-
deutsches Kriminal-Musical.

Samstag, 27. August, 10.30
Uhr: Öffentlicher Stadtrund-
gang Nienburg: Mit Markt-
frau Susanna unterwegs (Be-
richt auf Seite 7).

Samstag, 27. August, 11.30
Uhr: 9. Achimer Wein- und
Winzerfest. Edle Weine, Kuli-
narisches, Unterhaltung.
Bühne mit Weindorf.

Samstag, 27. August, 20 Uhr:
Keen Glück mit Blüten. Frei-
lichtbühne Daverden. Platt-
deutsches Kriminal-Musical.

2www.mittelweser-events.de

Workshops in der
GalerieN
NIENBURG. „Wir wollen
neue Wege gehen, um das
kulturelle Leben in Nienburg
bunt und vielfältig mitzuge-
stalten“, sagt Bea Garding-
Schubert, Pressespreche-
rin der GalerieN. Dazu haben
die Mitglieder der GalerieN
einige Ideen entwickelt, die
sie nach und nach umsetzen
möchten. Kunst und Kultur
ist überall und betrifft und
bereichert jeden, sind die
Galeristen überzeugt. „Wir
starten am 3. September
mit dem Workshop „Zeich-
nen und Sketchen“ mit Hil-
da Kieseritzky. Willkommen
ist jeder, der Lust hat, drau-
ßen in der Stadt das Zeich-
nen vor Ort zu versuchen.
Bei schlechtem Wetter wird
im Café gezeichnet. Weite-
re Informationen dazu auf
der Website www.galerie-n.
eu. Anmeldungen sind noch
bis zum 29. August unter
0 50 21-91 05 79 oder über
die Website möglich. DH

Ist er wirklich
der Mörder?

Die be-
r ü h m t e
Bestseller-
autorin Lin-
da Conrads
lebt sehr zu-
rückgezo-
gen. Seit elf
Jahren hat
sie ihr Haus
nicht mehr verlassen. Als sie
im Fernsehen den Mann zu
erkennen glaubt, der vor Jah-
ren ihre Schwester umge-
bracht hat, versucht sie, ihm
eine Falle zu stellen – Köder
ist sie selbst.

Dass sie darüber hinaus
eine schreckliche Erinnerung
aus der Vergangenheit quält,
wissen nur wenige. Vor vie-
len Jahren hat Linda ihre jün-
gere Schwester Anna in ei-
nem Blutbad vorgefunden –
und den Mörder flüchten se-
hen. Das Gesicht des Mörders
verfolgt sie bis in ihre Träu-
me. Deshalb ist es ein unge-
heurer Schock für sie, als sie
genau dieses Gesicht eines
Tages über ihren Fernseher
flimmern sieht. Grund genug
für Linda, einen perfiden Plan
zu schmieden - sie wird den
vermeintlichen Mörder in
eine Falle locken. Doch was
ist damals in der Tatnacht tat-
sächlich passiert?

gelesen von Martina Lotz,
Bücher Leseberg

2Melanie Raabe: Die Falle,
Taschenbuch, 352 Seiten, btb
Verlag, 9,99€
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„Geben macht glücklicher als nehmen“
Christliches Jugenddorf lädt zum siebten Mal zu Chancengebertag ein / Ministerpräsident Weil kommt auch

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. „Geben macht
glücklicher als nehmen.“ Das
haben zumindest diejenigen
längst festgestellt, die sich
seit Jahren am sogenannten
Chancengebertag des Christ-
lichen Jugenddorfs (CJD) in
Nienburg beteiligen. Der
Chancengebertag versteht
sich als Börse für diejenigen,
die Hilfe benötigen, und de-
nen, die gerne helfen möch-
ten. Er findet am 28. Septem-
ber zum siebten Mal statt.
Prominentester Teilnehmer
wird niemand Geringerer als
Niedersachsens Ministerprä-
sident Stephan Weil sein. Er
wollte eigentlich im vergan-
genen Jahr schon nach Nien-
burg kommen, musste dann
aber wegen der VW-Abgasaf-
färe kurzfristig wieder absa-
gen.

Hauptorganisator des
Chancengebertages ist Sven
Kühtz. Er ruft alle, die sich am
28. September in irgendeiner
Form beteiligen möchten,
auf, sich gerne schon in den
nächsten Tagen per Telefon
unter 05021 9711-71 oder per
E-Mail an sven.kuehtz@cjd.
de bei ihm zu melden.

Wichtig ist ihm der Hin-
weis, dass ausschließlich Auf-
gaben von privaten oder eh-
renamtlich ausgerichteten
Auftraggebern erledigt wer-
den. Einer älteren Dame die
Gardinen zu waschen, in Ki-
tas mit den Kindern spielen,
bei der Gartenarbeit helfen
oder auch schon mal einen
Geräteschuppen zu bauen,
sind für die CJDler in der Re-
gel kein Problem.

Gerne können sich aber
auch Unternehmen melden,
die jungen Leuten die Chan-
ce geben möchten, einmal in
den beruflichen Alltag hin-
einzuschnuppern. „Im ver-
gangenen Jahr hatten sich
zum Beispiel das Kranken-
haus, die Volksbank und die
Spedition Göllner bei uns ge-
meldet“, so Sven Kühtz. Ge-
nauso dankbar ist er aber
auch denjenigen, die es den
jungen Leuten, die helfen
möchten, ermöglichen, zum
Einsatzort zu kommen. „Das
THW stellt uns zum Beispiel
Fahrzeug und Fahrer kosten-
los zur Verfügung“, berichtet
der CJD-Koordinator weiter.

Am meisten freut man sich
beim CJD, wenn die Kontak-
te zwischen Helfenden und
Hilfeempfängern nachhaltig
sind. Als Beispiel führte er die
Kinder an, die einen Floh-
markt veranstaltet haben, um
von dem Erlös das Tierheim
Drakenburg zu unterstützen.
„Von dem Besuch im Tier-
heim waren die Mädchen und
Jungen dann wiederum so

beeindruckt, dass sie im An-
schluss an die Spendenüber-
gabe Äpfel pflückten, Saft da-
raus herstellten und diesen
ebenfalls zugunsten der Tiere
in Drakenburg verkauften.

Eine weitere Gruppe hat
Lieder einstudiert und diese
dann in einem Seniorenheim
vorgetragen.

Entstanden ist die Idee zum
Chancengebertag im Vorfeld
des 125-jährigen Bestehens
des Landkreises Nienburg.

„Natürlich hätten wir damals
einen Apfelbaum kaufen und
an Herrn Kohlmeier überrei-
chen können, doch das war
uns einfach“, so Kühtz. „Au-
ßerdem wollten wir die Un-
terstützung, die wir immer
wieder bekommen, gerne an
den Landkreis und die Men-
schen, die in ihm leben, zu-
rückgeben“, erinnert sich der
CJD-Organisator noch gut.

In seinem Grußwort
schreibt Ministerpräsident

Weil unter anderem: „Zum
siebten Mal veranstaltet das
Christliche Jugenddorfwerk
Deutschland, Ortsverband
Nienburg, den ‚Chancenge-
bertag‘. Die ungewöhnliche
Namensgebung ist mittler-
weile zu einem Synonym für
Hilfsbereitschaft, Gemein-
wohlorientierung und ehren-
amtliches Engagement ge-
worden.

Auch in diesem Jahr steht
unter dem Motto „Hilfsbereit-

schaft zu verschenken“ die
Unterstützung von hilfebe-
dürftigen Menschen im Vor-
dergrund. Allen, die sich un-
entgeltlich für andere einset-
zen, spreche ich hierfür mei-
nen herzlichen Dank aus.
Ohne Ihren Einsatz würde es
einen solchen Tag nicht ge-
ben.

2 Grüße von Stephan Weil

Der Chancengebertag in
Nienburg ist Vorbild für ver-
gleichbare Hilfeaktionen in
anderen Städten: Zu Recht
heißt es deshalb auf der
Homepage des Christlichen
Jugenddorfwerks Nienburg:
„Ein Virus der angenehmen
Art – extrem ansteckend!“
Als Ministerpräsident des
Landes Niedersachsen habe
ich sehr gerne die Schirm-
herrschaft für den Chancen-
gebertag 2016 übernommen.

Der Chancengebertag be-
legt nachdrücklich, dass sich
das freiwillige Engagement
in Niedersachsen zu einer
tragenden Säule unseres Ge-
meinwesens entwickelt hat.

Es würde mich freuen,
wenn auch in diesem Jahr
zahlreiche Nienburgerinnen
und Nienburger an den vie-
len Aktionen rund um den
Chancengebertag 2016 teil-
nehmen würden. Setzen Sie
ein Zeichen für mehr Hilfsbe-
reitschaft!“

IN KÜRZE

Sven Kühtz lädt schon heu-
te herzlich dazu ein, sich am
Chancengebertag 2016 zu be-
teiligen. Prominentester Teil-
nehmer ist Niedersachsens Mi-
nisterpräsident Stephan Weil.

FOTO: HAGEBÖLLING

Äpfel gepflückt, Saft selbst ge-
macht und diesen zugunsten
des Tierheims Drakenburg ver-
kauft: Die Kinder auf dem Foto
hatten im vergangenen Jahr
viel Spaß beim Helfen.

Mit Katja Keul zu
den Messstationen
NIENBURG. Zu einer Rad-
tour im Rahmen ihrer Rad-
wegepatenschaft lädt die
heimische Bundestagsabge-
ordnete Katja Keul (Bünd-
nis 90/Die Grünen) am kom-
menden Sonnabend, 27. Au-
gust, ein. Start ist um 13:30
Uhr am Büro der Grünen,
Wallstraße 2a, in Nienburg.
Um 14 Uhr können weitere
Teilnehmer in Oyle am „Oy-
ler Hof“ dazustoßen. Die
Besichtigung der seismi-
schen Messstation in Pen-
nigsehl wird Höhepunkt und
Endpunkt der Fahrt sein.
Die Station ist eine von in-
zwischen 43 hochsensiblen
Messstationen, mit denen
die Erdgasfelder in Nord-
deutschland auf einer Fläche
von fast 10 000 Quadratkilo-
metern überwacht werden.
Funktion und Zweck der Sta-
tion werden sachkundig er-
läutert. Die Radtour findet in
kindgerechtem Tempo statt
und dauert mit der Führung
durch die Messstation ca. 2,5
Stunden. Die Rückfahrt kann
nach Belieben gestaltet wer-
den. Anmeldungen sind un-
ter 05021/9229255 oder per
E-Mail an katja.keul.wk@
bundestag.de willkommen.

Schuldnerberatung
nicht besetzt
NIENBURG. Die Schuldner-
beratung des Paritätischen
Nienburg ist urlaubsbedingt
vom 22. bis einschließlich 29.
August nicht besetzt. DH
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Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €U
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en Süchtings Hochzeitssuppe

m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 45,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 45,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 85,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 85,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Sommer-Büfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–

Unsere Wochenangebote vom 22.8. bis 27.8.2016:

Wochen-
knüller

Paprika-Zwiebel-
gulasch 1 kg 4,99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 75,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Party-
brötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Frisches Th. Mett
� � � � � � � � � � � 100 g –,59
Grillbauchscheiben
� � � � � � � � � � � 100 g –,49
Kräuterschinken-
braten� � � � 100 g –,59
10 Bratwürste
� � � � � � � � � � � Paket 6,99
5 Currywürste
� � � � � � � � � � � Paket 4,99

Bierschinken
� � � � � � � � � � � 100 g –,79
Kochschinken
� � � � � � � � � � � 100 g –,99

Sommermenü
Hochzeitssuppe, Schweinefilet,
Hähnchenbrust, Kartoffeln, Sauce,
Kaisergemüse, Hollandaise, Karot-
tensalat, Himbeer-
Götterspeise m.
weißer Mousse 139,–

20 Schaschlik
in Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
o. Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 85,–

Nur Sa., 27. August 2016, von 11 – 13 Uhr

Rinderhoch-
zeitssuppe Port. nur 3,00

– Bitte vorbestellen –

Wieder vorrätig:
Käsebratwurst, Schinken-
griller, Bierzipfel, Käse-
griller, Krakauer
je 10er-Paket . . . . . . . . 8,99

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Brat-
wurst, Krakauer, Kartoffel- u.
Nudelsalat, Krautsalat
(zum Selbergrillen) 69,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst,
Schinkenwurst, Kartoffelsalat, bayr.
Kartoffelsalat, Rohkost/
Dressing
(zum Selbergrillen) 79,–
Matjes „satt“
Salzkartoffeln, Speckbutterbohnen,
Zwiebelringe,
Hausfrauensauce 99,–

Partyservice 2016:
Täglich Mo.–Sa. 8.00–19.00 Uhr
So. 8.00–13.00 Uhr

Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl: Kartof-
feln oder Spätzle, Rotkohl, Rosenkohl,
Butterbohnen, Bohnensalat, Krautsalat
oder Apfelrotkohlsalat.

Warmes Mittagessen:
Mo.: Kräuterbraten, Schmorzwiebeln,

Ofenkartoffeln 5,00
Di.: Geschnetzeltes „Rouladen Art“

Butterreis, Salat 5,00
Mi.: Linsensuppe

2 kl�Wiener Würstchen 3,80
Do.: Jägerschnitzel

Kroketten, Salat 5,00
Fr.: Kohlroulade,

Kartoffeln, Sauce 5,00
Bitte 30 Min. vorbestellen!Täglich von 11 – 13 Uhr und 17 – 18 Uhr

Currywurst, Pommes o.
Kartoffelsalat Port.3,80 €

2 kl. Paprikaschnitzel, Paprikasauce,
Pommes o. Kartoffelsalat Port.4,80 €

2 kl. Hähnchenschnitzel,
Snacksauce, Kartoffeltaschen Port.4,80 €

Salatcup mit Ei, Schafskäse oder
Thunfisch und Joghurtdressing je 3,50 €

Omnibusbetrieb Heinrich Brinkmann e.K.
Inhaber Albert Goschin · 31547 Rehburg-Loccum · Telefon (0 50 37) 22 59

Internet: www.brinkmann-busreisen.de
Gern senden wir Ihnen unseren Reisekatalog.

28. September – 2. Oktober 2016
5 Tage Alpenländischer Musikherbst in Ellmau
4x Übern./Halbpension in einem guten 3*-Sterne-Hotel
inkl. div. Eintrittskarten, Rundfahrten und div. Leistungen ..................... 498,– €

21. – 26.Oktober 2016
6 Tage Goldener Herbst in Reit im Winkl
5x Übern. Frühstück/Halbpension
und div. Leistungen wie Eintritt usw. .......................................................... 455,– €

25. – 27. November 2016
3 Tage Christmas-Shopping in Stuttgart
und Musicalbesuch „ROCKY Das Musical“
2x Übern. Frühstück im 4****-Sterne-Hotel in Stuttgart
inkl. Stadtrundfahrt Stuttgart und div. Leistungen
(„ROCKY Das Musical“ zubuchbar ab 79,00 €) ............................................... 225,– €

9. – 11. Dezember 2016
3 Tage Advent in Oberwiesenthal
2x Übern. Frühstück/Halbpension
und div. Leistungen wie Reiseleitung usw. ................................................ 240,– €

Tagesfahrten
05. Oktober 2016
Fahrt nach Walsrode zum Backtheater
(Mutter`s Kurschatten)
Fahrpreis inkl. Theateraufführung u. Kaffeetrinken 42,– €

12. November 2016
Fahrt nach Denekamp zum Gartencenter Oosterik
Fahrpreis pro Pers. 23,– €

03. Dezember 2016
Fahrt zum Gänsbratenessen nach Walsrode
u. Weihnachtsmarkt Lüneburg
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Gänsebratenessen). 39,90 €

Brinkmann
Reisen 2016



Zum Wohl der Stadt und ihrer Bürger?
Die im Stadtrat vertretenen Parteien und Gruppierungen blicken für die HamS auf ihr Wirken in der zu Ende gehenden Ratsperiode zurück

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. Wie bewerten Sie
die zurückliegenden fünf
Jahre? Was ist Ihnen zum
Wohl der Menschen in Nien-
burg gelungen, was hätten
Sie – im Nachhinein betrach-
tet – besser machen können?
Oder haben Sie alles richtig
gemacht? Das wollte die Har-
ke am Sonntag in der vergan-
genen Ausgabe von den
Fraktionsvorsitzenden aus
dem Kreistag wissen. Auf die
gleichen Fragen antworten
heute die Vertreterinnen und
Vertreter der in Nienburgs
Stadtrat vertretenen Parteien
und Gruppierungen.

Anja Altmann (SPD):

Mit Beginn der Ratsperiode
2011 und dem Beschluss zum
Neubau eines Ganzjahresba-
des und der Gründung einer
Holding haben wir die wirt-
schaftlichen Strukturen der
städtischen Unternehmen auf
eine neue Basis gestellt. Da-
durch ist es uns bisher gelun-
gen, ausgeglichene Haushal-
te zu erstellen. In den einzel-
nen Fachgebieten haben wir
die Umsetzung des Südrings
ebenso unterstützt wie das E-
Center, hierduch wurden
wichtige Arbeitsplätze erhal-
ten oder geschaffen, sowie
durch gute Planung verhin-
dert, dass negative Auswir-
kungen auf die Innenstadt
entstehen. Das sehr erfolgrei-
che Neubaugebiet in Holtorf
wurde beschlossen. Mit unse-
rem politischen Einsatz wur-
den mehr als 200 Krippen-
plätze geschaffen und das
Programm “Nienburger Kin-
der sind mehr wert“ als Rats-
beschluss formuliert und
durchgesetzt. Es gelang, dass
Nienburg nicht schrumpft,
sondern die Einwohnerzahl
stabil blieb und derzeit sogar
ansteigt. Der Seniorenbeirat
konnte dank unserer steten
Unterstützung gegründet und
die Bildung eines Jugendbei-
rates an den Start gebracht
werden. Auch im Bereich
Kultur und Schule haben wir
viel bewegt, die Kulturloge
wird unterstützt, die Schul-
landschaft wurde mit Grün-
dung der OBS-Z zukunftsori-
entiert aufgestellt. Hierbei
war uns besonders die Mit-
wirkung der Eltern wichtig!
Eine deutliche Änderung der
Straßenreinigungssatzung zu
Ungunsten der Bürgerinnen
und Bürger konnten wir mit
unseren politischen Mehrhei-
ten verhindern, nun brauchen
die Anlieger auch weiterhin
nur die Fußwege vom Schnee
zu befreien und nicht wie ge-
plant bis Straßenmitte. Das
Radwegekonzept wurde ver-
abschiedet, erste Maßnah-
men umgesetzt, die Kinder-
wildnis des BUND ermög-
licht. Der Brandschutzbe-
darfsplan wurde beauftragt,
wir sorgen auch zukünftig da-
für, dass die Freiwilligen Feu-
erwehren unterstützt werden.
Zu Beginn des Arbeitskreises
Innenstadt hat die SPD eine
Liste von Maßnahmen, sor-
tiert nach Dringlichkeit und
Finanzierbarkeit aufgestellt.
Leider sind wir bei der Um-
setzung von Maßnahmen im-
mer wieder an politischen
Mehrheiten gescheitert.

Hans-Peter Rübenack (CDU):

Gelungen ist uns:
• Den Arbeitskreis „Innen-
stadt“ so nach vorne zu brin-
gen, dass hieraus das Leitbild
für Nienburg entwickelt wur-
de, damit dann diese Vorga-

ben in die Planung zur Ver-
besserung der Innenstadt ein-
gehen; wir sind nun dabei
konkrete Maßnahmen planen
zu lassen (Beleuchtungskon-
zept, Werbung, Verbesserung
der Pflasterung der Fußgän-
gerzone)
• Erweiterung des Gewerbe-
gebietes Südring mit Ortsum-
gehung; schon jetzt gibt es
Nachfrage von mehr als
60 000 Quadratmetern Fläche
durch Unternehmen
• Neubaugebiete in den Orts-
teilen Holtorf und Erichsha-
gen-Wölpe
• Erneuerung und qualitative
Verbesserung der Nahversor-
gung durch Lebensmittel in
Nienburg
• Neubau des Gesundheits-
und Erholungsbades an der
Mindener Landstraße
• Krippen und Kindergärten
mit einem sehr hohen Stan-
dard herzustellen und zu un-
terhalten, wobei auch die Öff-
nungszeiten immer flexibler
werden.

Was uns nicht gelungen ist:
• die Abschaffung der Real-
schulen zu verhindern.
• genügend Geld für Repara-
turen und Sanierungen bzw.
den Ausbau von Radwegen
und Straßen zur Verfügung
zustellen.
• Das Baugebiet „Segelwie-
sen“ zum Abschluss zu brin-
gen
• Das Thema „Bibliothek und
Archiv“ in vernünftige Bah-
nen zu lenken. Die Investitio-
nen sind viel zu hoch für den
Nutzen.
• Mit dem Bürgermeister eine
Personalvereinbarung zu
schließen, um die Steigerung
dieser Kosten in den Griff zu
bekommen.

Die CDU-Fraktion zieht
eine durchaus positive Bilanz
der letzten Ratsperiode. Die
Zusammenarbeit mit den an-
deren Parteien und der Ver-
waltung war konstruktiv und
größtenteils positiv. Dies auch
unter dem Gesichtspunkt,
dass die Schulpolitik wie
auch die das aktuelle Archiv-
Thema nicht so entschieden
werden, wie sich es die Mit-
glieder der Fraktion in aller
Regel wünschen. Das ist aber
der Demokratie geschuldet,
da die CDU-Fraktion nicht
die Mehrheit im Rat besitzt.

Peter Schmithüsen (Grüne):

Die Stadtratsfraktion Bünd-
nis 90/Die Grünen hat auch in
der zurückliegenden Ratspe-
riode konsequent eine soziale

und umweltorientierte Politik
verfolgt. Nicht immer konn-
ten wir uns im Rat durchset-
zen und doch gab es auch Er-
folge. Das Verkehrs- und
Radwegekonzept der Stadt
wurde aktualisiert und einige
Maßnahmen konkret in An-
griff genommen. Allerdings
scheiterte unsere vorgeschla-
gene Erhöhung des Etat-An-
satzes von 100 000 auf 200 000
Euro für Radwegeausbau am
Widerstand der anderen Par-
teien. Der Anbau Kita St. Mi-
chael wurde auf unserer An-
trag hin in deutlich verbesser-
tem energetischen Standard
gebaut. Auch im neuen Bau-
gebiet am Agnes-von-Ben-
theim-Weg werden - durch
Grünen-Antrag initiiert –
energiesparende Häuser fi-
nanziell gefördert. Aber auch
hier hätte man, wenn die
Mehrheit des Rates mitgezo-
gen hätte, noch viel konse-
quenter eine ökologische
Bauweise realisieren können.
Chancengerechte Bildung ist
uns ein besonderes Anliegen.
Daher freuen wir uns, dass
mit unserer Unterstützung die
erste Integrierte Gesamtschu-
le in Nienburg etabliert wur-
de. Die Zusammenlegung der
städtischen Haupt- und Real-
schulen zur OBS-Z greift da-
gegen nach unserer Ansicht
zu kurz. Eine IGS wäre auch
hier das bessere Angebot ge-
wesen. Gegen unsere Stim-
men wurden die Kita-Gebüh-
ren erhöht, obwohl es aus un-
serer Sicht sozial gerechte Al-
ternativen zur Deckung des
Haushalts gegeben hätte. Mit
deutlichem Protest ist es uns
gelungen, zu verhindern,
dass die Stadt Nienburg das
Weser-Aller-Bündnis WABE
verlässt. Die dort geleistete
Arbeit gegen Rechtradikalis-
mus kann nun fortgesetzt
werden. Außerdem haben wir
den Rat überzeugt, einen
Platz zu Ehren der jüdischen
Geschäftsfrau Susanna Abra-
ham zu benennen. Dagegen
ist die Stelle der Gleichstel-
lungsbeauftragten trotz unse-
rer Mahnungen seit einem
Jahr rechtswidrig unbesetzt.
Immer wieder hat die Grüne-
Fraktion auf die viel zu hohen
Kosten für den Südring und
das Ganzjahresbad hinge-
wiesen. Leider konnten wir
uns in beiden Fällen nicht
durchsetzen. Wir haben in
den vergangenen fünf Jahren
kritisch-konstruktiv an der
Entwicklung der Stadt mitge-
arbeitet und wollen das auch
künftig tun.

Heiner Werner (FDP):

Die letzten fünf Jahre im
Nienburger Stadtrat waren
geprägt durch einige rich-
tungsweisende Entscheidun-
gen. Mit der FDP wurde der
Südring mit dem sich an-
schließenden Gewerbegebiet
auf den Weg gebracht. Erste
konkrete Ansiedlungswün-
sche sind bereits vorhanden.
Die Wirtschaftsförderung
wurde durch die neue Wirt-
schaftsförderin verstärkt. Vie-
le Bebauungspläne wurden
umgesetzt und so z.B. neue
Wohngebiete in Erichshagen-
Holtorf ausgewiesen. Im Ar-
beitskreis Innenstadt wurde
gemeinsam mit vielen Bürge-
rinnen und Bürgern ein neues
Leitbild entwickelt. Erste
Maßnahmen, wie z.B die
Steigerung der Attraktivität
der Innenstadt, werden in der
neuen Kommunalwahlperio-
de umgesetzt.

Die Soziale Stadt Nordertor
ist auf den Weg gebracht wor-
den, somit steht der Neuauf-
stellung dieses Stadtgebietes
nicht mehr im Weg. Endlich
wurde das Thema Lochfraß in
den politischen Prozess ein-
gebracht, die politische Ver-
antwortung der Stadt Nien-
burg und der SG Heemsen
geklärt und mit der Veran-
staltung mit Frau Dr. Becker
deutlich aufgezeigt, dass es
sinnvoll ist, jetzt mit Untersu-
chungen zu beginnen, damit
die Schädigungen in Zukunft
reduziert werden können.

Leider konnte die FDP bis
jetzt nicht verhindern, dass
bereits viel Geld durch SPD,
Grüne und den Bürgermeis-
ter für das geplante Kreis-
und Stadtarchiv in der Lan-
gen Straße ausgegeben wur-
de und dies nun für sinnvolle-
re Maßnahmen nicht mehr
vorhanden ist.

Als größten Fehler erachte
ich, die Abschaffung der Re-
alschulen in der Stadt durch
SPD, Grüne und den Bürger-
meister. Dies und die Schlie-
ßung der Oberschule Heem-
sen durch die Kooperation auf
Landkreisebene wird der
Chancengerechtigkeit und
dem Ruf nach Vielfalt im Bil-
dungssystem nicht gerecht.

Dietmar Thomsik (ULN):

• Innenstadtgestaltung: Die
Arbeit im Arbeitskreis Innen-
stadtgestaltung wird insge-
samt positiv bewertet, be-
mängelt wird aber die Zäh-
flüssigkeit der Prozesse. In

der laufenden Legislaturperi-
ode wurden daher nur weni-
ge Ziele umgesetzt.
• Infrastruktur: Der Zustand
der Nienburger Straßen und
Radwege lässt nach wie vor
zu wünschen übrig. Ansätze,
hier ein Bewertungs- und
Steuerungssystem zu be-
schaffen, waren nicht erfolg-
reich. Das Radwegekonzept
findet unsere Unterstützung,
allerdings bemängeln wir
nach wie vor, dass der Mit-
telansatz für die Umsetzung
zu gering ist.
• Kultur: Gerne hätten wir
eine „Kulturoffensive“ in Ni-
enburg gestartet. An einzel-
nen Punkten sind wir in Nien-
burg auch schon weiter ge-
kommen. Was fehlt, ist ein
ganzheitlicher, kultur- und
soziokultureller Blick auf die
Kulturpolitik.
• Finanzen: Die Konsolidie-
rung des Stadthaushaltes ist
nicht gelungen. Hierzu ist
eine Aufgabenkritik in der
Stadt erforderlich, welche
den Namen verdient. Groß-
projekte sollten in naher Zu-
kunft vor den dringlichsten
Aufgaben der Stadt zurück-
treten.
• Schule: Zentraler Streit-
punkt in Nienburg war, ob es
weiterhin ein gegliedertes
(Haupt-, Ober-, Realschulen
und Gymnasien), oder das
von der ULN favorisierte inte-
grierte Schulsystem geben
soll. Dieses Ziel wurde mit der
OBS-Z fast erreicht. Parallel
dazu hätten wir gerne die RS
Langendamm als Schulstand-
ort erhalten. Die neuesten
Zahlen aus der Schulverwal-
tung verzeichnen eher einen
Anstieg der Schülerzahlen in
Nienburg.

Frank Podehl (WG):

Die zurückliegenden fünf
Jahre wurden für die WG
durch diverse wichtige und
zum Teil noch nicht abge-
schlossene Themen geprägt.

Zu allererst möchte ich die
positive Entwicklung der Kin-
derzahlen nennen, die zur
Folge hat, dass trotz der gro-
ßen und parteiübergreifen-
den Anstrengungen zur
Schaffung vieler neuer Kin-
dergarten- und Krippenplät-
ze die Betreuungsplätze nicht
ausreichen. Hier ist auch wei-
terhin Handlungsbedarf mit
Augenmaß gefragt.

Ein weiteres großes Hand-
lungsfeld war zweifellos die
Reform der Schullandschaft,
die bekanntermaßen durch
die prognostizierte Entwick-
lung der Schülerzahlen und
den Wunsch nach integrati-
ven Schulformen erforderlich
war. Die federführende Poli-
tik aus Stadt und Landkreis
arbeitete dabei nicht wirklich
abgestimmt, obwohl beide
Seiten unmittelbar Auswir-
kungen auf die jeweils ande-
re hatte und hat. Die Wähler-
gemeinschaft hat dies früh-
zeitig erkannt und durch ge-
meinsame Gespräche ver-
sucht, diese Hindernisse
aufzulösen. Leider ist dies

nicht abschließend gelungen.
Dies ist umso bedauerlicher,
als jetzt feststeht, dass die
Schülerströme sich tatsäch-
lich anders entwickelt haben
als von der Stadtverwaltung
berechnet wurde, aber so,
wie wir es frühzeitig zu be-
denken gegeben haben.

Die Wählergemeinschaft
Nienburg hat sich in den zu-
rückliegenden fünf Jahren
dafür eingesetzt, die Attrakti-
vität der Nienburger Innen-
stadt zu steigern. Hierzu wur-
de von der WG als einziger
politischer Gruppierung eine
vom damaligen Ausschuss-
vorsitzenden eingeforderte
Ideensammlung in die politi-
sche Beratung eingebracht.
Etliche dieser WG-Ideen wur-
den mittlerweile umgesetzt,
werden beraten oder befin-
den sich in Planung.

Als Beispiele sind hier die
Neuanlage von Grünflächen
– Themengärten, die Verlage-
rung des Weihnachtsmarktes
oder die Erstellung eines Be-
leuchtungskonzeptes zu nen-
nen.

Vor dem Hintergrund der
knappen Mittel war und ist
die Instandhaltung der Infra-
struktur – ob Gebäude, Stra-
ßen oder Radwege – deutlich
hinter dem eigentlich erfor-
derlichen Maß zurückgeblie-
ben. Hierzu haben die Frakti-
onen von Wählergemein-
schaft und Bündnis 90/Die
Grünen frühzeitig einen ge-
meinsamen Antrag auf Aktu-
alisierung des Radwegekon-
zeptes und Erhöhung der In-
vestitionsmittel für den Rad-
wegebau gestellt. Der Erhö-
hung der Mittel konnte leider
bisher nicht in ausreichen-
dem Maße erwirkt werden.
Um dies möglichst zeitnah zu
erreichen, hat die WG jüngst
per Antrag darauf gedrun-
gen, durch Hinzuziehung zu-
sätzlichen Fachwissens beim
Bau des Südringes Mehrkos-
ten möglichst gering zu hal-
ten.

Viktoria Kretschmer (Linke):

Ratsmitglieder ohne eigene
Fraktion und Mehrheiten ha-
ben nicht viele Möglichkei-
ten, die Politik in Stadt und
Kreis zu verändern. Für uns
wichtige Themen habe ich
stets angesprochen.

Angesichts der vielen Krie-
ge auf der ganzen Welt ist für
uns ein öffentliches Gelöbnis
auf dem Kirchplatz nicht an-
gebracht. Meine Anfrage hat
eine breite Diskussion ange-
stoßen. Es freut mich, dass die
Bundeswehr seitdem andere
Orte für ihre Veranstaltung
gewählt hat.

Die Wohnsituation obdach-
loser Menschen ist in Nien-
burg derzeit nicht gut gelöst.
In „Zickzackhausen“ fehlt
jegliche Infrastruktur und in
der Herberge zur Heimat
können die Bewohner nicht
über längere Zeit wohnen. Es
freut mich, dass die Stadt Ni-
enburg jetzt eine Lösung für
die betroffene Menschen
sucht.

Meine Anfrage zu Strom-
sperren führte dazu, das sich
ein Arbeitskreis „Stoppt
Energiesperren“ gegründet
ist. Die Mitglieder kommen
von Wohlfahrtsverbänden
und der Politik. Gemeinsam
mit dem Landkreis und dem
Jobcenter hat der Arbeits-
kreis einen Flyer für die be-
troffenen Menschen erarbei-
tet. Es ist sehr wichtig, diese
Menschen zu beraten und ih-
nen zu helfen, bevor sie plötz-
lich ohne Strom leben müs-
sen.

Peter Schmithüsen. Anja Altmann. Viktoria Kretschmer. Hans-Peter Rübenack.

Heiner Werner. Frank Podehl. Dietmar Thomsik.
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„Mit Marktfrau Susanna unterwegs“
Mittelweser-Touristik bietet in Nienburg am 27. August zum ersten Mal eine neue Themenführung an

NIENBURG. Am kommenden
Sonnabend, 27. August, fin-
det in Nienburg zum ersten
Mal die neue Themenfüh-
rung „Mit Marktfrau Susanna
unterwegs“ statt. Interessier-
te Besucherinnen und Besu-
cher sind herzlich eingela-
den, an dieser sachkundigen
Führungen teilzunehmen.
Treffpunkt ist um 10.30 Uhr
vor der Tourist-Information,
Lange Straße 18. Erwachsene
zahlen wie immer vier, Kinder
zwischen sechs und zwölf
Jahren zwei Euro.

Am Sonnabend, dem 10.
September heißt es dann wie-
der „Von Bären (k)eine Spur“.

Hinweisen möchte die Mit-
telweser-Touristik auch auf
die letzte öffentliche Stadt-
führung. Am 24. September
wird die Führung „Von Spieß-
bürgern und Artilleristen“
angeboten. Alle Führungen
beginnen um 10.30 Uhr und
dauern 1,5 Stunden.

Die nächste Möglichkeit,
an einer Segway-Führung
teilzunehmen, haben Gäste
am kommenden Sonntag, 28.
August um 10.15 Uhr. Die
Kosten liegen bei 55 Euro/
Person. Anmeldungen und
nähere Informationen unter
www.stadtmeister-touren.de
oder unter Telefon (05041)
6400036.

Gruppen ab acht bis 15
Personen sind nicht an die
ausgeschriebenen Termine
gebunden. Für sie gibt es auf
Wunsch auch Touren nach
Terminabsprache.Gerne auch
mit einem kulinarischen An-

gebot.
Des Weiteren findet am

Freitag, dem 2. September,
um 18.30 Uhr eine öffentliche
Nachtwächterführung statt.
Treffpunkt ist am Rathaus
(Ecke Lange Straße/Markt-
platz). Der Kostenbeitrag für
Erwachsene liegt bei 6,50
Euro und für Kinder (sechs bis
zwölf Jahre) bei 4,50 Euro.
Um Anmeldung wird gebe-
ten.

Selbstverständlich bietet
die Mittelweser-Touristik
GmbH auf Anfrage Stadtfüh-
rungen für Gruppen auch
zum Wunschtermin an.

2Anmeldung und nähe-
re Informationen: Mittelweser-
Touristik GmbH, Lange Stra-
ße 18, 31582 Nienburg, Telefon
(05021) 917 63 - 0, Fax (05021)
917 63 -40, E-Mail info@mit-
telweser-tourismus.de oder In-
ternet www.mittelweser-touris-
mus.de

IN KÜRZE

Susann Wessollek schlüpft am
kommenden Sonnabend zum
ersten Mal in die Rolle der
„Marktfrau Susanna“.

IN KÜRZE

Heimatverein radelt
nach Bad Rehburg
LEESE. Die diesjährige Fahr-
radtour des Heimatvereins
Leese führt heute nach Bad
Rehburg. Beim Rehburg-
Loccumer Spaziergang „Ba-
defreuden mit der Barbierin“
lernen die Teilnehmenden
das „Badeleben“ früherer
Zeiten kennen. Treff ist um
12.30 Uhr am Dorfplatz. Für
Getränke, Kaffee und Ku-
chen während der Tour wird
gesorgt. DH

Begegnungs-Café
in Husum
HUSUM. Im Husumer Ge-
meindehaus findet am Don-
nerstag, dem 25. August,
um 15 Uhr ein Begegnungs-
Café statt. Bei Kaffee, Tee
und Butterkuchen wollen
alle einen heiteren Nachmit-
tag „up platt“ verbringen.
Mit Geschichten, Musik und
viel Klönschnack klingt der
Nachmittag gegen 17 Uhr
aus. Zur besseren Planung
bittet Uschi Brodowski um
Anmeldung unter Telefon
05027-346. DH

Hospiz-Verein lädt
zu Lesung ein
NIENBURG. Der Hospiz-Ver-
ein DASEIN-Nienburg lädt
am 24. August um 19.30 Uhr
zu einer Lesung im Muse-
um ins Quaet-Faslem-Haus,
Leinstraße 4, in Nienburg
ein. Adelheid John, dem Ver-
ein seit vielen Jahren ver-
bunden, liest aus ihrem im
März erschienenen Buch
„Rolle rückwärts – von der
Kopie zum Original“. Hierin
spürt sie u. a. bedeutsamen
Begriffen wie Mutter, Zeit,
Dankbarkeit, Freundschaft,
Angst, Liebe nach. Sie setzt
sich mit der Obrigkeit aus-
einander, bietet mit der Pro-
jektionsanalyse ein frieden-
stiftendes Handwerkszeug
an und stellt – nicht zuletzt –
die Sinnfrage. Ihre Texte be-
rühren durch „den Blick in
den Rückspiegel“. Die Gäs-
te erwartet ein ebenso nach-
denklich machender wie le-
bendiger Abend. Der Eintritt
ist frei, Spenden sind will-
kommen. DH

Experten-Hearing
zum Thema Fracking

Attac lädt ins „Weserschlößchen“ ein

NIENBURG. Für kommenden
Donnerstag, 25. August, um
19 Uhr lädt die Attac-Regio-
nalgruppe Nienburg zu einer
öffentlichen Anhörung mit
Diskussion in den Meerbach-
raum des Hotels „Weser-
schlößchen“ in Nienburg ein.
Anlass sind der im Bundestag
abgelehnte Fracking-Gesetz-
entwurf der Grünen sowie
das im Juli vom Bundestag
beschlossene und vom Bun-
desrat – einschließlich Nie-
dersachsen – befürwortete
„Kompromiss“-Gesetz.

Auch im Landkreis Nien-
burg steht nach einem fünf-
jährigen bundesweiten Mora-
torium das Wiederanfahren
der umstrittenen Erdöl- und
Erdgasförderung in Sand-
stein und – bei erfolgreichen
Probebohrungen – auch im
Schiefergestein bevor.

Wegen möglicher Gefähr-
dung von Grund- und Ober-
flächenwasser, des Austre-
tens giftiger Gase der Bohrlö-
cher (Methan), gehäuft auf-
tretender Krebsfälle und Erd-
beben in der Nähe von
Fracking-Standorten lehnen
über zwei Drittel der Bevöl-

kerung – und auch Attac –
Fracking ab, zumal es nur
etwa zwei Prozent der Ener-
gieversorgung liefert.

In dem von der Fracking-
AG der Regionalgruppe vor-
bereiteten Hearing werden
kompetente Fracking-Kriti-
ker aufzeigen, inwieweit die
Besorgnisse in der Bevölke-
rung im neuen Fracking-Ge-
setz berücksichtigt sind.

So wird der Geologe und
Bodenkundler Dr. Dietmar
Goetz (Hamburg) in die Tech-
nik einführen, die Mitinitiato-
rin Dr. Julia Verlinden (MdB,
Grüne) die Grundzüge des
abgelehnten und Herbert
Behrens (MdB, Linke) des
auch mit niedersächsischer
Zustimmung in Kraft getrete-
nen Gesetzes beleuchten.

Ferner werden Kathrin Otte
(Netzwerk Umweltkranke),
der Wasserverband Nien-
burg, Manfred Ratke (BUND
Rothenburg-Wümme) sowie
Thorben Gruhl (Wissen-
schaftliche Gesellschaft Erd-
öl, Erdgas, Kohle) Stellung
nehmen.

Alle Interessierten sind
willkommen. DH

Gemeinde Balge
lädt Senioren ein
BALGE. Die Gemeinde Bal-
ge lädt ihre Ü65-Seniorin-
nen und Senioren am Mitt-
woch, dem 31. August, zu
einem Halbtagesausflug
zur Aronia-Plantage nach
Schwarmstedt ein. Anmel-
dungen werden im Rathaus
noch bis zum 26. August un-
ter Telefon 05021/6025-0
entgegengenommen. DH

Neue Krabbel-
Gruppe in Marklohe
MARKLOHE. Im Markloher
Gemeindehaus startet am
kommenden Mittwoch, 24.
August, ab 10 Uhr eine neue
Krabbelgruppe. Willkommen
sind neben den ganz Kleinen
auch deren Mütter und Vä-
ter. Für Fragen steht Pasto-
rin Elke Thölke unter der Te-
lefonnummer 05021/923392
gerne zur Verfügung. DH

Freiluftgymnastik in
Erichshagen-Wölpe
ERICHSHAGEN-WÖLPE. Ab
dem kommenden Dienstag,
23. August, bietet Herbert
Nordbrock sein Übungspro-
gramm Reha-Sport mit Frei-
luftgymnastik auch in Erichs-
hagen-Wölpe auf den Grün-
flächen neben der Sport-
halle in der Waldstraße an.
Die Übungsstunden finden
von 9.30 bis 10.30 Uhr statt.
Freiluftgymnastik ist an-
erkannt und zertifiziert für
Reha-Sport in allen Berei-
chen der Orthopädie, für in-
nere Erkrankungen und als
Sport bei Atemwegserkran-
kungen. Weitere Informati-
onen bietet Herbert Nord-
brock unter der Telefonnum-
mer 05023-4212 und auf der
Internetseite www.reha-bin-
nen.de. DH

Neue Aqua-Kurse
NIENBURG. Unter dem Motto
„fit und gesund“ beginnen in
Nienburgs Ganzjahresbad
„Wesavi“ Ende August die
Herbstkurse.

Angeboten werden „Aqua-
jogging“ (ab 31. August, 20
Uhr), „Aquarobics“ (ab Mon-
tag, 26. September, bezie-
hungsweise Donnerstag, 29.

September, jeweils 18 Uhr)
und „Aquamix + Aquajog-
ging“ (ab 30. September,
18:30 Uhr).

Die Kursgebühr (85 Euro)
für die jeweils zehnwöchigen
Kurse muss 14 Tage im Vor-
aus bezahlt werden. Für die
Teilnahme ist eine verbindli-
che Anmeldung erforderlich.
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mus ik tage .
30. Niedersächsische Musiktage · 3. Sept. – 2. Okt. 2016

leidenschaft

www.musiktage.de
0800/45 66 54 00
(kostenfrei aus dem deutschen Festnetz)

S Sparkasse
Nienburg

Partner:

Niedersächsische
Sparkassenstiftung

!

Medienpartner:

Frederick, die Maus
Orchester im Treppenhaus, Thomas Posth
(Leitung), Marcel Zuschlag (Sprecher)
Konzert für Kinder ab 5 Jahre
Mi 7.9., 15.00 Uhr, Romantik Bad Rehburg,
Friedrich-Stolberg-Allee 4, 31547 Rehburg-Loccum

Karten: Sparkasse Nienburg, 05021/9690
Geschäftsstelle Loccum, 05766/96030
Geschäftsstelle Rehburg, 05037/97190

Preis: € 10 . € 5 erm. (inkl. Gebühren)
Mitveranstalter: Romantik Bad Rehburg

Die Seele des Tango
Quadro Nuevo
Roberto Herrera & Laura Legazcue (Tanz)
So 11.9., 19.00 Uhr, Ev.-luth. Kirche
Kirchstraße 6, 31600 Uchte

Karten: Sparkasse Nienburg, 05021/9690
Geschäftsstelle Uchte, 05763/1820
Buchhandlung Brinkmann, 05763/2271

Preis: € 22 . € 17 erm. (inkl. Gebühren)
Mitveranstalter: Ev.-luth. Kirchengemeinde Uchte

Rhythmus im Blut
Chicuelo Quartett
Flamenco und Tanz
Do 29.9., 20.00 Uhr, Alte Kapelle
Kapellenstraße, 31626 Haßbergen

Karten: Sparkasse Nienburg, 05021/9690
Geschäftsstelle Rohrsen, 05024/98240

Preis: € 20 . € 15 erm. (inkl. Gebühren)
Mitveranstalter: Heimatverein Haßbergen e. V.



Wir suchen für unsere Kunden
EFH, DHH, ETW, Ackerland, Wald zur
Pacht oder Kauf.

Lichtenmoorstraße 5 · 31622 Heemsen
Telefon (0 50 24) 8 83 30 · Fax 94 43 95

info@kochs-immobilien.de
www.kochs-immobilien.de

Verdener Landstraße 4
31623 Drakenburg

Tel. (0 50 24) 88 77 97-0
Fax (0 50 24) 88 77 97-9

Daniela Oldenburg
Steuerberaterin

info@do-steuerberaterin.de
www.do-steuerberaterin.de

Firma Herbert Fuchs, Heizung Sanitär e.K.
Riedeweg 22, 31623 Drakenburg, Telefon (05024) 277, Fax 8124

Teichweg 3

31622 Heemsen

Telefon (0 50 24) 15 30

Fax (0 50 24) 18 42

Kunststoff
Schrader GmbH

Spezialbeschichtung
Isolierung

Beschichtung und
Isolierung von:

Kellern
Flachdächern · Balkonen

Fußböden · Industriehallen
nach EU-Norm

Säurebehältern
Auffangböden

Pflanzenschutzmittelräumen
Fachbetrieb nach WHG § 19

Verfugung nach Kiwa-Norm
Tankstellen

GFK Formen und Fertigteile

Seit 25 Jahren Ihr Partner in der Datentechnik

Räumlichkeiten für Familienfeiern und Veranstaltungen bis 130 Personen
Gadesbünden 18 · 31622 Heemsen · Z (0 5024) 272 · Fax (05024) 944330

für die Kurse:
• Autogenes Trraining aaab 06.09. und
• Progressive MMuskelennntspannung ab 01.09.
8 Abende jewweils 1 Stttunde ab 19.00 Uhr
in Drakenburg
Anmeldung und Infos unter
www.e-gloggner.de
oder Tel. 05024 / 88759288
Evelyn Gloggner, Mittelfeldd 7, 31623 Drakenburg
hp-praxis@e-gloggner.de

Heilpraktikerin für Psychotherapie und Entspannungstherapie
Evelyn Gloggner

Es sind noch Plätze frei!

Jetzt auch in Ihrer Nähe!!!

Im Gewerbegebiet 2
31626 Haßbergen

Telefon (05024) 9814891
Fax (05024) 9814895

E-Mail:
Loebl-hassbergen@t-online.de

Klaus Lohmann
Telefon (0162) 2360536

Ankauf von Eisenschrott,
NE-Metallen

und Pkw-Karossen.
Ihr Altmetallhändler für

Gewerbe, Landwirtschaft
und Privatpersonen.

Behälterstellung möglich. Bitte
nehmen Sie mit uns Kontakt auf!
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WOLF THIMON TREU
Dorfstraße 35 | 31627 Rohrsen
Tel.: 05024 | 880444

ga
rt
en
TR
EU
m
e.
de

GARTENGESTALTUNG | PFLASTERUNGEN | TERRASSEN |
WEGE | TREPPEN | ZÄUNE | WASSER | GARTENLICHT |
GARTENPFLEGE-SERVICE | BAUM- UND STRÄUCHERSCHNITT |

Dorfstraße 35 I 31627 Rohrsen
Tel.: 0 50 24 I 880 444
E-Mail: treu@gartentreume.de

Seit 1987 Seit 1987

www.ruopp.de
Ein starkes Team für VOLVO und SAAB

Reparaturen · Ersatzteile · Wartung
Nachrüstung für alle Fabrikate –
Tanken für die Hälfte

31623 Drakenburg · Schwarzer Weg 1 · Fon (0 50 24) 9 40 59 · Fax 9 40 79

31622 Gadesbünden · www.heidorn-heemsen.de

INDUSTRIE- UND

HAUSTECHNIK GMBH

SIEGFRIED HEIDORN

Tel. (0 50 24) 9 80 00
Fax (0 50 24) 98 00 89

Wir möchten Ihre Nr. 1 sein!

Ihr Partner
am Bau

ANZEIGENSPEZIAL

INFORMATIONEN AUS DER SAMTGEMEINDE HEEMSEN MIT DEN GEMEINDEN HASSBERGEN, HEEMSEN, ROHRSEN UND DEM FLECKEN DRAKENBURG

Die Planungen laufen bereits
auf Hochtouren für das Okto-
berfest, das am 1. Oktober im
Gewerbegebiet „Sauerkamp“
in Drakenburg stattfindet.

Verpflichtet haben die Ver-
anstalter Ingo Lauchstädt
und Sascha Pridöhl in Zu-
sammenarbeit mit der Fa-
milie Brendel die Musik-
kapelle „Bärig & Echt“ aus
Österreich. Die vier Vollblut-
musiker werden mit klassi-
scher und volkstümlicher
Musik die Stimmung im
Festzelt zum Kochen brin-
gen. In den Pausen sorgt ein
DJ für weitere Stimmung auf
den Bänken.
Bereits ab 18 Uhr bietet die
Schlachterei Brendel ein
zünftiges Buffet an. Ab 20
Uhr startet die Liveband
durch.

Karten gibt es im Vorverkauf
im Getränkemarkt Hol ab in
Rethem, im Bowlero Bow-

lingcenter in Drakenburg,
bei der Schlachterei Brendel
in Holtorf und in der Esso
Tankstelle in Lemke.

Die Karten incl. Buffet sind
für 25 Euro und ohne Essen
für 9,50 Euro zu haben.

ingcenter in Drakenb rg

Der Schützenverein Heemsen
wird in diesem Jahr 90 Jah-
re alt. Groß gefeiert werden
soll der runde Geburtstag am
Sonnabend, dem 10. Septem-
ber.

Los geht es an diesem Tag
um 12 Uhr mit einer Andacht
im Festzelt. Um 13 Uhr gibt
es Erbsensuppe, um 14 Uhr
setzt sich der Festumzug in
Bewegung.
Die Erntewagen und Mu-

sikgruppen können von den
Zaungästen an folgenden
Straßen begutachtet wer-
den: Schulstraße, Ginster-
weg, Hauptstraße, Dorfstra-
ße, Wurtstraße, Goldberg.
Bei Schützenkönig Claas Te-
rasa wird die Erntekrone ab-
geholt.
Ab 16.30 Uhr gibt es im Fest-
zelt Kaffee und Kuchen und

die Festrede des Vorsitzen-
den Rolf Siemering.
Ab etwa 19 Uhr sorgt die
Gruppe „Hashtag Music“
aus Nienburg für gute Lau-
ne.

„Wir freuen uns auf ein fröh-
liches Fest und viele schau-
lustige Besucher“, so die Or-
ganisatoren.

Das Programm auf einen Blick
Freitag, 9. September:
■ 18 Uhr: technische Abnahme

der Erntewagen und
gemütlicehr Abend

Sonnabend, 10. September:
■ 12 Uhr: Andacht im Festzelt
■ 13 Uhr: Erbsensuppe
■ 14 Uhr: Beginn des Umzugs

mit Abholen der Erntekrone
■ 16.30 Uhr: Kaffee und Kuchen

mit Festrede des Vorsitzenden
■ 19 Uhr: Live-Musik

90 Jahre
Schützenverein Heemsen

Am 10. September Jubiläumsfeier mit Ernteumzug
und hoffentlich vielen (Zaun-) Gästen

Oktoberfest in Drakenburg



Genussvolle Landpartie mit
bester Unterhaltung auf Kloster Schinna

26.–28. August
tägl. 10–19 Uhr

Kloster Schinna
bei Stolzenau

bester Unterhaltung auf Kloster Schinna 

Rahmenprogramm

Nienburg. Top-Event auf dem
Gelände von Kloster Schinna: Vom
26. bis 28. August verwandelt sich
das altehrwürdige Gelände des
Klosters mit der Landpartie Nien-
burg wieder in eine Wohlfühloase
mit gehobenem Flair und einer
Atmosphäre, die die Lebensgeister
fröhlich stimmt.

Wer an den drei Tagen über das
idyllisch gelegene Areal mit der
Klosterkirche und den alten Wirt-
schaftsgebäuden flaniert, wird
unzählige schöne Dinge entde-
cken. Die 140 Aussteller bieten
auf diesem Top-Event der Region
Kunsthandwerk, Schmuck, Skulp-
turen, Bilder, Gartenfloristik, Mode
und Accessoires für das grüne
Wohnzimmer oder die eigenen
vier Wände an. „Die Landpartie
eignet sich hervorragend, um eine
Auszeit vom Alltag zu nehmen“,
sagt Veranstalter Rainer Timpe und
verspricht ein Festival der Sinne.
Besucher der vergangenen Land-
partien berichteten wiederholt, sie
hätten den Aufenthalt wie einen
Kurzurlaub empfunden.

In der Hektik dieser Tage bietet
die Landpartie eine wunderbare

Gelegenheit, unserer schnelllebi-
gen Zeit zu entfliehen. „Sie ist in-
zwischen für viele Menschen ein
Beitrag zur Entschleunigung“, sagt
Rainer Timpe, der in der mittler-
weile 15. Auflage noch stärker auf
den ursprünglichen Landpartie-Ef-
fekt mit einem gehobenen Flair
setzt, das sich im Zusammenspiel
mit der umgebenden Natur zu
einem Ort des Wohlgefühls ent-
wickelt. „Man genießt einfach nur“,
erklärten in den vergangenen Jah-
ren viele Landpartie-Gäste nach
ihrem Besuch.

Stimmungsvolle weiße Pagoden-
zelte prägen das Bild dieser Ver-
anstaltung, in denen die Aussteller
ihr reiches Sortiment anbieten.
Außerdem lohnt es sich, auf der
Landpartie die kulinarischen Spe-
zialitäten zu probieren. „Darunter
Leckeres aus der Region“, sagt
Timpe. Vielfalt und Vielseitigkeit
seien Trumpf – und das für alle
Altersgruppen und die ganze
Familie. Was die Landpartien aus-
zeichnet, ist die perfekte Mischung
des hochwertigen Angebots.

Doch bietet die Landpartie nicht
nur ein einzigartiges Shopping-

Erlebnis im Grünen – wir haben für
unsere Besucher auch ein umfang-
reiches, gleichermaßen unterhalt-
sames wie künstlerisches Rahmen-
programm zusammengestellt.
„Herr Schultze und Herr Schröder“
vom WallStreetTheatre garantie-
ren „very british“ und höchst skur-
ril beste Unterhaltung mit ihren
Jonglagen. Der Clown „Monsieur
Momo“, ausgezeichnet mit dem
Bochumer Kleinkunstpreis und im
GOP in Hannover gefeiert, wird sei-
ne Späße mit den Besuchern trei-
ben. Stelzenkunst der besonderen
Art bietet die Schweizer Künstlerin
Janine Jaeggi mit ihren liebevoll
gestalteten Figuren. Zu Klangrei-
sen nach Irland, Schottland, Süd-
amerika und in den Orient lädt die
Harfenistin Gertraude Büttner ein.
Ein Highlight wird am Sonntag der
Auftritt der Band„JUST“ sein.

Damit nicht genug – die „Kleine
Dorfkapelle“ und die Newcastle
Bigband aus Nienburg werden mit
fetziger Musik für gute Stimmung
sorgen. Echte Hingucker sind die
Horus Falknerei, die zusätzlich eine
Kleinpferde-Show präsentiert, die
niederländische Gänsekapelle und
Border Collies, die mit großem

Geschick zeigen, wie sie ganze
Schafherden steuern. Musika-
lisch besonders reizvoll verspricht
die Eröffnung der Landpartie zu
werden - sie wird von den Jagd-
hornbläsern der Jägerschaft des
Landkreises Nienburg begleitet.
Wir sind sicher, dass hier für jeden
Geschmack und die ganze Familie
etwas dabei ist.

Im Vordergrund der Veranstal-
tung aber stehen Ruhe, Genuss
und Erholung in harmonischem
Einklang mit einem vielseitigen
und abwechslungsreichen Ange-
bot. Unsere Empfehlung: „Bringen
Sie viel Zeit mit, damit Sie dieses
Event richtig genießen können.“
Ein Landpartiebesuch, das ist
sicher, hinterlässt immer tolle
Eindrücke und lang anhaltende
Erinnerungen.

Geöffnet ist die Landpartie an
allen drei Veranstaltungstagen von
10 bis 19 Uhr. Der Eintritt beträgt
10 Euro, für Kinder bis 15 Jahren ist
der Landpartiebesuch kostenlos.
Hunde dürfen angeleint mit aufs
Gelände. Für kostenlose Parkplätze
ist in unmittelbarer Nähe gesorgt.

Nienburg Nienburg

Das Festival
der schönen Dinge

zum Verweilen, Schauen,
Genießen & Kaufen.

26.–28. August
Kloster Schinna
bei Stolzenau

Nienburg

Haus Garten Ambiente

Kunst Kultur Lebensart

Anzeige

Eine Veranstaltung von: Messen & Ausstellungen Rainer Timpe GmbH · Hafenstraße 19 · 31785 Hameln · Tel. 05151 78753-0

tägl. 10–19 Uhr ∙ Eintritt: € 10,–
inkl. Rahmenprogramm

Kinder unter 15 Jahren frei
Hunde angeleint erlaubt ∙ Parken kostenlos

Ausführliches Programmheft unter:
www.rainer-timpe.de

Freitag, 26. August
Café-Garten an der Fachwerkkirche

11.00 Uhr
Offizielle Eröffnung

13.00 / 15.00 Uhr
Beginn der Klosterführungen (Dauer ca. 45 Min.)

13.00 / 15.00 / 17.30 Uhr
Gertraude Büttner – Zauberhafte Harfenklänge

Konzertbühne am Vorwerk

11.00 – 18.00 Uhr (mit Pausen)
Mr. Moonlight – Lounge und Partyband

Aktionswiese am Herrenhaus

11.00 Uhr
Thanhäuser Zwerge
Mini Shetlandponys präsentiert von der Nadine Soyka

11.30 / 14.00 / 16.00 Uhr
Hütevorführung von Schaf-land.de
Arbeitshund Border Collie

12.00 / 15.00 Uhr
Greifvogelflugshow der Horus-Falknerei

12.30/13.30/15.30/16.30Uhr
Start der„Gänsekapelle“.

13.00 / 17.00 Uhr
Wolfshundeshow der Horus-Falknerei

18.00 Uhr
Thanhäuser Zwerge
Märchenhafte Shetlandpony-Präsentation

Ganztägig auf der Aktionswiese
am Herrenhaus
Falknerin Klaudia Brommund mit Falke, Adler und
irischen Wolfshunden
Thanhäuser Zwerge / Nadine Soyka
Präsentation der Mini-Shetlandponys

Überall an verschiedenen Orten

11.00 bis 13.30 Uhr
Signale der Jagdhornbläser der Jägerschaft des
Landkreises Nienburg/Weser

Stelzenkunst der besonderen Art:
Walkact„Grande Dame“.

Susa – Leika Drehorgelspiel
von und mit Susanne Riß

Gertraude Büttner – Zauberhafte Harfenklänge

Samstag, 27. August
Café-Garten an der Fachwerkkirche

11:00 / 13.00 / 15.00 Uhr
Beginn der Klosterführungen (Dauer ca. 45 Min.)

13.00 / 15.00 / 17.30 Uhr
Gertraude Büttner – Zauberhafte Harfenklänge

12.30 / 14.00 Uhr
Die kleine Dorfkapelle

Stand 36
Rotary Club Nienburg-Neustadt
Lions Club Nienburg / Weser

15.00 – 17.00 Uhr (mit Pausen)
New Castle Big Band mit Swing und Jazz

Konzertbühne am Vorwerk

15.00 / 16.00 / 17.00 Uhr
Die kleine Dorfkapelle

14.00 / 15.30 / 17.30 Uhr
WallStreetTheatre –„Funny moments“

Aktionswiese am Herrenhaus

11.00 Uhr
Thanhäuser Zwerge
Mini Shetlandponys präsentiert von der Nadine Soyka

11.30 / 14.00 / 16.00 Uhr
Hütevorführung von Schaf-land.de
Arbeitshund Border Collie

12.00 / 15.00 Uhr
Greifvogelflugshow der Horus-Falknerei

13.00 / 17.00 Uhr
Wolfshundeshow der Horus-Falknerei

18.00 Uhr
Thanhäuser Zwerge
Märchenhafte Shetlandpony-Präsentation

Ganztägig auf der Aktionswiese
am Herrenhaus
Falknerin Klaudia Brommund mit Falke, Adler und
irischen Wolfshunden
Thanhäuser Zwerge / Nadine Soyka
Präsentation der Mini-Shetlandponys

Überall an verschiedenen Orten
Stelzenkunst der besonderen Art:
Walkact„Drachenreiter“.

Susa – Leika Drehorgelspiel
von und mit Susanne Riß

Gertraude Büttner – Zauberhafte Harfenklänge

14.00 – 17.00 Uhr (mit Pausen)
Jagdhornsignale der Jagd- und Alphornbläser Loccum

Sonntag, 28. August
Café-Garten an der Fachwerkkirche

11:00 / 13.00 / 15.00 Uhr
Beginn der Klosterführungen (Dauer ca. 45 Min.)

12.00 / 13.30 / 15.00 Uhr
Gertraude Büttner – Zauberhafte Harfenklänge

14.00 / 16.00 Uhr
Die kleine Dorfkapelle

Konzertbühne am Vorwerk

11:00 / 13.30 / 18.00 Uhr
Band„JUST“ – Die Siegerband des ROSA-Musikwett-
bewerbs 2013

12.00 / 14.00 / 17.00 Uhr
WallStreetTheatre –„Funny moments“

15.00 – 15.30 Uhr
Monsieur Momo – Clownerie & Komik

Aktionswiese am Herrenhaus

11.00 Uhr
Thanhäuser Zwerge
Mini Shetlandponys präsentiert von der Nadine Soyka

11.30 / 13.30 / 16.00 Uhr
Hütevorführung von Schaf-land.de
Arbeitshund Border Collie

12.00 / 15.00 Uhr
Greifvogelflugshow der Horus-Falknerei

12.00 / 15.00 Uhr
Greifvogelflugshow der Horus-Falknerei

12.30/13.30/15.30/16.30Uhr
Start der„Gänsekapelle“.

13.00 / 17.00 Uhr
Wolfshundeshow der Horus-Falknerei

18.00 Uhr
Thanhäuser Zwerge
Märchenhafte Shetlandpony-Präsentation

Ganztägig auf der Aktionswiese
am Herrenhaus
Falknerin Klaudia Brommund mit Falke, Adler und
irischen Wolfshunden
Thanhäuser Zwerge / Nadine Soyka
Präsentation der Mini-Shetlandponys

Überall an verschiedenen Orten
Monsieur Momo – Clownerie & Komik!

Stelzenkunst der besonderen Art:
Walkact„Drachenreiter“.

15.00 – 17.00 Uhr (mit Pausen)
Jagdhornsignale der Jagd- und Alphornbläser Loccum

- Programmänderungen vorbehalten -

NEU

NEU



Secondhand-Markt
in Eystrup
EYSTRUP. Am Sonnabend,
dem 10. September, veran-
staltet der Förderverein der
Gretel-Bergmann-Grund-
schule in Eystrup von 13 bis
16 Uhr wieder einen Kinder-
Secondhandmarkt. Wer Kin-
derklediung für Mädchen
und Jungen bis zwölf Jah-
re sowie Spielwaren, Fahr-
räder, Kinderwagen und Bü-
cher anbieten möchte, kann
sich am Freitag, 26. August,
von 10 bis 11:30 Uhr unter
0152/23714181 anmelden. DH

IN KÜRZE

Papier schöpfen mit
der VHS Hoya
HOYA. „Faszination Papier –
Papier schöpfen“ ist der Ti-
tel des VHS-Kurses, der am
3. September von 9 bis 16
Uhr im historischen Ambien-
te der Papiermühle in Bruch-
mühlen stattfindet. Die Teil-
nehmenden erfahren, wie
sie aus natürlichen Rohstof-
fen ihr ganz individuelles
Schmuck- und Schreibpapier
herstellen können. Anmel-
dungen nimmt VHS-Arbeits-
stellenleiterin Maria Schmoll
unter 04251/4429095 oder
vhs-hoya@gmx.de entge-
gen. DH

Sonntagskonzert
mit „Tuba Libre“
BRUCHHAUSEN-VILSEN.
Die kleine Jazzkapelle „Tuba
Libre“ spielt heute um 15 Uhr
beim Sonntagskonzert im
Kurpark von Bruchhausen-
Vilsen. Der Eintritt ist wie
immer frei. Alle Interessier-
ten sind vielmals willkom-
men. DH

Patchwork aus altem Leinen
Landfrauen Eystrup stellten beim Erntetag in Schweringen aus und bieten Kurse für alle Interessierten an

VON HORST ACHTERMANN

SCHWERINGEN. „Schränke
klatschvoll mit altem Leinen
und bunter Bettwäsche. Wie
kannst du daraus etwas her-
stellen, das diese tollen Hand-
arbeiten wieder zur Geltung
bringt?“ Diese Frage stellte
sich Helke Schierholz aus
Wietzen vor 15 Jahren. Ver-
stärkt durch Ursel Bergmann-
Kramer und Gerda Gähler
aus Eystrup bildete sich bald
darauf im Landfrauenverein
Eystrup ein Patchwork-Ar-
beitskreis.

Seither treffen sich in den
Wintermonaten elf Frauen
zum Handarbeiten. „Patch-
work aus alten Leinen“, ist
das Motto dieser Frauen.
„Muster ausdenken, Stoffe
zerschneiden und aus gemus-
terter alter Bettwäsche und
Handtüchern Neues gestal-
ten, das ist unser Ziel“, er-
klärt Helke Schierholz. Sie
sitzt an einer normalen Näh-
maschine, um einen bunten
Tischläufer zusammenzunäh-
en.

„Ihr schneidet kaputt, um
dann neu zusammenzunäh-
en“, gibt Ursel Bergmann-
Kramer die Äußerung ihres
Ehemanns über diese Arbeit
wieder. „Das ist auch so“, be-
stätigt Helke Schierholz.
„Quadrate aneinandernähen
mit unterschiedlichen Mus-
tern und dann so verbinden,
dass es harmoniert. Das ma-
che ich mit einer normalen
Nähmaschine“, ergänzt sie.

Manchmal liegen über 100
Jahre alte Leinenballen in

den Schränken. Deswegen
bietet sie Kurse bei den Land-
frauen an. Am 24. September
von 10 bis 16 Uhr ist der
nächste Kursus mit den Land-
frauen Wietzen terminiert.
„Wir wollen Leinentaschen
nähen, Taschen zum Einkau-
fen. Natur statt Plastik.“ Wei-
tere Auskünfte erteilt Helke
Schierholz unter Telefon
05022/891233.

Gerda Gähler lobt die Zu-
sammenarbeit der Frauen.
„Ideen wachsen aus der
Gruppe, wir tauschen uns
aus“. Es soll auch nicht mehr
heißen: „Linnen bliewt upn

Hoff“, wie oft von älteren
Landfrauen ausgesprochen
betont wurde.

Bei den Kursen sollten die
Teilnehmerinnen eigenes
Leinen mitbringen, alles an-
dere können die Frauen bei
uns lernen“, so Gerda Gähler.
Sie gibt unter Telefon 04254/
8392 gerne weitere Auskünf-
te. Taschen, Decken, Läufer
oder Kissen. Patchwork gibt
vielseitige Möglichkeiten,
kreativ zu arbeiten.

Gerda Göhler, Ursel Berg-
mann-Kramer und Helke
Schierholz zeigten am ver-
gangenen Sonntag im Rah-

men des Erntetages in Schwe-
ringen in einer kleinen Aus-
stellung die Ergebnisse ihrer
Arbeiten.

„Erfreulich, dass auch viele
junge Frauen ihr Interesse für

Leinenarbeiten, in Naturtö-
nen abgesetzt mit alten Web-
mustern aus Bettbezügen und
Handtüchern, zu erkennen
geben“, so die Patchworke-
rinnen.

Werbung für altes Leinen und
Patchwork am Erntetag in
Schweringen mit Gerda Göhler,
Ursel Bergmann-Kramer und
Helke Schierholz (von links).
Unten: Helke Schierholz näht
einen bunten Tischläufer.

FOTOS: ACHTERMANN
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Sonnenblume und
Gutschein

Samtgemeindebürgermeister dankte Ferienspaß-Organisatorinnen

HEEMSEN. Auch in den zu-
rückliegenden Sommerferien
freuten sich die Kinder aus
den Gemeinden Haßbergen,
Heemsen und Rohrsen wie-
der über spaßige, informative
und schöne Ferienpass-Akti-
onen – eine tolle Abwechs-
lung in der langen Sommer-
Schul-Pause.

Für Haßbergen waren fe-
derführend Carmen Schmied
und Alexandra Weihrauch
vom Schulelternrat tätig, die
über vier Wochen ein kurz-
weiliges Programm aufge-
stellt haben, bei dem die El-
tern der Grundschule Haß-

bergen tatkräftig unterstütz-
ten.

Für die Schülerinnen und
Schüler der Grundschule
Heemsen trugen Antje
Schaardt vom Förderverein
der Schule und Simone Schul-
ze vom Sportverein Heemsen
maßgeblich zum Gelingen
des Ferienspaßes bei. Auch
hier war das abwechslungs-
reiche Programm über die ge-
samten sechs Ferienwochen
ausgelegt.

Die teilnehmenden Kinder
waren begeistert vom Wald-
besuch, vom Besuch bei der
Polizei, vom Kinoprogramm,

vom Nistkastenbau, von ver-
schiedenen Sportaktionen
und selbstverständlich vom
Eismachen bei Ferrara. Hier
kam sogar die Frage auf, ob
man im nächsten Jahr nicht
auch mal ein Pizza-Backen
anbieten könnte.

Als Dankeschön überreich-
te Samtgemeindebürger-
meister Fietze Koop den vier
Akteurinnen stellvertretend
für alle ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfer einen
Gutschein für das Eiscafé
Ferrara in Haßbergen.

Ideen für den Ferienspaß
2017 gibt es auch schon. DH

Blumen und Gutscheine überreichte Heemsens Samtgemeindebürgermeister Fietze Koop (Mitte) an
die Ferienspaß-Organisatorinnen Carmen Weihrauch, Carmen Schmied, Antje Schaardt und Simone
Schulze (von links). FOTO: SAMTGEMEINDEVERWALTUNG HEEMSEN

„Nur zehn Euro im Jahr“
Förderverein der Kitas „Im und Am Walde“ lädt zu Mitgliedschaft ein

HEEMSEN. Der Förderverein
der Kitas „Am und Im Walde“
in Heemsen freut sich auf die
„alten“ und neuen Kinder,
die seit dem 15. August wie-
der die Kindertagesstätten
bevölkern. Der Verein hat im
vergangenen Kindergarten-
jahr wieder zahlreiche Aktio-
nen unterstützt. So wurde un-
ter anderem ein Erste Hilfe-
Kurs speziell für Rettungs-
maßnahmen an Kindern or-
ganisiert, die Tagesausflüge
der Kita-Gruppen finanziell
unterstützt, und auch der all-
jährlich vom Verein organi-
sierte und finanziell unter-
stützte Selbstbehauptungs-
kurs „Stopp! Ich wehre
mich!“ war wieder ein voller
Erfolg.

Ein besonderes Projekt bot
der Verein für die jetzigen
Schulanfänger an: zum Ab-
schluss fuhren die sogenann-
ten „Schukis“ zur Werkstatt
„Artenreich“ in Graue, wo sie
zusammen mit Katja und Kal-
le Sturhahn wieder tolle
Steinmosaike zur Verschöne-
rung des Kita-Geländes her-
gestellt haben.

Jetzt zieren neben den
schon in den vergangenen
zwei Jahren geschaffenen
Mosaiken Blumen, Schmet-
terlinge und Regenbogen
auch ein Hase und ein Igel

die Wände am Eingang und
auf dem Außengelände und
erinnern an die Schukis.

„Damit die Jüngsten auch
im neuen Kindertagesstätten-
jahr mit vielen Aktionen ge-
fördert und unterstützt wer-
den können, braucht der Ver-
eins natürlich selbst Unter-
stützung, denn ohne Förderer
und Mitglieder kann der För-
derverein nicht arbeiten“ so
Vorstandsmitglied Kerstin
Deike.

Daher lädt der Förderver-

ein der Kitas „Am und Im
Walde“ auch Nicht-Kita-El-
tern ein, für nur zehn Euro im
Jahr Mitglied zu werden oder
den Verein durch eine Spen-
de zu unterstützen. Weitere
Informationen dazu gibt es
bei Kerstin Deike unter Tele-
fon 05024-8874626 oder per
E-Mail unter foeve-amwal-
de@gmx.de.

2Das Spendenkonto des För-
dervereins hat die IBAN: DE24
2565 0106 0036 1079 77.

Die „Schukis“ bei „Artenreich“ in Graue mit ihren selbstgemach-
ten Mosaiken. FOTO: FÖRDERVEREIN KITA HEEMSEN
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Der Küchendiscounter GmbH

NUR BEI UNS: MARKENKÜCHEN ZUM SUPERPREIS!

Ziegelkampstraße 24 (gegenüber dem Krankenhaus) • 31582 Nienburg

Tel.: 05021/888950 • Fax: 05021/888952
Sitz der Gesellschaft: Cookie GmbH / Ziegelkampstrasse 24 / 31582 Nienburg

Alles mit drin!
Edelstahl-Einbaubackofen A1)

Glaskeramik-Kochfeld

Edelstahl / Glas-Inselesse E1)

Einbaukühlschrank A+1)

Essplatz
Edelstahl-Einbauspüle

1) Energieeffizienzklasse

FFrroonntteenn-
ffaarrbbeenn

pprreeiissgglleeiicchh
lliieeffeerrbbaarr!!

13
Trendküche „Speed“ - ca. 120 / 305 x 197 cm
Fronten: Weiß / Gelb, Arbeitsplatte: Weiß

Geschirrspülerr
gegen geringenn

Mehrpreis

Küchen-Hits

Geschirrspüler 
gegen geringen 

Jetzt nur

2898,-
oder 30 kleine Monatsraten

LIEFERPREIS

Wohnküche „Speed/Flash“ - ca. 160 / 340 cm
Fronten: Pinie Montana Nachbildung / Blau Hochglanz
Arbeitsplatte: Pinie Montana Nachbildung

NUR BEI UNS: MARKENKÜCHEN ZUM SUPERPREIS!

Fronten: Pinie Montana Nachbildung / Blau Hochglanz

Jetzt nur

2198,-
oder 30 kleine Monatsraten

LIEFERPREIS

FFrroonntteenn-
ffaarrbbeenn

pprreeiissgglleeiicchh
lliieeffeerrbbaarr!!

13

Alles mit drin!
Edelstahl-Einbauherd A1)

Glaskeramik-Kochfeld

Edelstahl Dunstesse E1)

Einbaukühlschrank A+1)

mit ****Gefrierfach

Frontauszüge

Edelstahl-Einbauspüle

1) Energieeffizienzklasse

Wohnküche „Focus/Pia“ - ca. 267 x 368 / 180 x 100 cm
Fronten: Lack, Weiß Ultra-Hochglanz / Terra Schwarz
Arbeitsplatte: Weiß

Jetzt nur

3498,-
oder 30 kleine Monatsraten

LIEFERPREIS

Küchen-Maße
anpassbar!

Geschirrspüler
gegen geringen

Mehrpreis

NUR BEI UNS: MARKENKÜCHEN ZUM SUPERPREIS!NUR BEI UNS: MARKENKÜCHEN ZUM SUPERPREIS!

Alles mit drin!Edelstahl-Einbauherd A1)Glaskeramik-KochfeldEdelstahl Dunstesse E1)
Einbaukühlschrank A+1)mit ****GefrierfachEdelstahl-Einbauspüle1) Energieeffizienzklasse

Geschirrspüler
gegen geringen

MMMeeehhhrrrppprrreeeiiisss

Preiswerte Küchen finden Sie bei uns!

Küchen-Maße
anpassbar!

Küchen-Maße
anpassbar!

FFrroonntteenn-
ffaarrbbeenn

pprreeiissgglleeiicchh
lliieeffeerrbbaarr!!

8

Küchen-HitsKüchen-HitsKüchen-HitsKüchen-HitsKüchen-Hits
Unsere



IN KÜRZE

CDU-Sommerfest in
auf Gehannfors Hof
WARMSEN. Der CDU-Kreis-
verband Nienburg und der
CDU-Samtgemeindever-
band Uchte laden am Frei-
tag, dem 26. August, ab 18.15
Uhr zum traditionellen Som-
merfest auf Gehannfors Hof,
Bohnhorster Straße 12, in
Warmsen ein. Gastredner
des Abends ist der schulpo-
litische Sprecher der CDU-
Landtagsfraktion und Vor-
sitzende des Arbeitskreises
Kultus, Kai Seefried. Das mu-
sikalische Rahmenprogramm
übernimmt die Gruppe „Vil-
lage Beat“. Bei der Tombo-
la des CDU-Ortsverbandes
Warmsen gibt es zudem
wieder interessante Prei-
se und Fahrten zu gewinnen.
Für das leibliche Wohl sorgt
das Team vom „Stillen Win-
kel“ aus Bohnhorsterhöfen.

Plattdeutscher
Abend mit Gerd

Spiekermann
UCHTE. „Tööv mol even, dor
fallt mi noch wat in!“: Gerd
Spiekermann wirft einen
Blick zurück in seine Kind-
heit, as dat dormols so weer,
findet dabei aber auch ohne
Umschweife die Verbindung
ins Heute, kiekt mol achter-
sinning, mol nieschierig hin-
ter die Fassaden des Alltags
und setzt auf ganz besondere
Art und Weise vortreffliche
Pointen.

Aufgewachsen im Dorf
Ovelgönne in der Weser-
marsch, wo seine Eltern einen
Gasthof führten und wo im-
mer viele Leute platt snack-
ten, wurde das Niederdeut-
sche seine Herzenssprache.
Mehr als 30 Jahre war Gerd
Spiekermann beim NDR
Rundfunk in Hamburg zu-
ständig fürs Plattdeutsche,
bekannt unter anderem durch
die Serien „Hör mal‘n beten
to“, „Hafenkonzert“ und
„Platt für Anfänger“.

Wenn Gerd Spiekermannh
anfängt, Platt to snacken,
wird seinen Zuhörern warm
ums Herz. Augenzwinkernd
nimmt er in seinen plattdeut-
schen Geschichten die klei-
nen Dinge des Alltags unter
die Lupe. Dabei lässt er die
eigenen allzu menschlichen
Gewohnheiten nicht aus und
oft genug erkennt der Zuhö-
rer schmunzelnd sich selbst
wieder...

Die Veranstaltung am Frei-
tag, dem 2. September, be-
ginnt um 20 Uhr. Einlass ist ab
19:30 Uhr. Karten gibt es für
zwölf Euro (Mitglieder zehn
Euro) in Uchte bei der Buch-
handlung Brinkmann und bei
der Volksbank sowie unter
www.buk-uchte.de; Restkar-
ten an der Abendkasse. DH

Rheuma-Liga lädt
zu Vortrag ein
STOLZENAU. Zu einem Vor-
trag zum Thema „Keine
Angst vor der letzten Weg-
strecke – Vorstellung des
Palliativstützpunktes Nien-
burg und Umgebung“ lädt
die Rheuma-Liga Stolze-
nau alle Interessierten am
29. September um 15 Uhr ins
Sport- und Kulturzentrum
Leese, Friedrich-Ludwig-
Jahnstrasse 9, ein. Für Kaf-
fee und Kuchen ist gesorgt.

Shanty-Chor heute
in Steyerberg
STEYERBERG. Der Heimat-
verein Steyerberg präsen-
tiert heute von 14 bis 17 Uhr
auf der Jacobiinsel an der
Meyersiekschen Mühle den
Shantychor Nendorf. Bei fri-
schen Butterkuchen aus dem
Backofen, selbstgebacke-
nen Torten und Kaffee kön-
nen die Besucher ein paar
vergnügte maritime Stunden
verbringen. Der Eintritt ist
frei. DH

„Ein Sonntag im
August“

Kulturelles Programm für die ganze Familie

BAD REHBURG. Zu einem
„Sonntag im August” laden
Kulturveranstalter aus Reh-
burg-Loccum für den kom-
menden Sonntag, 28. August,
von 10.30 bis 16.30 Uhr in die
„Romantik Bad Rehburg“ ein.
Gottesdienst, kleine Konzerte
und viele Aktionen für die
ganze Familie haben sie vor-
bereitet.

„Wir verfolgen einen ganz-
heitlichen Ansatz“, sagt Kers-
ten Prasuhn von der Evange-
lischen Heimvolkshochschule
Loccum mit einem Augen-
zwinkern. Ganzheitlich heißt,
dass für alle etwas geboten
wird an diesem „Sonntag im
August“, zu dem die Veran-
stalter bereits seit mehreren
Jahren einladen. Begonnen
wird mit einem Open-Air-
Gottesdienst um 10.30 Uhr,
bei dem auch eine Kirchen-
band auftritt. Direkt im An-
schluss spielen die Posaunen-
chöre Loccum und Wie-
densahl. Ab 12.30 Uhr klin-
gen Jazz und Bossa Nova vom
„Jazz’n’Bossa-Quartet t“
durch die Anlage. Wiederum
vollkommen andere Töne
wird es ab 14.30 Uhr geben,
wenn die türkische Musikerin
Zeynep Irmak das traditionel-
le Saiteninstrument Baglama
spielt und dazu singt. Dieser
Teil der Veranstaltung gehört
nicht nur zum „Sonntag im
August“, sondern ist auch ei-
nes der „Kleinen Kurkonzer-
te“, zu denen die „Romantik“
in den Sommermonaten ein-
lädt.

Neben der Musik haben
Kirchengemeinden, „Roman-
tik“, Heimvolkshochschule,
„KulTour-Verein“, das Atelier
„Lust auf Kunst“, der Dino-
Park und die Musikvereini-
gung „Klingende Steine“
aber noch mehr vorbereitet.
Mit Pfeil und Bogen kann ge-
schossen werden, eine
Schatzkiste steht bereit, eine
Dino-Rallye kann absolviert
werden und Kinder sich
schminken lassen.

Künstlerisch wird es auch
bei der Mal-Aktion „Kunst im
Quadrat“. Wer mag, lässt sich
mit einer Kutsche durch den
ehemaligen Kurort chauffie-
ren oder nimmt an einer Füh-
rung durch die historischen
Kuranlagen teil.

Auch um das leibliche Wohl
muss sich niemand sorgen,
denn die Freiwilligen Feuer-
wehren Bad Rehburg und
Münchehagen kümmern sich
um das Catering. Ab 11.30
Uhr halten sie ein Pfannenge-
richt, Kartoffelpuffer, Kaffee,
Kuchen und einige andere
Leckereien vor.

Zum Entspannen – ganz im
Sinne des Kurortes – werden
Badeliegen aufgestellt. All je-
nes wird bei freiem Eintritt
angeboten. ade

Ihr direkter Draht zur
Redaktion:

Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter
eha@hams-online.de

Heute wieder
Backtag am Spieker
NORDEL. Der Heimatver-
ein Nordel lädt heute zum
zweiten und letzten Back-
tag des Jahres auf das Ver-
einsgelände in der Dorfmitte
ein. Ab 14 Uhr wird frisch ge-
backener Butter- und Pflau-
menkuchen aus dem Stein-
backofen angeboten, dazu
gibt es Kaffee und Kaltge-
tränke. Der Vorstand um Ul-
rich Feldmann und die Da-
menriege des Vereins freuen
sich im Jubiläumsjahr erneut
auf viele Abnehmer. Für ei-
nen interessanten Nachmit-
tag sorgen außerdem Aus-
steller von handgefertigten
Schmuckstücken, Korbwaren
sowie von Metall- und Gar-
tenkunst. DH

Männerrunde
eröffnet Saison
LOCCUM. Am Dienstag, 23.
August, trifft sich die Män-
nerrunde der Kirchenge-
meinde Loccum erstma-
lig nach der Sommerpau-
se wieder auf dem Gelände
des Pfarrhauses. Allerdings
ist dieses Mal kein Früh-
stück angesagt: Pastor Dr.
Joachim Diestelkamp hat
für 19 Uhr einen Grillabend
mit gemütlichem Zusam-
mensein geplant. Er bit-
tet um Anmeldung bei ihm
selbst unter (05766)252
oder bei Heino Kawen unter
(05766)209405. Das für
den Tag darauf geplante Tref-
fen mit Forstamtsrat Kars-
ten Sierk im Kloster muss aus
terminlichen Gründen ver-
schoben werden. DH

„Das Rückgrat der Gesellschaft“
CDU-Kreistagsfraktion besuchte das Autohaus Hopp in Steyerberg

STEYERBERG. Im Vorfeld ihrer
jüngsten Sitzung besuchte
die CDU-Kreistags-Fraktion
das Autohaus Hopp in Steyer-
berg. Die Kommunalpoliti-
ker setzten damit erneut ein
Zeichen für ihr Interesse an
Strukturen, Arbeitsabläufen,
Personalmanagement und
Problemfeldern eines mittel-
ständischen Unternehmens in
der heimischen Region.

Fraktionsvorsitzender Kars-
ten Heineking betonte dazu:
„Der Mittelstand in Deutsch-
land ist das Rückgrat unserer
Wirtschaft . Er schafft für jun-
ge Menschen Ausbildungs-
plätze vor Ort und sichert zu-
kunftsorientierte Arbeitsplät-
ze. Der Mittelstand liegt uns
besonders am Herzen“.

Marion Zander, Geschäfts-
führerin des Autohauses
Hopp, beschrieb zunächst die
Geschichte ihres Unterneh-
mens, das 1970 von Günter
und Raphaele Hopp gegrün-
det wurde und sich im Laufe
der Jahre zum Peugot Auto-
haus Hopp entwickelte.

Heute beschäftigt das Au-
tohaus 13 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter. Für Marion
Zander sind die Menschen in
ihrem Betrieb das Wichtigste.
„Meine Firmenphilosophie
lautet, miteinander etwas er-
reichen statt gegeneinander
zu arbeiten“. Effiziente Ar-
beitsprozesse seien nur durch
kontinuierliche und an-
spruchsvolle Qualifizierun-
gen des Teams zu erreichen.
So wurden verdeckte ADAC-
Werkstatt-Tests mehrfach in
Folge mit „Sehr gut“ bestan-
den. Im Jahr 2011 sei das Au-
tohaus zudem als Finalist mit

dem Deutschen Mittelstands-
preis für die Region Bremen/
Niedersachsen ausgezeich-
net worden An die Politik ge-
wandt bemängelte Zander,
dass die Anerkennung und
Wertschätzung der Leistun-
gen von kleinen und mittel-
ständischen Unternehmen oft
verloren gehen. Hier müsse
nachgebessert werden. Zu
der vom Landkreis häufig he-
rausgestellten Familien-
freundlichkeit gehöre auch,
dass für Familien besonders
im ländlichen Raum Arbeits-

möglichkeiten geschaffen
werden. Mit dem Autohaus
Hopp leistet sie dafür einen
bescheidenen Beitrag.

Anschließend besichtigte
die Fraktion den technischen
Bereich als ein Spiegelbild
der breitgefächerten Ange-
botspalette: Werkstatt für Al-
le-Marken, eigene Lackie-
rung, eigene Karosserie-Ab-
teilung und Reifen-Center.

Fraktionsvorsitzender Kars-
ten Heineking fasste für seine
Fraktion zusammen: „Wir
sind beeindruckt von einem

Betrieb, der zeitgemäß struk-
turiert ist und sich mit großem
Engagement auf zukünftige
Herausforderungen vorberei-
tet. Das Autohaus Hopp bleibt
ein Gewinn für die heimische
Wirtschaft“.

Im Anschluss lud Heine-
king zu einer Informations-
veranstaltung mit dem Vorsit-
zenden der Mittelstands-
und Wirtschaftsvereinigung
der CDU/CSU, Dr. Carsten
Linnemann, am 1. September
im Gasthaus Okelmann in
Warpe ein. DH

Hopp-Geschäftsführerin Marion Zander (7. von rechts) im Kreis der CDU-Kreistagsfraktion um Kars-
ten Heineking (8 von links). FOTO: CDU-KREISTAGSFRAKTION
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Hotze
GmbH & Co. KG
Bahlweg 1
31633 Leese
Tel. 05761/7060

hagebaumarkt Uchte
GmbH & Co. KG
Zur Ihle 2
31600 Uchte
Tel. 05763/96020

hagebaumarkt Lahde
GmbH & Co. KG
Dingbreite 23
32469 Petershagen Lahde
Tel 05702/83080

KAMINOFEN-AKTIONSTAG
AM 27.08.2016, 9 –17 UHR

Kostenlose Lieferung

bei Bestellung im Markt*

Vorteil sichern
und sparen
Bestellen Sie bei uns im Markt

und Sie erhalten

10% Rabatt**
** gilt für alle Kaminöfen aus

dem hagebau direkt Sortiment

im Aktionszeitraum

vom 27.08. bis 09.09.2016!

Jetzt Vielfalt entdecken!
Noch mehr Auswahl
im aktuellen Katalog und
auf www.hagebau.de

Fachberater vor Ort

Kostenlose Lieferung

10% Rabatt

im aktuellen Katalog und 

Kaminofen »Helsinki« Stahl
Heizleistung: 8 kW
3-Scheibenofen
Holzfachtür

Bestell-Nr. 420 302

899.99

809.99

* Bei Bestellung im Markt. Lieferung innerhalb Deutschlands.
Ausgenommen 24-Stunden-Lieferung.

899.899 999



” Ich habe dabei sofort
an Ronaldos Verletzung ge-
dacht. Diesmal hat nicht der
Schwan getroffen, sondern
das hässliche Entlein.
Fernado Santos, Portugals Fußball-Na-
tionaltrainer über den EM-Finaltorschüt-
zen Eder.

GUTEN TAG
HELGE
NUSSBAUM
SPORTREDAKTION

Der große Fußball
geht wieder los
QOlympia ist noch in vollem
Gange und doch freue ich
mich schon wieder auf die
Fußball-Bundesliga. Klar,
unsere DFB-Damen standen
am Freitagabend in Rio im
olympischen Finale und
holten Gold gegen Schwe-
den (2:1), doch irgendwie
interessierten mich die
DFB-Pokalpartien ein wenig
mehr. Auch die deutschen
U23-Fußballer griffen
gestern Abend nach Redakti-
onsschluss im Maracana
nach Gold, ich hoffe, sie
haben es gepackt. Und doch
freue ich mich mehr darauf,
morgen Abend meinen
Hamburger SV beim DFB-
Pokal in Zwickau zu sehen.
Vielleicht schaffen es die
Jungs von HSV-Coach Bruno
Labbadia, sich in diesem
Jahr mal nicht zu blamieren.

Am Freitag geht dann end-
lich die Bundesliga-Saison los
– knapp drei Monate Warten
haben ein Ende. Der Sai-
sonstart geht für mich immer
einher mit dem Bundesliga-
Trainer, dem Internetspiel der
Harke (Infos auf Seite 16).
Haben Sie ihre Mannschaft
schon aufgestellt? Meine Vor-
freude steigt beim Zusam-
mensetzen meines Kaders
immer immens. Wer könnte
die Entdeckung der Saison
sein, wen haben die anderen
Mitspieler nicht auf dem Zet-
tel? Auf www.dieharke.de
habe ich meine virtuellen 100
Millionen schon verplant und
reichlich eingekauft. Viel-
leicht sollte ich mir aber noch
überlegen, wieder vier HS-
Ver aufzustellen...

LANDESLIGA
VfL Bückeburg – OSV Hannover 2:2
FC Eldagsen – TSV Krähenwinkel 0:1
SV BE Steimbke – FC Lehrte 1:2
TSV Pattensen – MTV Almstedt So.
Heeßeler SV – TSV Wetschen So.
Koldinger SV – SV Ramlingen So.
TSV Burgdorf – SV Bavenstedt So.
TuS Sulingen – SpVgg. Bad Pyrmont So.

1. (1.) Heeßeler SV 2 6:1 6
2. (2.) FC Eldagsen 3 4:2 6
3. (8.) FC Lehrte 3 6:4 6
4. (3.) SV BE Steimbke 3 6:4 4
5. (4.) MTV Almstedt 2 5:3 4
6. (7.) VfL Bückeburg 3 7:6 4
7. (5.) SV Ramlingen 2 5:4 4
8. (6.) TSV Pattensen 2 6:3 3
9. (9.) Koldinger SV 2 3:3 3
10. (10.) SpVgg. Bad Pyrmont 2 4:5 3
11. (11.) SV Bavenstedt 2 2:3 3
12. (15.) TSV Krähenwinkel 3 2:4 3
13. (12.) OSV Hannover 3 3:5 2
13. (13.) TuS Sulingen 2 0:2 1
14. (14.) TSV Burgdorf 2 0:4 1
16. (16.) TSV Wetschen 2 2:7 0

BEZIRKSLIGA
TV Stuhr – TuS Drakenburg 2:1
SC Uchte – SC Twistringen 7:0
TSV Mühlenfeld – TuS Sudweyhe So.
SG Hoya – STK Eilvese So.
SG Diepholz – TuS Sulingen U23 So.
BSV Rehden U23 – TSV Bassum So.
Landesberger SV – SV Heiligenfelde So.
VfL Münchehagen – Seckenhausen So.

1. (5.) TV Stuhr 3 7:3 7
2. (7.) SC Uchte 3 13:4 6
3. (1.) SV Heiligenfelde 2 7:2 6
2. (2.) TuS Sulingen U23 2 7:3 6
3. (3.) TuS Drakenburg 3 4:2 6
4. (4.) STK Eilvese 2 9:2 4
6. (6.) Landesberger SV 2 6:5 4
8. (8.) SG Hoya 2 5:4 3
9. (9.) BSV Rehden U23 2 3:2 3
10. (10.) TSV Mühlenfeld 2 1:3 1
11. (11.) TSV Bassum 2 3:6 1
12. (12.) TSG Seckenhausen 2 2:5 1
12. (12.) VfL Münchehagen 2 2:5 1
14. (12.) SC Twistringen 3 2:12 1
15. (15.) TuS Sudweyhe 2 4:7 0
16. (16.) SG Diepholz 2 2:12 0

KREISLIGA
TSV Eystrup – SC Marklohe 1:1
TSV Loccum – JG Oyle 4:2
RSV Rehburg – TuS Steyerberg 5:4
SV Duddenhausen – Sebbenhausen So.
SV GW Stöckse – SC Haßbergen So.
ASC Nienburg – TuS Leese So.
RW Estorf – SV Husum So.
SV Aue Liebenau – Inter Komata So.

1. (1.) ASC Nienburg 4 9:3 12
2. (2.) SV Husum 4 9:4 9
3. (6.) RSV Rehburg 5 11:16 9
4. (7.) TSV Loccum 4 11:6 8
5. (5.) SC Marklohe 4 8:4 7
6. (3.) RW Estorf 4 8:5 7
7. (4.) TuS Leese 4 5:3 7
8. (8.) TSV Eystrup 5 7:8 6
9. (9.) SC Haßbergen 4 5:7 5
10. (10.) TuS Steyerberg 5 13:15 4
12. (12.) Inter Komata 4 7:9 4
11. (11.) JG Oyle 5 5:8 4
13. (13.) SV Aue Liebenau 3 5:5 3
14. (14.) SV GW Stöckse 4 8:11 3
15. (15.) SV Duddenhausen 3 1:2 2
16. (16.) SV Sebbenhausen 4 3:9 1

1. KREISKLASSE NORD
SCB Langendamm – SV Hoyerhagen 6:2
ASC Nienburg II – SC Haßbergen II So.
SV BE Steimbke II – SG Wendenborstel So.
Sila Spor Nienburg – SV Linsburg So.
SSV Rodewald – SBV Erichshagen So.
TSV Hassel – SC Marklohe II So.
TSV Wechold – SSV Pennigsehl So.

1. (1.) SV Sila Spor Nienburg 2 12:3 6
2. (2.) TSV Wechold 2 12:5 6
3. (3.) TSV Hassel 2 7:0 6
4. (4.) SV BE Steimbke II 2 6:2 6
5. (5.) SV Linsburg 2 8:4 4
6. (6.) SSV Rodewald 2 3:0 4
7. (7.) SC Marklohe II 2 7:6 3
8. (12.) SCB Langendamm 3 10:11 3
9. (8.) ASC Nienburg II 2 7:8 3
10. (10.) SSV Pennigsehl 2 3:9 1
11. (9.) SV Hoyerhagen 3 2:8 1
12. (11.) SBV Erichshagen 2 3:6 0
13. (13.) SG Wendenborstel 2 0:8 0
14. (14.) SC Haßbergen II 2 5:15 0

1. KREISKLASSE SÜD
RSV Rehburg II – SG Schamerloh 2:2
VfL Münchehagen II – VfB Stolzenau So.
TSV Loccum II – TV Wellie So.
SC Uchte II – SV Kreuzkrug So.
TSV Anemolter – SV Nendorf So.
SV Warmsen – TV Eiche Winzlar So.
SC Lavelsloh – SSV Steinbrink So.

1. (1.) SC Uchte II 2 11:0 6
2. (3.) SG Schamerloh 3 8:3 5
3. (4.) RSV Rehburg II 3 5:3 5
4. (2.) SV Nendorf 2 7:2 4
5. (5.) SC Lavelsloh 2 5:4 4
5. (5.) SSV Steinbrink 2 5:4 4
7. (7.) TSV Anemolter 2 5:3 3
8. (8.) SV Warmsen 2 3:6 3
9. (9.) SV Kreuzkrug 2 5:5 2
10. (10.) VfB Stolzenau 2 1:3 1
11. (11.) TV Wellie 2 3:6 1
12. (12.) TSV Loccum II 2 2:7 1
13. (13.) TV Eiche Winzlar 2 3:7 0
14. (14.) VfL Münchehagen II 2 1:11 0

Uchte schießt Twistringen aus dem Sandbergstadion
Fußball: Der SCU siegt in der Bezirksliga 7:0 / Steimbke unterliegt Lehrte in der Landesliga knapp mit 1:2

NIENBURG. Gestern Nachmit-
tag und Abend fanden be-
reits drei Fußball-Partien in
der Landes- und der Bezirks-
liga mit Nienburger Beteili-
gung statt. So liefen die Be-
gegnungen:

SV BE STEIMBKE 1
FC LEHRTE 2

Die Landesliga-Fußballer
des SV BE Steimbke kassier-
ten gestern Abend ihre erste
Niederlage der Saison. Nach
elf Minuten tauchte SV BE-
Linksaußen Marcel Wind frei
vor dem Lehrter Tor auf, doch
er vergab die Großchance aus
fünf Metern. Direkt im Ge-
genzug machte es Lehrtes

36-jähriger Torjäger Patrick
Heldt besser und versenkte
das Leder zum 1:0 für die Gäs-
te. Knapp 20 Minuten später
markierte Michael Duraj,
nach Vorlage von Heldt, den
2:0-Halbzeitstand. Nach dem
Wechsel kam Steimbke noch-
mal auf und in der 68. Minute
durch Thorben Neugebauer
auch zum Anschlusstreffer,
doch mehr wollte für den Auf-
steiger nicht mehr heraus-
springen, denn Angin Haidos
Kopfball in der 89. Minute
ging knapp über das Tor. hn

TV STUHR 2
TUS DRAKENBURG 1

In der Fußball-Bezirksliga

hat es die Drakenburger nach
vier Pflichtspielsiegen in Fol-
ge „erwischt“. Beim TV Stuhr
unterlag die Mannschaft von
Trainer Tim Rehm 1:2 (0:0).
Vor allem im ersten Abschnitt
wirkte das Spiel der Draken-
burger fahrig und unkonzent-
riert. Kurz nach der Pause
(46.) gingen die Stuhrer in
Führung, setzten sich auf der
linken Seite durch und Timo
Wetjen netzte aus elf Metern
ein. Drakenburg konnte sich
jedoch wieder befreien und
spielte nun mutiger auf. Hen-
ning Voigts fasste sich ein
Herz und konnte aus acht-
zehn Metern vollenden, der
Ball wurde davor noch abge-
fälscht (52.). Insgesamt agier-

ten der TV Stuhr griffiger und
erzielte in der 72. Minute das
2:1 durch Adrian Herrmann.
Daniel Fricke hätte in der
Nachspielzeit per Kopf den
Ausgleich erzielen können,
Stuhrs Schlussmann Kevin
Keßler hielt den Sieg seiner
Mannschaft fest. ds

SC UCHTE 7
SC TWISTRINGEN 0

Uchte begann die Partie in
der Fußball-Bezirksliga
gleich mit einem Pauken-
schlag gegen die über die ge-
samten 90 Minuten überfor-
derten Gäste. Bereits nach
vier Minuten lief Jan-Chris-
toph Thom allein auf das Tor

der Gäste und verwandelte
eiskalt zum 1:0. In der Folge
schraubte die Heimelf von
Trainer Jens Meier das Er-
gebnis locker in die Höhe.
Xelat Agirman (12.), Stephan
Lübke (17.), Kai Bredemeyer
(21.) und wieder Thom schos-
sen zur Halbzeit eine komfor-
tabele 5:0-Führung heraus.
Nach dem Wechsel verflachte
die Partie zusehends und die
Südkreisler hatten die Partie
gegen desolate Gäste voll-
ends im Griff. Florian Heiden-
reich besorgte in der 58. Mi-
nute das 6:0, ehe Lukas Klo-
epper den 7:0-Endstand (82.)
herstellte. Meier: „Ich bin
hochzufrieden mit der Leis-
tung meiner Jungs.“ hn

FUSSBALL

TSV Hassel: Der angekün-
digte Abnahmetermin für
das deutsche Sportabzei-
chen am 26. August in Hoya
fällt aus, da es zu einer Dop-
pelbelegung des Sportplat-
zes gekommen ist. Der TuS
Hoya führt an diesem Tag
ein Leichtathletik-Sportfest
durch. DH

VC Nienburg: Ab sofort
gibt es wieder Turnen für
die Kleinsten im Nordertor.
Alle Kinder bis vier Jahre,
die gerne toben, singen und
spielen, sind herzlich einge-
laden. Die Stunde findet je-
den Mittwoch von 16 bis 17
Uhr in der Halle der Nor-
dertorschule statt. Es wird
an Klein– und Großgeräten
geturnt. Wer Interesse hat,
kommt einfach in die Hal-
le und macht mit oder mel-
det sich bei Übungsleiterin
Claudia Sieg unter der Tele-
fonnummer (0 50 21)
91 13 79. DH

SSV Rodewald: Das Kin-
derturnen beginnt wieder
am 22. August von 14.30
bis 15.30 Uhr für Kinder von
vier bis sechs Jahren und
von 15.30 bis 16.30 Uhr für
die Kleinen von zwei bis
vier Jahren mit Begleitung.
Weitere Infos gibt‘s unter
„News“ auf www.ssv-rode-
wald.de. DH

VEREINE & CO.

Felix Haßmann siegt auf „Lucky Boy“
Reiten: Thomas Heineking im S**-Springen auf Platz sechs / „Goldenes Reitabzeichen“ für Carsten Biermann

VON DANIEL SCHMIDT

NIENBURG. Beim schweren
S**-Springen ging Felix Haß-
mann vom ZRFV Lienen ges-
tern im Rahmen der Nienbur-
ger Reitsporttage als Zweiter
an den Start und legte auf Lu-
cky Boy einen fehlerfreien
Ritt hin. An seiner Zeit von
59,61 Sekunden biss sich die
Konkurrenz bis zum Schluss
vergeblich die Zähne aus.
Haßmann sicherte sich nach
drei Siegen in einem M-
Springen erstmals in Nien-
burg auch den Sieg im S**-
Springen – etwas überra-
schend auf Lucky Boy und
nicht auf seinem starken
Pferd Chicca, mit dem der
30-Jährige das Springen be-
schloss.

„Mit Lucky Boy bin ich
heute die Wendungen eben
am besten geritten. Das hat
mir am Ende dann auch die
schnellste Zeit gebracht“,
freute sich Haßmann über
den Erfolg und lobte die An-
lage in Nienburg. „Vor zwei
Jahren bin ich schon einmal
hier geritten. Damals noch
auf Rasen. Jetzt sind die Be-
dingungen richtig gut gewor-
den.“ Parcourschef Fried-
helm Oetting hatte einen 440
Meter langen Kurs mit 11
Hindernissen und insgesamt
13 Sprüngen vorbereitet.
Thomas Heineking vom RFV
Nendorf reihte sich auf Chi-
quita am Ende mit einem feh-
lerfreien Ritt und 68,50 sec
auf einem guten sechsten
Platz ein. Ebenfalls ohne Ab-
wurf beendete Marcus Bü-
chau (RG Bücken-Wietzen)

auf Alando seinen Ritt – Platz
sieben. Manuela Lachnit
(RSV Alpheide-Nienburg)
und Julia Lange (RFV Strö-
hen) leisteten sich jeweils ei-
nen Abwurf und belegten
den 15. und 25. Platz.

Carsten Biermann (RFV Ni-
enburg) verbuchte auf Cance-
la dieses Mal einen eher mäßi-

gen Auftritt – vier Stangen fie-
len. Für Biermann selbst gab
es im Rahmen der anschlie-
ßenden Siegerehrung aller-
dings ebenfalls Grund zur
Freude. Für seine sportlichen
Erfolge bekam er das „Golde-
ne Reitabzeichen“ von Erika
Cordts, der Ehrenvorsitzen-
den des Pferdesportverbandes

H a n n o v e r ,
verliehen.

Auch heute geht es bei den
Reitsporttagen an der Führ-
ser Mühle hoch her. Unter
anderem steht ab 10 Uhr ein
weiteres S*-Springen auf
dem Programm. Das S*-
Springen mit Stechen be-
ginnt um 14 Uhr und der

„Große Preis“ (S**-Springen
mit Siegerrunde) wird ab 15
Uhr ausgetragen.

2 Infos und Ergebnisse in
Echtzeit gibt‘s auf rfv-nien-
burg.de, der Eintritt ist auch
heute frei.

Thomas Heineking vom RFV
Nendorf belegte auf Chiqui-
ta Platz sechs. Felix Haßmann
(kleines Foto) sicherte sich auf
Lucky Boy den Sieg.

FOTOS: SCHMIDT (2)
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DFB-POKAL

BFC Preussen - Köln 0:7
Schiedsrichter: Sather (Grimma).
Zuschauer: 6318.
Tore: 0:1 Rauschh (19.), 0:2 Mo-
deste (45.), 0:3 Maroh (68.), 0:4
Risse (71.), 0:5 Artjoms Rudnevs
(75.), 0:6 Yuya Osako (79.), 0:7
Osako (88.)

Villingen - Schalke 1:4
Schiedsrichter: Alt (Eusweiler).
Zuschauer: 14 400.
Tore: 0:1 Aogo (10.), 0:2 Embolo
(19.), 0:3 Geis (75.), 0:4 Huntelaar
(86.), 1:4 Ketterer (90.)

Drocht./A. - M‘gladbach 0:1
Schiedsrichter: Jöllenbeck (Freib.).
Zuschauer: 7124 (ausverkauft).
Tor: 0:1 Korb (55.)

Babelsberg - Freiburg 0:4
Schiedsrichter: Rohde (Rostock).
Zuschauer: 6341.
Tore: 0:1 Grifo (20./Foulelfmeter),
0:2 Haberer (40.), 0:3 Grifo (63.),
0:4 Niederlechner (69.)

Würzburg - Braunsch. n.V. 1:0
Schiedsrichter: Drees (Münster-S.).
Zuschauer: 6384.
Tore: 1:0 Soriano (102.).

Hallesche - K‘lautern n.V. 4:3
Schiedsrichter: Steinhaus (Lan-
genhagen).
Zuschauer: 10 021.
Tore: 0:1 Osawe (23.), 1:1 Ajani
(33.), 1:2 Stieber (37.), 2:2 El-Helwe
(54.), 3:2 Gjasula (58.), 3:3 Osawe
(90.), 4:3 Gjasula (94./Elfmeter).

Dresden - Leipzig i.E. 5:4
Schiedsrichter: Brych (München).
Zuschauer: 29 222.
Tore: 0:1 Sabitzer (15.), 0:2 Kai-
ser (45.+1/Handelfmeter), 1:2
Kutschke (47., Foulelfmeter), 2:2
Kutschke (78.) Elfmeterschießen:
0:1 Kalmar, 1:1 Testroet, 1:2 Orban,
2:2 Stefaniak, 2:3 Ilsanker, 3:3 Tei-
xeira, Kaiser gehalten, 4:3 Gogia,
4:4 Halstenberg, 5:4 Aosman.

V. Köln - Nürnberg i.E. 6:7
Schiedsrichter: Schlager (Rastatt).
Zuschauer: 4787.
Tore: 0:1 Margreitter (76.), 1:1
Wunderlich (80.) Elfmeterschie-
ßen: 1:2 Burgstaller, 2:2 Wun-
derlich, 2:3 Behrens, 3:3 Nott-
beck, 3:4 Kempe, 4:4 Backszat,
4:5 Brecko, 5:5 Koronkiewicz, 5:6
Leibold, 6:6 Schwarz, 6:7 Alushi,
Schäfer hält gegen Holzweiler.

Essen - Bielefeld i.E. 4:5
Schiedsrichter: Dingert (Le-
becksmühle).
Zuschauer: 17 500.
Tore: 0:1 Klos (9.), 1:1 Malura 53.),
1:2 Klos (69.), 2:2 Baier (77./Foulelf-
meter) Elfmeterschießen: 1:0 Lö-
ning, 1:1 Klos, 2:1 Brauer, 2:2 Jun-
glas, Malura verschossen, 2:3 Ulm,
3:3 Weber, 3:4 Putaro, 4:4 Baier, 4:5.

München - Karlsruhe 2:1
Schiedsrichter: Stegemann (Nie-
derkassel)
Zuschauer: 16 800.
Tore: 1:0 Aigner (60.), 1:1 Diaman-
takos (67.), 2:1 Matmour (90.+2)

Homburg - Stuttgart 0:3
Schiedsrichter:Hartmann(Wangen).
Zuschauer: 10 000.
Tore: 0:1 Gentner (53.), 0:2 Öz-
can (58.), 0:3 Tashchy (87.).

Rostock - Düsseldorf 0:3
Zuschauer: 14 000.
Tore: 0:1 Sobottka (21.), 0:2
Sobottka (57.), 0:3 Bebou (62.).

Heute spielen
SF Lotte - Werder Bremen 15.30
Bremer SV - Darmstadt 98 15.30
1. FC Magdeburg - Frankfurt ° 15.30
SC Hauenstein - Bayer Leverkusen 15.30
Germ. Egestorf/L. - Hoffenheim 15.30
SpVgg Unterhaching - Mainz 05 15.30
Norderstedt - Greuther Fürth 15.30
Astoria Walldorf - VfL Bochum 15.30
MSV Duisburg - 1. FC Union Berlin 15.30
Jahn Regensburg - Hertha BSC 18.30
Wattenscheid - 1. FC Heidenheim 18.30
Erzgebirge Aue - FC Ingolstadt 04 18.30

Montag spielen

FSV Zwickau - Hamburger SV 18.30

SC Paderborn 07 - Sandhausen 18.30

Kickers Offenbach - Hannover 96 18.30
Eintracht Trier - Bor. Dortmund 20.45

Nur Gladbach muss sich quälen
Schalke04, 1. FC Köln und der SC Freiburg erreichen mühelos die zweite Runde im DFB-Pokal-Wettbewerb

VON THOMAS ESSER

Berlin. Die großen Pleiten sind
für die Bundesligisten vorerst
ausgeblieben. In der ersten Run-
de des DFB-Pokals setzten sich
gestern die vier Fußball-Erstli-
gisten SC Freiburg, Borussia
Mönchengladbach, FC Schalke
04 und der 1. FC Köln durch.

Champions-League-Aspirant
Borussia Mönchengladbach
hatte beim Regionalligisten SV
Drochtersen/Assel allerdings
lange Zeit Probleme. Die „Foh-
len“ mussten bis zur 55. Minute
warten, ehe Julian Korb den
Siegtreffer erzielte. Der 1:0-Er-
folg war keine Glanzleistung,
reichte aber vier Tage vor dem
Rückspiel in den Königsklassen-
Playoffs gegen Young Boys Bern
zum Weiterkommen.

Dennis Aogo brachte Schalke
dagegen früh auf Kurs. In seiner
ehemaligen fußballerischen
Heimat Freiburg zirkelte der
Defensivmann den Ball in der
10. Minute gegen den FC Villin-
gen 08 in den Winkel. Neuzu-
gang Breel Embolo erhöhte we-
nig später auf 2:0 (19.). Die
„Knappen“ bauten das Ergebnis
in der zweiten Spielhälfte weiter
aus, ließen jedoch den Ehren-
treffer für Villingen zu. Schalke
gewann die Partie schließlich
4:1.

Der 1. FC Köln feierte beim
Sechstligisten BFC Preussen ei-
nen ungefährdeten Sieg. Zugang
Konstantin Rausch schoss die
Mannschaft von Coach Peter
Stöger per Freistoß in Führung.
Die Rheinländer erspielten sich
eine Vielzahl guter Torchancen,
und Anthony Modeste nutzte
eine dieser Gelegenheiten zum
2:0 (45.). Im zweiten Durchgang
baute der FC den Vorsprung
weiter aus und schraubte das Er-
gebnis auf 7:0 (2:0).

Wie der FC benötigte auch
der SC Freiburg eine Standard-
situation, um in Führung zu ge-
hen. Vincenzo Grifo verwandel-
te einen Foulelfmeter in der 20.
Minute gegen den SV Babels-

berg souverän, Janik Haberer er-
höhte noch vor der Pause auf
2:0. Die Breisgauer siegten
schließlich ähnlich ungefährdet,
wenn auch nicht ganz so hoch
wie Köln, 4:0 (2:0).

Die Würzburger Kickers ha-
ben ihr Auftaktspiel im DFB-
Pokal gegen den Zweitliga-Riva-
len Eintracht Braunschweig ge-
wonnen und zum dritten Mal in
der Klubgeschichte die zweite
Runde erreicht. Das Team von
Trainer Bernd Hollerbach siegte
am Samstag dank eines Treffers
von Elia Soriano (102. Minute)

nach Verlängerung mit 1:0 (0:0).
Die Braunschweiger zogen vor
6384 Zuschauern zum ersten
Mal gegen die Kickers den Kür-
zeren und schieden nach 2013
wieder ganz früh aus. Zuletzt
hatten sie zweimal das Achtelfi-
nale erreicht.

Die Unterfranken waren of-
fensiv engagiert und hatten vor
der Pause bei Patrick Weih-
rauchs Fernschuss (40.) und To-
bias Schröcks Kopfball (42.)
beste Chancen. Nach dem Sei-
tenwechsel parierte Braun-
schweigs Torwart Jasmin Fejzic

einen Kopfball von Soriano se-
henswert (48.).

Die Gäste, die mit zwei Erfol-
gen in zwei Liga-Spielen makel-
los in die Saison gestartet waren,
taten sich schwer. Gefährlicher
waren die Hausherren: In der
73. Minute konnte Soriano den
Ball bei einem Getümmel im
Rückwärtsfallen ganz knapp
nicht über die Linie drücken.

Der Torjäger belohnte sich
und seine kampf- und laufstar-
ken Kollegen in der Verlänge-
rung: Nach einer Flanke von
Nejmeddin Daghfous scheiterte

der eingewechselte Marco Kö-
nigs per Kopf an Fejzic, den Ab-
praller köpfte Soriano ins Tor.

Zweitligist 1. FC Kaiserslau-
tern ist in der ersten Runde des
DFB-Pokals ausgeschieden. Die
Pfälzer unterlagen dem Drittli-
gisten Halleschen FC nach Ver-
längerung mit 3:4 (1:2,3:3). Die
Tore für die Gastgeber erzielten
Marvin Ajani (33.), Hilal El-
Helwe (54.) und Klaus Gjasula
(58./94.Elfmeter). Für die Pfäl-
zer trafen Oyasamen Osawe
(23./90.) und Zoltan Stieber
(37.).

MIt vollem Einsatz: Drochtersens Torwart Patrick Siefkes (Mitte) und Matti Prahle (Rechts) kämpfen gegen den Mönchengladbacher
Mittelfeldspieler Andre Hahn um den Ball. FOTO: DPA

Noch zwei Siege
Kerber kann Nummer eins werden

Cincinnati. Angelique Kerber ist
nur noch zwei Siege vom Sprung
an die Spitze der Tennis-
Weltrangliste entfernt. Mit et-
was Mühe rang die Olympia-
Zweite beim WTA-Turnier in
Cincinnati Carla Suarez Navar-
ro aus Spanien 4:6, 6:3, 6:0 nie-
der. Damit zog die 28 Jahre alte
Kielerin in das Halbfinale ein.

Triumphiert Kerber bei der
mit 2,8 Millionen Dollar dotier-
ten Veranstaltung, verdrängt sie
die Amerikanerin Serena Wil-
liams und wäre erste deutsche
Tennisspielerin nach Steffi Graf
auf Platz eins. Williams hatte
ihre Teilnahme in Cincinnati
kurzfristig wegen einer Schul-
terverletzung abgesagt.

„Es fühlt sich alles unglaub-
lich an“, sagte Kerber nach der
Partie. „Ich sehe, dass sich die
ganze harte Arbeit der vergan-
genen Jahre auszahlt.“ An die
Möglichkeit, Nummer eins zu
werden, verschwendet die Nord-
deutsche nach eigenen Angaben
noch keinen Gedanken. „Ich bin
noch ein paar Spiele davon ent-
fernt. Ich denke nicht daran, so
lasst uns einfach sehen, was in
den nächsten Tagen passiert.“

Gegen Suarez Navarro verlor
Kerber zwar den ersten Satz,
setzte sich dann aber im dritten
Abschnitt klar durch. Nach 1:44
Stunden entschied die Links-
händerin das Match. Im Halbfi-
nale bekommt es die Norddeut-

sche mit der rumänischen
Weltranglisten-Vierten Simona
Halep zu tun, die sich mit 7:5,
6:1 gegen Agnieszka Radwanska
aus Polen durchsetzte. Das End-
spiel von Cincinnati ist für
Sonntag angesetzt.

Erst am vergangenen Samstag
hatte Kerber das Finale bei den
Sommerspielen in Rio bestrit-
ten. Sie musste sich Monica Puig
aus Puerto Rico in drei Sätzen
geschlagen geben.

Deutschlands Angelique Kerber
kann bei einem Turniersieg in
Cinncinati Weltranglisten-Erste
werden. FOTO: DPA

RB Leipzig raus
Bundesligist verliert in Dresden

DRESDEN. Eine Woche vor
dem Bundesliga-Debüt hat
RasenBallsport Leipzig einen
empfindlichen Rückschlag
erlitten. Nach dem 4:5
(2:2/2:2) im Elfmeterschießen
bei Dynamo Dresden schied
der Aufsteiger als erster Bun-
desligist in der ersten Runde
des DFB-Pokals aus. Aias
Aosman schoss den Außen-
seiter ins Glück. In einer emo-
tionsgeladenen, aber jeder-
zeit fairen Partie nutzte der
Dynamo-Mittelfeldspieler
den letzten Schuss im Elfme-
terschießen. Zuvor hatte le-
diglich RB-Kapitän Dominik
Kaiser seinen Elfmeter in die
Arme von Dynamo-Torhüter
Marvin Schwäbe geschossen.
Nach 120 Minuten hatte es
2:2 (0:2, 2:2, 2:2) gestanden.

Im brisanten Sachsen-Duell
sah zunächst alles nach ei-
nem Gäste-Sieg aus. Vor 29
222 Zuschauern markierten
Marcel Sabitzer (15.) und Kai-
ser (45.+1/Handelfmeter) die
Tore für die lange Zeit überle-
genen Gäste. Stefan Kutsch-
ke nutzte für Dynamo einen
Foulstrafstoß (47.), um in der
78. Minute auszugleichen.

Dynamo-Trainer Uwe Neu-
haus hatte mit einer extrem
defensiven Aufstellung über-
rascht. In der 15. Minute ver-
senkte Sabitzer per Kopf eine
Flanke unbedrängt zur Füh-

rung. Damit war Dynamos
Konzept bereits durchkreuzt.
In der Pause stellte Neuhaus
auf das bewährte System mit
der Viererkette um. Mit
schnellem Erfolg. Nach ei-
nem Foul von Benno Schmitz
an Fabian Müller verwandel-
te Kutschke den Elfmeter si-
cher. Von diesem Moment an
war die Partie ausgeglichen.
Leipzig kam nicht mehr aus
der Lethargie heraus. Kutsch-
ke vergab nach 74 Minuten
noch ganz knapp, ehe er es
vier Minuten besser machte.
In der Verlängerung domi-
nierten die Leipziger. Chan-
cen durch Poulsen (96.), Kai-
ser (98., 100.) blieben unge-
nutzt.

Frustriert: Leipzigs Trainer Ral-
ph Hasenhüttl. FOTO:DPA

FUSSBALL

Liverpool blamiert
sich in Burnley

BURNLEY. Am zweiten
Spieltag der Premier League
hat Jürgen Klopp mit dem
FC Liverpool eine bittere
Niederlage einstecken müs-
sen. Die Reds unterlagen
dem Auftsteiger FC Burnley
mit 0:2 (0:2). Der FC Chel-
sea kam hingegen zu einem
2:1 (0:0) beim FC Watford.
Burnley erwischte den per-
fekten Start: Nach nur zwei
Minuten traf Sam Vokes zur
Führung für den Aufstei-
ger. Danach spielte fast nur
Liverpool, das mehr als 75
Prozent Ballbesitz hatte, vor
dem Tor aber kaum gefähr-
lich wurde.

MOTORRADSPORT

Deutsche Piloten
enttäuschen
BRÜNN. Die deutschen Mo-
torrad-Piloten haben bei der
Qualifikation zum WM-Lauf
von Tschechien in Brünn
Top-Platzierungen verpasst.
In der Moto2-Klasse muss-
te sich Jonas Folger gestern
als Bester des deutschen Tri-
os mit Rang neun begnü-
gen. Der Kalex-Pilot hatte
0,712 Sekunden Rückstand
auf den Tagesschnellsten Jo-
hann Zarco. Marcel Schröt-
ter wurde 12. direkt gefolgt
von Sandro Cortese. In der
MotoGP reichte es für Stefan
Bradl nur zur Position 16.
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IN KÜRZE

LEICHTATHLETIK

Bolt erfüllt Mission
mit Triple-Gold
RIO DE JANEIRO. Nach sei-
ner neunten olympischen
Gold-Medaille versuchte sich
Supersprinter Usain Bolt in
der historischen Nacht noch
im Speerwerfen. Unter dem
Johlen einiger weniger im
Olympiastadion testete der
Jamaikaner offensichtlich
aus Spaß seine Fähigkeiten
in einer anderen Disziplin.
„Meine Mission ist erfüllt“,
sagte der 29-Jährige nach
seinem letzten Auftritt als
Athlet bei Sommerspielen.
Bolt triumphierte mit der ja-
maikanischen Staffel über 4
x 100 Meter und vollendete
damit seine Triple-Mission.
Nach Peking 2008 und Lon-
don 2012 hängte Bolt auch
über 100 Meter, 200 Meter
sowie mit der Staffel über
4 x 100 Meter die gesamte
Konkurrenz ab.

MOD. FÜNFKAMPF

Schöneborn klar an
Medaille vorbei
RIO DE JANEIRO. Die Mo-
derne Fünfkämpferin Lena
Schöneborn hat ihre zwei-
te Medaille bei Olympischen
Spielen klar verpasst. Die
30 Jahre alte Olympiasiege-
rin von 2008 beendete den
Wettkampf am Ende auf ei-
nem enttäuschenden 32.
Platz. Zum Verhängnis wur-
de ihr das Springreiten, in
dem Schöneborn nach ei-
nem völlig misslungenen Ritt
vorzeitig ausschied. Für eine
Überraschung sorgte Annika
Schleu als Fünfte. Die Berli-
nerin war als 19. in den ab-
schließenden Wettkampf ge-
gangen und lief auf Rang
fünf vor. Schöneborn hat-
te als 31. einen Rückstand
von gut fünf Minuten. Neue
Olympiasiegerin wurde die
Australierin Chloe Esposito.

TRIATHLON

Lindemann und
Hauk weit zurück
RIO DE JANEIRO. Die deut-
schen Triathletinnen sind
bei den Olympischen Spie-
len erwartungsgemäß leer
ausgegangen. Die 20 Jahre
alte Laura Lindemann wur-
de gestern 28.. Die ehema-
lige WM-Zweite Anne Haug
musste sich nach 1500 Me-
tern Schwimmen im Meer,
40 Kilometern auf dem Rad
und 10 Kilometern Laufen
mit Rang 36 begnügen. Gold
holte die zweimalige Welt-
meisterin Gwen Jorgensen
aus den USA, die sich in der
Schlussphase vor London-
Olympiasiegerin Nicola Spi-
rig aus der Schweiz durch-
setzte.

Historisches Gold
Deutsche Fußballerinnen bereiten ihrer Trainerin Silvia Neid einen perfekten Abschied

VON ERIC DOBIAS UND
MAXIMILIAN HAUPT

RIO DE JANEIRO. Silvia Neid
fühlte sich auch ohne eigene
Medaille um den Hals als
glücklichster Mensch. Der
erstmalige Olympiasieg der
deutschen Fußball-Frauen
verschaffte der scheidenden
Bundestrainerin ein tiefes
Gefühl der Zufriedenheit.
„Das kann man fast nicht in
Worte fassen. Das ist ja das
Besondere, wenn man so ein
Turnier gewinnt, wenn man
dort ankommt, wofür man ar-
beitet. Das erfüllt einen mit
Stolz“, sagte Neid und gab
das Motto für die lange Party-
Nacht aus: „Heute wird ge-
tanzt und gesungen.“

Das taten die Spielerinnen
schon im legendären Mara-
canã-Stadion ausgiebig.
Zweieinhalb Stunden nach
dem Abpfiff schallten immer
noch Jubel-Lieder aus der

Kabine, ehe es zur großen
Sause ins Deutsche Haus
ging. „Es ist total komisch.
Ich freu‘ mich, aber dieses
„Krass, ich bin Olympiasie-
ger“, das kann man gar nicht
beschreiben. Da brauche ich
noch ein paar Tage, bis ich re-
alisiere, dass ich Olympiasie-
gerin bin“, beschrieb Melanie
Behringer die Gefühlslage.

Das 2:1 des DFB-Teams im
Finale gegen Schweden war
für Neid der krönende Ab-
schluss ihrer imposanten Trai-
ner-Laufbahn. „Das war das
i-Tüpfelchen. Ich bin einfach
total happy“, sagte sie. Nach
dem Abpfiff war die oft so re-
servierte und kontrollierte
Bundestrainerin jubelnd auf
den Rasen gerannt und auf
die Traube der Spielerinnen
gesprungen. Danach nahm
sie für das Siegerfoto mitten
zwischen ihren Schützlingen
Platz. Am nächsten Morgen
sagte die Trainerin: „Wer

kann schon sein letztes Spiel
im Maracanã machen, ein Fi-
nale. Es ist ein Bilderbuch-
Abschied.“

Nur die Medaille blieb ihr
verwehrt: Die erhalten bei
Olympia stets nur die Sport-
ler. Neid konnte es ver-
schmerzen. Nach zwei WM-
und acht EM-Titeln, die sie

als Spielerin, Assistentin und
Bundestrainerin gewonnen
hatte, gab es obendrauf den
historischen Olympia-Tri-
umph. „Ein ganz großer Ab-
schluss für eine Frau, die den
deutschen Frauenfußball am
meisten geprägt hat“, gratu-
lierte DFB-Präsident Rein-
hard Grindel.

„Sie hat viel geleistet. Seit
der U19 ist sie meine Traine-
rin. Ich freue mich total, dass
sie so einen perfekten Ab-
schluss gekriegt hat. Ich sage:
Sie hat das verdient“, erklärte
Behringer.

Neben der Mittelfeldspiele-
rin vom deutschen Meister
Bayern München und der
Bundestrainerin gehört auch
Anja Mittag zum kleinen
Kreis der Spielerinnen, die
alle wichtigen internationa-
len Titel errungen haben.
„Olympiasieger ist schon
cool. Das schafft man nicht je-
den Tag. Ich habe jetzt alles

gewonnen“, sagte die Stür-
merin, die bei der Siegereh-
rung das Trikot der verletzt
abgereisten Simone Laudehr
in die Höhe hielt.

Als Matchwinnerin Dzseni-
fer Marozsán und Co. um
20.00 Uhr brasilianischer Zeit
die goldenen Plaketten um-
gehängt bekamen, stand
Neid stolz mit einigem Ab-
stand daneben. Ihren golde-
nen Abschied hatte sie vor al-
lem der Edel-Technikerin zu
verdanken, die mit einem
Traumtor die Führung erzielt
und mit einem Pfostenschuss
das Eigentor von Linda Sem-
brant eingeleitet hatte.

„Ich freue mich natürlich
über die eineinhalb Tore, die
ich dem Team schenken
konnte. Ich bin froh, dass mir
das so gelungen ist und wir
die Goldmedaille um den
Hals haben“, sagte Maroz-
sán. „Das ist ein wunderschö-
ner Moment.“

Historisches geleistet: Die deutsche Frauen-Fußball-Nationalmannschaft feiert ausgiebig die Goldmedaille nach dem 2:1-Erfolg im Finale gegen Schweden. FOTO:DPA

HANDBALL

DHB-Team gegen
Polen um Bronze
RIO DE JANEIRO. Die deut-
schen Handball-Männer
spielen gegen Polen um
die Bronzemedaille bei den
Olympischen Spielen in Rio
de Janeiro. Die Polen un-
terlagen am Freitagabend
(Ortszeit) im Halbfinale Dä-
nemark mit 28:29 (25:25,
16:15) nach Verlängerung.
Europameister Deutschland
hatte zuvor gegen Welt-
meister Frankreich unglück-
lich mit 28:29 verloren. Die
Deutschen und der WM-Drit-
te treffen heute (15.30 Uhr
MESZ) im Spiel um Platz drei
aufeinander. In der Vorrun-
de hatte das Team von Bun-
destrainer Dagur Sigurds-
son die Polen bezwungen.
Zuletzt hatte eine DHB-Aus-
wahl 2004 in Athen olympi-
sches Edelmetall geholt.

Brendel der Fahnenträger
Deutsche Kanuten erneut fleißige Medaillensammler mit zwei Mal Gold

RIO DE JANEIRO. Mit einem
Medaillen-Spektakel haben
Sebastian Brendel und Co. für
einen triumphalen Abschluss
der deutschen Mannschaft
bei den olympischen Kanu-
Wettbewerben gesorgt. Zwei-
mal Gold sowie je einmal Sil-
ber und Bronze holten die
deutschen Kanuten gestern
und machten damit die beste
Bilanz seit den Sommerspie-
len 2004 in Athen perfekt.
„Jetzt geht es ans Feiern“,
sagte Disziplin-Bundestrainer
Arndt Harnisch, nachdem der
Kajak-Vierer im abschließen-
den Rennen die Konkurrenz
regelrecht demoralisiert hat-
te.

Für das erste Gold des Ta-
ges hatten Sebastian Brendel
und Jan Vandrey im Canadi-
er-Zweier über 1000 Meter
gesorgt. Brendel erhielt weni-
ge Minuten nach seinem Tri-
umph auch die Nachricht,
dass er zum deutschen Fah-
nenträger bei der heutigen
Schlussfeier bestimmt wor-
den war. Außerdem holte der
Kajak-Vierer der Frauen Sil-
ber über 500 Meter. Hauch-

dünn Bronze sichert sich Ro-
nald Rauhe, der zeitgleich mit
dem Spanier Saul Craviotto
auf Platz drei gestoppt wurde.

Mit insgesamt viermal
Gold, zweimal Silber und ein-
mal Bronze gewann der Deut-
sche Kanu-Verband auch die

Nationenwertung.
Allein zwei der vier Siege

steuerte der Ausnahmefahrer
Brendel bei. Zusammen mit
Jan Vandrey setzte er sich vor
Brasilien und der Ukraine
durch. „Unser Endspurt ist
gut gekommen. Das ist un-

glaublich“, sagte Brendel in
Richtung Vandrey. Der
Youngster war nach dem
Zieleinlauf überwältigt: „Ein
bisschen nervös? Das war
schon sehr aufregend.“ Zu-
mal das deutsche Boot noch
zur Hälfte weit zurückgele-
gen hatte, doch Brendel und
Vandrey hatten das größte
Stehvermögen.

Dabei hatte der deutsche
Verband erst kurz vor dem
Olympia-Start trotz verpass-
ter Qualifikation in dieser
Disziplin noch eine Startge-
nehmigung erhalten, weil
dem weißrussischen Verband
wegen umfangreicher Do-
pingvorwürfe mehrere Quo-
tenplätze aberkannt worden
waren.

Eine klare Sache war der
Sieg des Kajak-Vierers. Vom
Start weg übernahm die deut-
sche Mannschaft die Füh-
rung. Am Ende fuhr das Quar-
tett mit mehr als einer Boots-
länge Vorsprung ins Ziel. „Sie
haben sich sehr genau an den
Plan gehalten“, sagte Bun-
destrainer Harnisch zufrie-
den.

Stark: Sebastian Brendel (rechts) mit Jan Vandrey. FOTO: DPA

Deutsche
Golferinnen
ohne Chance

RIO DE JANEIRO. Die südkore-
anerische Golferin Park Inbee
hat die Goldmedaille im ers-
ten olympischen Damentur-
nier seit 116 Jahren gewon-
nen. Die 28-Jährige spielte in
der Abschlussrunde gestern
auf dem Par-71-Kurs eine 66
und lag mit insgesamt 16
Schlägen unter dem Platz-
standard deutlich vorn. Silber
bekam mit fünf Schlägen
Rückstand die neuseeländi-
sche Weltrangliste-Erste Ly-
dia Ko (-11), Bronze ging an
die Chinesin Feng Shanshan
(-10).

Die deutschen Profis Caro-
line Masson und Sandra Gal
hatten ihre Medaillenchan-
cen schon vor der vierten
Runde vergeben. Masson
spielte zum Abschluss auf
dem Par-71-Kurs eine 69 und
kam im Gesamtranking auf
Platz 21. Gal erzielte dassel-
be Ergebnis und belegte Platz
25. Das bislang einzige olym-
pische Golfturnier der Damen
hatte im Jahr 1900 in Paris die
US-Amerikanerin Margaret
Abbott gewonnen.

Fußball

Schweden - Deutschland 1:2

Schweden: Lindahl - Samuelsson,
Fischer, Sembrant, Rubensson (70.
Eriksson), Dahlkvist, Asllani (68.
Hammarlund), Seger, Jakobsson
(55. Blackstenius), Schough, Schelin.
Deutschland: Schult - Kemme,
Bartusiak, Krahn, Maier, Marozsán,
Behringer (70. Goeßling), Däbritz
(84. Huth), Mittag, Leupolz, Popp.

Schiedsrichter: Chenard (Kanada)

Zuschauer: 65 000.

Tore: 0:1 Marozsán (48.), 0:2 Sembrant
(62./Eigentor), 1:2 Blackstenius (67.).
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Neues Spiel,
doppelte Chance!

Neuer Modus im „Bundesliga-Trainer 2016/17: Die Hin- und die Rückrunde werden getrennt gewertet.
Wer findet in der zehnten Saison des Harke-Internetspiels die richtige Mischung?

NIENBURG. Am 26. August star-
tet die Fußball-Bundesliga in
ihre 54. Runde mit der Partie des
amtierenden deutschen Meis-
ters Bayern München gegen
Werder Bremen. Dieses Match
ist gleichzeitig auch der Start-
schuss für das Harke-Internet-
spiel „Bundesliga-Trainer
2016/17“ – der erfolgreichsten
Internet-Aktion der Harke aller
Zeiten, die seit heute offiziell
freigeschaltet ist. Alle Fans und
Interessierten sind eingeladen,
ihre Manager-Fähigkeiten unter
Beweis zu stellen.

Zum Jubiläum bietet Die Har-
ke eine Neuheit im Spielsystem
an. Nach dem 17. Spieltag wer-
den die Uhren komplett auf Null
gestellt – es gibt somit einen
Hinserien- und einen Rückrun-
dengewinner. Neues Spiel –
doppelte Chance! Somit ge-
winnt das Spiel in der Winter-
pause bei all jenen neuen Reiz,
die bis dahin „hinterherliefen“.

Sie finden das beliebte Inter-
net-Spiel wie immer auf www.
dieharke.de oder über den Di-
rekt-Link www2.bltrainer.de/
dieharke.

Melden Sie sich noch heute
an. Keine Sorge: Wie im vergan-
genen Jahr kann vor dem ersten
Bundesliga-Spieltag niemand
ihr potenzielles Meister-Team
sehen. Zeigen Sie ihr Manager-
geschick und stellen Sie aus
über 400 Spielern aller 18 Bun-
desliga-Klubs ihren Traumkader
zusammen. Dafür stehen Ihnen

(leider nur virtuelle) 100 Millio-
nen Euro zur Verfügung. Von je-
dem Verein dürfen maximal vier
Spieler gekauft werden.

Es gilt erneut, den richtigen
Riecher für die Mischung aus
Topstars wie Bayerns Manuel
Neuer oder Dortmunds Pierre-
Emerick Aubameyang und Ta-

lenten wie Leipzigs Olympia-
Teilnehmer Lukas Klostermann
oder Hamburgs Neuzugang
Bobby Wood zu beweisen.
Manch gestandener Profi saugt
die Kasse schnell leer, andere
könnten die Shootingstars wer-
den und für kleines Geld reich-
lich Punkte bescheren.

Über die Benotung entschei-
den weiterhin die Experten: Die
eingesetzten Spieler werden
nach den Spieltagen stets vom
Fachmagazin „Kicker“ bewer-
tet, im Schulnotensystem gibt es
Punkte. Tore bringen Bonus-
punkte, Gelbe Karten oder gar
Platzverweise führen zu Abzü-
gen.

Dreimal kann man seinen Ka-
der verändern. Nach dem zwei-
ten Spieltag gibt‘s sieben Tage
lang die Möglichkeit, zwei Spie-
ler auszutauschen. Mit dem Hin-

rundenabschluss erfolgt die ers-
te Gewinnauswertung. Im Win-
ter öffnet erneut das Transfer-
fenster, dann können bis zu vier
Spieler ausgetauscht werden,
um dann die Rückserie mit neu-
em Schwung anzugehen. Zu be-
achten ist weiter die Grundre-
gel: maximal vier Spieler von ei-
nem Verein. So werden die
Punkte berechnet:

Note 1: 10 Punkte

Note 1,5: 9 Punkte

Note 2: 8 Punkte

Note 2,5: 7 Punkte

Note 3: 6 Punkte

Note 3,5: 5 Punkte

Note 4: 4 Punkte

Note 4,5: 3 Punkte

Note 5: 2 Punkte

Note 5,5: 1 Punkt

Note 6: 0 Punkte

Jedes Tor: 4 Punkte

Rote Karte: -6 Punkte

Gelb-Rot: -4 Punkte

Gelbe Karte: -2 Punkte

Für Nachzügler gilt: Wer bis
zum sechsten Spieltag einsteigt,
startet mit dem Punktestand des
aktuell Letztplatzierten. Für be-
freundete Mitspieler oder
Mannschaften, Firmen und Ver-
eine gibt es das „Teamspiel“ –
hier können Sie sich untereinan-
der messen. Großer Beliebtheit
erfreut sich auch weiter der inte-
grierte Ergebnis-Tipp der Bun-
desliga-Spiele. Viel Spaß beim
neuen Bundesliga-Trainer – mit
zwei Gewinnchancen!

Auch mobil mitspielen!

Sie sind weit entfernt
vom heimischen Compu-
ter? Dann gibt es eine be-
queme Möglichkeit, um
unterwegs den Bundesli-
ga- Trainer der Harke zu
bedienen. Für Smartpho-
nes und Tablets steht eine
mobile Webseite zur Ver-
fügung, die sich automa-
tisch einstellt. So kann je-

der dank angepasster Gra-
fik bequem und bei gerin-
gerem Datenverbrauch die
wesentlichen Funktionen
nutzen, also auch den Ka-
der verändern und Spieler
ein- und auswechseln. Am
besten speichern Sie sich
den Direkt-Link www2.
bltrainer.de/dieharke in
Ihrem Gerät ab.

Tipps im „Spielbarometer“

Sie benötigen Tipps für
die Zusammenstellung Ih-
res Teams? Nutzen Sie ein-
fach das „Spielbarome-
ter“, das auf der Seite un-
seres Internet-Spiels „Bun-
desliga-Trainer“ als Menü-
punkt zu finden ist. Dort
sehen Sie, welche Kicker

bei der Konkurrenz beson-
ders beliebt sind. Nach
dem Bundesliga- Start
kann nachgelesen werden,
welche Spieler die meisten
Punkte gesammelt haben.
Das könnte Ihnen noch in
den Transferphasen hel-
fen.

Kandidaten für Ihr Team? Bremens Claudio Pizarro, Gladbachs Lars Stindl und Darmstadts Aytac Sulu (von
links) sind bisher bei den Harke-Trainern äußerst gefragt. FOTOS: NORDPHOTO

Sonntag, 21. August 2016 · Nr. 34Sport16 Die Harke, Nienburger Zeitung



K
U

N
S

T
S

T
O

F
F

F
E

N
S

T
E

R

Überdachungen, Wintergärten
Türen + Fenster, Rollladen,
Markisen

Schloßstr. 7 – 9 · Bruchhausen-Vilsen
Tel. (04252) 1081 · Fax 1854 · E-Mail: roelo@ripgmbh.de

Röpke, Logies,
Schumacher GmbH

Wir sind
dabei!

• Heizung
• Sanitär

• Elektro
• Wärmepumpen

• Solar- und
PV-Anlagen

Helzendorf 27 · 27333 Warpe · Telefon (04253) 1678
Fax (04253) 91003 · UlrichFricke-Haus-und-Technik@t-online.de

Ihr Partner für:
- Sanitär - Heizung - Elektro
Brennwerttechnik Wärmepumpen und Solaranlagen

Lindenallee 25 • 27318 Hoya • Fax 92238
NEU: www.haustechnik-bolte.de

Vertrauensvollen
Service gibt es bei uns!

Vereinbaren sie gleich
einen Termin.

Ihre Serviceassistentin
Wera Görtz

Freitag Feuerwerk ■ Dienstag Pferdemarkt

Brokser
Heiratsmarkt

26. bis 30.8.

Dienstag, 30. August ab 7.00 Uhr
traditioneller Pferdemarkt mit Jungfohlenschau

Vom 26. bis 30. August 2016
wird in Bruchhausen-Vilsen
wieder eines der größten
Volksfeste Norddeutsch-
lands gefeiert und tausen-
de Besucher erwartet. Der
Brokser Markt ist bekannt
für seine bunte Mischung
aus Kirmes, Gewerbeschau
und nicht zu vergessen: der
Pferdemarkt am Dienstag!

Wie in den letzten Jahren
bieten die VLN-Gesellschaf-
ter regiobus und Weser-Ems
Busverkehr GmbH wieder
auf verschiedenen Buslini-
en Sonderfahrten mit den
„Brokser Bussen“ aus dem
Landkreis Nienburg zum
Festplatz nach Bruchhau-
sen-Vilsen und zurück an.
Das bedeutet, unbeschwer-

ter Feierspaß, denn das Auto
kann zuhause bleiben.
Festbesucher aus den Ort-
schaften Eystrup, Hassel
und Hoya haben die Mög-
lichkeit, mit den Zügen des
VLN-Gesellschafters Ver-
kehrsbetriebe Grafschaft
Hoya GmbH (VGH) nach
Bruchhausen-Vilsen und zu-
rück zu gelangen.

Die Fahrpreise sind dem
VBN-Tarif angeglichen und
die Fahrpläne können im In-
ternet unter www.vln-nien-
burg.de oder www.fahrpla-
ner.de abgerufen werden.
Rückfragen beantwortet die
Verkehrsgesellschaft Land-
kreis Nienburg mbH (VLN )
auch gern telefonisch unter
05021/66011.

Brokser Markt:
Busse und Bahnen fahren wieder!

Sonderfahrten auch aus dem Landkreis Nienburg

Vom 26. – 30.08.2016 fin-
den Sie auf dem Marktplatz
in Bruchhausen-Vilsen alles
was das Herz begehrt.

Ob Bratwurst und Bier,
Süßes und eine wilde Ka-
russellfahrt, ein bisschen
shoppen bei „Pötte und
Pannen“, das Glück bei den
Losen herausfordern oder
Sie schlendern gemütlich
über die Gewerbe-Zelte
und die Hochzeitsmesse.
Hier kommt wirklich jeder
auf seine Kosten.

Am Freitag um 15 Uhr
wird der Markt eröffnet.
Am Abend findet dann um
20 Uhr die Wahl zur „Miss
Brokser Heiratsmarkt 2016“
statt und um 22 Uhr heißt
es dann nach oben schau-
en. Das Brillantfeuerwerk
leuchtet in den schönsten
Farben.
Ab jetzt heißt es „Party-
Time“. Die Festzelte laden
zum Feiern ein. Gute Musik

und gute Stimmung ist hier
überall zu finden und das an
allen fünf Tagen.
Am Dienstag, dem letzten
Markttag, findet um 7 Uhr
der traditionelle Pferde-
markt mit Jungfohlenschau
statt.
Um 10 Uhr beginnt dann im
Musikladen-Zelt die belieb-
te Junggesellenversteige-
rung.

Pferde, Ziegen, Maultiere,
Esel und zahlreiche Sorten
von Kleintieren werden auf
dem traditionellen Pferde-
markt verkauft.

Seit Jahrzehnten beginnt
mit dem Pferdemarkt der
letzte Tag des Brokser Hei-
ratsmarktes. Um 7 Uhr in der
Frühe beginnt der Verkauf,
der jährlich etliche Besucher
anlockt. Nicht alle sind po-
tenzielle Käufer.
Ein Großteil von ihnen
möchte die gute Stimmung
und das bunte Treiben am

Rande des Marktes nicht
verpassen und den letzten
Tag des Heiratsmarktes mit
einem Höhepunkt beginnen.
Die Atmosphäre bestimmt
den Stellenwert des Pferde-
marktes erheblich mit und
lockt so jedes Mal Vereine
und verschiedene Gruppen
an, die nicht den ganzen
Morgen mit Frühschoppen
verbringen wollen, sondern
lieber ein wenig umher
schlendern. Wer darüber hi-
naus Interesse am Erwerb
eines Tieres hat, findet auf
dem Pferdemarkt eine große
Auswahl.

Große und kleine Tiere der
verschiedensten Rassen und
Altersgruppen werden dort
von Bauern und anderen
Tierbesitzern angeboten.
Das Kaninchen als Haustier
für den kleinen Marktbesu-
cher oder das Pferd für den
Reitsportler, Tierfreunde
können dort den neuen „Fa-
milienliebling“ kaufen.

Besiegelt wird das Geschäft
nicht mit einem Vertrag oder
anderen Formalitäten. „Kurz
und schmerzlos“ geht der
Kauf vonstatten: mit dem
traditionellen Handschlag.

Besiegelt per Handschlag
Traditioneller Pferdemarkt in ganz besonderer Atmosphäre

Am Mittwoch, dem 24. Au-
gust, findet in der Markt-
platz-Arena ein Benefiz-
Blitzturnier mit Uwe Seeler
und Max Lorenz statt.

Es wird drei Mannschaften
geben, jeder spielt gegen
jeden und ein Spiel wird
30 Minuten dauern.
Neben der Mannschaft
„Team Schausteller“ wird

es die Mannschaft „Team
Rathaus & Friends“ und die
Mannschaft „Team Allstars“
mit u.a. Frank Ordenewitz,
Frank Mill, Manfred Kaltz,
Günter Hermann und Stefan
Schnoor geben.

Als Special-Guests werden
der ehemalige deutsche Fuß-
ballspieler und Ehrenspiel-
führer der A-Nationalmann-
schaft, Uwe Seeler, und der

ehemalige Fußballspieler
der Nationalmannschaft,
Max Lorenz, dabei sein.
Einlass ist ab 17.30 Uhr, An-
pfiff ist um 18.30 Uhr. Der
Eintritt für Erwachsene be-
trägt fünf Euro., Kinder zah-
len drei Euro.
Es wird vorgefertigte Auto-
grammkarten geben, welche
man sich von seinen persön-
lichen Lieblingsspielern un-
terschreiben lassen kann.

Blitzturnier mit Uwe Seeler

ANZEIGENSPEZIAL



Zu den
Römern und
Germanen

Anlässlich des Tages des offe-
nen Denkmals veranstaltet das
Museum Nienburg am 10. und
11. September jeweils von 11 bis
17 Uhr eine „Zeitreise zu den

Römern und Germanen“. Auch
wenn Nienburg nicht zum Rö-
mischen Reich gehörte, so ha-
ben die Römer doch hier Spu-
ren hinterlassen. Sie kamen vor
allem als Handelsleute über die
Weser, oder Germanen traten in
den römischen Heeresdienst ein
und brachten ihre Ausrüstung
mit in die Heimat zurück. Ak-
teure aus dem ganzen Bundes-
gebiet bringen den Besucherin-

nen udn Besuchern in Nienburg
in diese Zeit von vor rund 1700
Jahren näher. Außerdem findet
im Quaet-Faslem-Haus wieder
die beliebte Bücherbörse statt,.
Die Sonderausstellung „Archäo-
logische Funde aus Deutsch-
land“ im Fresenhof ist ebenfalls
geöffnet. Für das leibliche Wohl
sorgt das Museumsteam. Der
Eintritt ins Museum ist an bei-
den Tagen frei.
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-

gendliche und Eltern, Rühmkorff-

straße 12, Nienburg,

(0 50 21) 96 76 76

! Frauen- und Mädchenberatungs-

stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63

! Kontakt- und Informationsstelle

gegen sexuelle Gewalt an Mädchen

und Jungen, Nienburg,

(0 50 21) 96 76 76

! Sozialpsychiatrischer Dienst,

Triemerstraße 17, Nienburg,

(0 50 21) 96 79 49

! Mobile Dienste im Kirchenkreis,

Wilhelmstraße 14, Nienburg,

(0 50 21) 97 96 15

! Nienburger Frauenhaus,

(0 50 21) 24 24

! Diakonisches Werk, Wilhelmstra-

ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12

! Ambulante Hilfe für alleinste-

hende Wohnungslose, Bahnhof-

straße 3, Nienburg, (0 50 21)

6 67 76

! Paritätisches Sozial- und Bera-

tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-

t e r d i n g - G e b ä u d e ) N i e n b u r g

(0 50 21) 9 74 50

! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,

Nienburg, (0 50 21) 6 62 00

! DRK-Kreisverband, Moltkestra-

ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60

! Weißer Ring - Opferschutzorga-

nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-

ternet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! CDU Heemsen, Hoya

! CDU Liebenau, Steyerberg

! Edeka

! Famila

! Hagebaumarkt Hotze

! Heineking

! Lidl

! Netto

! Rewe

! SPD Grafschaft Hoya

! Tejo

! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

Antonio, ihm schmeckt‘s nicht!:
11, 20.15 Uhr
Conni & Co: 16, 18 Uhr
Frühstück bei Monsieur Henri: 11
Uhr
Ice Age 5 - Kollision voraus!: 14
Uhr
Jason Bourne: 18, 20.15 Uhr
Pets: 15 Uhr
Suicide Squad: 13.30, 17.30, 20
Uhr
Teenage Mutant Ninja Turtles 2:
Out Of The Shadows: 15.45 Uhr
Toni Erdmann: 11 Uhr

Antonio, ihm schmeckt‘s nicht!:
16.15, 18, 20.15 Uhr

Conni & Co: 15, 16 Uhr

Ghostbusters: 14 Uhr

Jason Bourne: 18, 20.15 Uhr

Pets: 14, 16.15 Uhr

Suicide Squad (3D): 17, 19.30 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Die Selbsthilfegruppe Nienburg
des Deutschen Diabetiker
Bundes trifft sich am Donnerstag,
dem 1. September, um 19 Uhr im
Nienburger Krankenhaus zu dem
Thema „Impfschutz für Risikopati-
enten“. Referent ist Uwe Müller,
Facharzt und Fachdienstleiter beim
Landkreis Nienburg.

Am Mittwoch, dem 14. Septem-
ber, geht es mit dem DRK
Drakenburg zur Porta Westfalica.
Vorgesehen sind eine Schifffahrt
auf der Weser und der Besuch des
Heringsfängermuseums in

Heimsen. Der Bus startet um 10
Uhr an der ehemaligen Volksbank,
Rückkehr ist gegen 19 Uhr.
Anmeldungen nimmt Erna
Biermann unter 0 50 24/18 18
entgegen.

Das DRK Lemke-Oyle unter-
nimmt am Mittwoch, dem 31.
August, eine Tagesfahrt nach
Bremerhaven. Gestartet wird um
7.15 Uhr. Anmeldungen nehmen
Heinz Hopmann, Telefon
05021/912360, oder Ursula
Wesely, Telefon 05021/ 923330,
entgegen.

Am kommenden Dienstag, 23.
August, findet beim DRK Landes-
bergen von 16 bis 20 Uhr ein
Blutspendetermin in der Aula der
Schule statt. Für Kinderbetreuung
und ein leckeres Büffet ist gesorgt.
Am 27. August findet die Fahrrad-
tour nach Nienburg statt. Abfahrt
ist um 13 Uhr auf dem Hof der
Unterkunft. Es wird das Sprotte-
Zentrum besichtigt. Am 1.
September gibt es eine Tagesfahrt
zur Landesgartenschau nach Eutin.
Anmeldungen nimmt Luise
Könemann unter Telefon
0 50 25/65 26 entgegen. DH

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 50 21 mit Mobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag, Feiertage 9 bis 11 und
18 bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und 17 bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13 Uhr und 17 bis 20 Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Rudi Westenberg, Ni-
enburg, Lange Straße 9, Telefon
(0 50 21) 59 63
Südkreis: Dr. Cornelia Tenchea,
Stolzenau, Dielenstraße 1, Telefon
(0 57 61) 90 70 77

Apotheken
Nienburg: Uhlen-Apotheke, Rat-
hausstraße 2, Marklohe, Telefon
(0 50 21) 1 50 25
Liebenau, Uchte, Steyer-
berg, Stolzenau: Rehburg-Loc-
cum: Apotheke Landesber-
gen, Lange Straße 66A, Telefon
(0 50 25) 61 22
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Stern-Apothe-
ke, Martfeld, Alte Bremer Straße 1,
(0 42 55) 2 77

DIE BÄDER IN DER REGION
Nienburg Wesavi: Sportbad: Mon-
tag bis Freitag 6.30 bis 21 Uhr,
Dienstag 6.30 bis 20 Uhr, Sams-
tag, Sonntag 8 bis 21 Uhr; Gesund-
heitsbad: Sonntag bis Donnerstag
10 bis 22 Uhr, Freitag, Samstag 10
bis 23 Uhr; Außenbecken geöffnet.
Sauna: Sonntag bis Donnerstag 10
bis 22 Uhr, Freitag, Samstag 10 bis
23 Uhr; Deblinghausen: täglich 9
bis 11 und 15 bis 20 Uhr, Samstag,
Sonntag 10 bis 19 Uhr; Eystrup:
täglich 14 bis 18 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 10 bis 18 Uhr; Holtorf:
Dienstag bis Freitag 13 bis 19 Uhr,
Samstag, Sonntag 8 bis 19 Uhr,
montags geschlossen; Hoya: Mon-
tag bis Freitag 8 bis 20 Uhr, Sams-
tag, Sonntag 9 bis 20 Uhr; Lan-
desbergen: täglich 10 bis 19 Uhr;
Marklohe: Montag bis Freitag 9
bis 12 und 15 bis 20 Uhr, Samstag,
Sonntag 9 bis 20 Uhr; Müncheha-
gen: Montag bis Freitag 10 bis 21
Uhr, Samstag und Sonntag 8 bis
21 Uhr; Pennigsehl: täglich 14 bis

19.30 Uhr; Rodewald: wochentags
14 bis 19 Uhr, Sonnabend, Sonn-
tag 12 bis 19 Uhr; Siedenburg:
wochentags 13 bis 20 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 20 Uhr; Steimbke: wo-
chentags 13 bis 19 Uhr, Sonnabend
und Sonntag 12 bis 19 Uhr; Steyer-
berg: wochentags 9 bis 11 und 15
bis 21 Uhr, Samstag, Sonntag 10
bis 19 Uhr; Stolzenau: wochentags
6.30 bis 20 Uhr, Samstag, Sonntag
10 bis 19 Uhr; Uchte: wochentags
6 bis 20 Uhr, Samstag, Sonntag 9
bis 20 Uhr; Wietzen: wochentags 6
bis 11 und 13 bis 19 Uhr, Sonnabend
und Sonntag 12 bis 19 Uhr; Stey-
erberg: wochentags 6 bis 8 und
15 bis 21 Uhr, Samstag und Sonn-
tag 10 bis 19 Uhr; Stolzenau: wo-
chentags 6.30 bis 20 Uhr, Sams-
tag, Sonntag 10 bis 19 Uhr; Uchte:
wochentags 6 bis 20 Uhr, Samstag
und Sonntag 9 bis 20 Uhr; Wiet-
zen: wochentags 6 bis 11 Uhr und
15 bis 20 Uhr, Samstag und Sonn-
tag 9 bis 20 Uhr
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Immobilien

Ferienhäuser

Verpachtungen

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Baugrundstücke

Immobilien-Gesuche

Vermietungen

1-Zimmer-Wohnung

2-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

4-Zimmer-Wohnung

Gewerbliche
Vermietungen

Häuser

Mietgesuche

3-Zimmer-Wohnung
Garagen

Traumhochzeit -
Festliche Bekleidung

für den Herrn

innddmmüühhle strr. 22111- 22 •• 3111 355 NNNe staa t
Telefonn (0 0 322) 44 344

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/inkl. MwSt.

Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€
m2

Angebot:
4 Stück nur

11,–
Neu: Foto-Mini-Labor! Ihre Digital-
fotos gleich zum Mitnehmen!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28

Haussuche in Rehburg
und Umgebung Junge Ober-
ärztin liebt Gärtner und sucht
Haus mit Garten in Rehburg
und Umgebung zum verwirk-
lichen Ihrer Träume zu kaufen
oder zu mieten.
% (01 70) 2 72 06 83
% (01 73) 8 38 72 50
mike.peter.hartmann@gmx.de

Zu vermieten!

Tel. 0171/1164843

31623 Drakenburg
– an der B 215 –

Tel. (05024) 887772

Zaunbau und Garten­
gestaltung GmbH

Handel • Aufbau • Service

Große Ausstellung
rund um Zaun & Tor.
Gerne beraten wir Sie
auch vor Ort oder in

Nienburgs größter
Zaunausstellung.

20% auf ALLES!

Bis Samstag, 10. September 2016
In allen Abteilungen

wie Parfümerie, Schädlingsbekämpfung,
Haushalt, Neuform, Reformwaren, Foto, Drogerie!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (0 57 61) 1000

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Der Drang zu erhöhter Akti-
vität lässt Sie zeitweise über
das Ziel hinausschießen. Nicht
nervös werden, vor allem nicht
in den Abendstunden.

Waage 24.9. – 23.10.
Sie vermögen sich nun einen
Vorsprung zu sichern, den
Sie auch brauchen, um Ihre

Ziele zu erreichen. Günstig
für künstlerische Aktivitäten.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Sie erhalten sehr viel Auf-
merksamkeit. Ihre Nähe ist
jemandem sehr wichtig, von
dem Sie es nicht erwartet hät-
ten. Sie dürfen gespannt sein.

Schütze 23.11. – 21.12.
Im beruflichen Bereich stellt
man Sie vor eine schwierige
Wahl. Hüten Sie sich vor un-
überlegten Schritten, die Sie
nicht revidieren können.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Versuchen Sie, neue Wege zur
persönlichen Entfaltung einzu-
schlagen. Jedoch nicht mehr

Verpflichtungen eingehen, als
Sie verkraften könnten.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Amor setzt alles daran, dass
Sie heute Feuer fangen. Wer
Nähe zulässt, kann vor allem
am Abend harmonische Stun-
den der Zweisamkeit erleben.

Fische 20.2. – 20.3.
Ihnen wird heute ein attrak-
tives Angebot gemacht. Ob
Sie es annehmen werden
oder nicht, hängt dabei ganz
von Ihrem Verhandlungsge-
schick ab.

Widder 21.3. – 20.4.
Eine Beziehung könnte sich
außergewöhnlich gut ent-
wickeln, denn unter den au-
genblicklichen Bedingungen
ist eine echte Gemeinschaft
möglich.

Stier 21.4. – 20.5.
Sie fühlen sich derzeit beruf-
lich so sehr beflügelt, dass
Sie sich enthusiastisch in ein
neues, vielversprechendes
Projekt stürzen möchten.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Mit einer Portion Beständig-
keit kommen Sie gut über die
Runden. Ein Gesprächspartner
könnte sich nämlich als beson-
ders hartnäckig erweisen.

Krebs 22.6. – 22.7.
Vergesslichkeit könnte als
erstes Anzeichen von Über-
forderung gewertet werden.
Gehen Sie mit Sorgfalt und
Bedacht an das, was Sie vor-
haben.

Löwe 23.7. – 23.8.
Man gibt Ihnen Rätsel in punc-
to Liebe auf. Beschäftigen Sie
sich aber besser mit Beruf-
schancen, die jetzt unbedingt
genutzt werden sollten.

Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
22. bis 27. August 2016

ÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 24.8.2016

Schnitzel aus dem Schinken kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Spießbraten
1 kg € 5,55

Krustenbraten
1 kg € 6,99

Currywurst
100 g € –,65

Hausm. Leberwurst
100 g € –,59

Das
Jahres–

abonnement
für nur
15,–€

LandLanderleben

Zweifamilienwohnhaus in
Erichshagen plus Neben-
gebäude mit Einliegerwohnung
zu verkaufen; Wohnfläche
ca.134m², ruhig/zentral gelegen,
1511m² Grundstück; Verkehrs-
wert laut Gutachten 190.000€

% (0 57 64) 21 13
birgit-pieper1@gmx.de

Marklohe: Wohnen am Park,
Oberes Feld 11, 1 Zi.-App., 30
m², EBK, Bad, Balkon, Stellpl.
150,-€ + NK Tel. (0 50 21) 27 15

Marklohe, DG-Wohnung
ca 75 m², 3 ZKB, Balkon,
394,00 E kalt + NK + Kaution
% (0 42 73) 9 32 00

Steyerberg: Möbl. Wohn-/Schlaf-
Zimmer mit Kochnische für Sin-
gle, frei. % (0 57 64) 13 42

Frisch renovierte 3 ZKB im 1.OG
in Stolzenau Zentrum ab 1.9.
zu vermieten
% (01 72) 5 43 03 35
familie.nowack1@web.de

Wochenendhaus
31632 Husum Am Weißen Stein
Schöne ruhige Waldlage,
Grundstück 1360 m², massives
Wohnhaus, Wohnfläche 73
m², Zentralheizung, Vollkeller,
Terrasse, Geräteschuppen,
Stellplatz. VB 95120 €. % (03
91) 40 04 55 79

Haßbergen: Doppelhaushälfte zu
verkaufen, Preis VS, provisions-
frei, % (01 77) 1 76 13 55

Münchehagen: 1½ Zi.-Whg., ca. 34
m², 190,- € KM + 120,- € NK +
300,- € MK, % (0 50 37) 24 60

Mobile Fußpflege

Reiki-Meisterin

Katja Dette

Tel. 05021/924994
www.augenblick-entspannung.de

Steyerberg: Single-Whg. z. 1.09.16
od. später, % (015 25) 3 17 19 64

Grömitz: FeWo mit Balkon u. See-
blick für 2-3 Pers. ab 21.08. frei,
% (0 15 25) 3 17 19 64

Landesbergen 2 ZBK, 68m²,
ab 01.11.2016
% (01 79) 1 34 12 60

Suche Garage in Langendamm
Nähe Breslauer Straße,
% (01 52) 3 66 94 04

Schöne Wohnung mit Loggia
Renovierte 3-Zimmer-WHG
mit Parkett, Duschbad inkl.
Wanne und Loggia (78 qm)
in ruhiger Gartenlage im
Leintor zu vermieten;
Kaltmiete 420,00 Euro inkl.
Stellplatz zzgl. Nebenkosten
150,00 Euro % (01 73) 9 00
32 92

Husum: 4-Zi.-Whg. im Erdge-
schoss., 108 m², Bad mit Dusche
+ Wanne, vollständig neu renov.,
Laminat, Kellerraum, Terrasse,
Garten, Carport, KM 575,- E +
NK + MK, % (0 57 61) 90 05 85

Eystrup, EFH, Neubau, 150 m²
Wfl. + Nebenräume, Garage,
Terrasse, ruhige Lage ab sofort
zu vermieten % (0 42 54) 87 33

Schessinghausen · Z (0 50 27) 700
Mittwoch bis Sonntag 14.30 – 18 Uhr

Café Martinshof

Nbg., DG-Whg., 73 m², 3 ZKB,
Balkon, Keller, zum 1.10.16
% (0 50 21) 1 81 88

Nienburg-Ehg., 01.Nov.2016
3 Zi-OG/Whg./Balkon,
Küche, W-Bad, 67 m² in einem
4-Familienwohnhaus, san. u.
ren. in zentr., ruh. Wohnlage,
Kellerraum, Pkw-Einstellplatz.
KM 251,-E + NK + MK.
Vermietung an Berufstätige.
Keine Tierhaltung!
% (01 74) 3 30 44 81 ab 18 Uhr

Hoyerhagen: 1 Grundstück,
800m², von Privat, in ruhiger
Wohnlage (Zum Vorberg), für
Einzel- oder Doppelhaus,
15.600€

% (0 15 23) 6 84 91 47

Estorf: ren. 3½ Zi.-Whg. im EG
mit Garten, Keller u. Garage,
Gasbrennwertheizung,
KM 480,-E +NK + Grg. + 2MMK.
% (0 50 25) 69 04

1 ZKB in Holtorf, 27 m², EBK,
KG, ab 01.11. nach Abspr.
evtl. früher. 148,50€+NK+MK.
% (0 50 21) 60 48 72

Rohrsen, 3 ZKB, 85 m², neu renov.
sofort frei % (0 50 24) 98 19 65
ab 19 Uhr % (01 73) 8 33 81 60

Nienburg/nähere Umgebg.:
Ruhiger, frdl. Pensionär, NR
sucht 1-2 ZKB, EBK, Blk. od.
Terrasse. zum 1.10.16.
% (01 72) 7 02 14 91

OT Loccum: Resthof 1/5 ha,
Pferdehaltung mögl.,
Wohnfl. 150 m², Preis VHS,
% (01 51) 68 17 06 25

Liebenau: 3 ZKB, EBK per Kauf
zu übern.,, EG-Whg., ca. 62 m²,
ab 01.12. frei, 340,- KM + NK +
MK, Garage mögl.,% (0 50 23)
3 29 10 10 ab 18 Uhr

Körper, Geist & Seele in Balance

Yoga – Vinyasa Stil
Montags in Rodewald ab 29.8.:

18–19.30 oder 19.30–21 Uhr
Freitags in Marklohe ab 2.9.: 16.30–18 Uhr

Anmeldung erbeten bei

Eike G. Dyballa
0172-4107492 · Tel. 05025 - 9589993 · eike.dyballa@gmx.de

3 Zi.-Whg., in Nienburg/Norder-
tor, ca. 95 m² im 6-Fam.-Haus.
KM 480,-E + NK. Zu sofort frei.
% (01 70) 7 73 37 38

1 Rüden Yorkshire zu verkaufen
% (0 57 61) 90 78 64

Nachmieter. f. gr. DHH gesucht.,
% (0 50 23) 9 83 39 11

Marklohe: 3 ZKB, 75 m²,
helle kompakte EG-Whg.,
ruhige Wohnlage, ab 01.11. frei,
Gartenzugang aus Wohnküche,
Fliesen/Laminat, an ruhige(n)
solv. Mieter ohne Tierh. langfr.
zu vermieten, 395,-E incl. Kel-
lerr. u. Waschk/Trockenr..-Be-
nutzung, zusätzl. Garage + NK +
MK % (01 60) 91 90 66 22

Lagerhalle (168 m²), gr. elekt.
Rolltore, in Winzlar ab sofort zu
vermieten. % (01 72) 2 88 35 35

Ni, nähe Bahnhof, 4 ZKB, 1. OG,
ca. 93 m², zum 15.11.16 frei,
ohne Tierhaltung, 520,-E + NK
% (01 57) 81 71 18 85

Nbg./Erichshagen: 2 Zi.-Whg. mit
EBK, DU-Bad, Pkw-Stellplatz.
% (0 50 21) 1 65 64 od.
% (01 73) 2 13 98 04

Landesbergen: 2 ZKB, 1. OG, neu
renoviert, teil-od.vollmöbliert.
An solvente Mieter. KM 250,-
E +NK + MS % (0171)4488675

Estorf: 2 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten. % (0 50 25) 68 58 AB

Suche 3 ZKB EG-Whg. in Steyer-
berg rund um, sehr ruhig gele-
gen % (0 57 64) 94 11 44

Steyerberg, Haus 140 m², Grdst.
670 m², 2002 kompl. renov., VS
% (01 62) 9 74 84 22

Verpachtung von Anwendungsräumen im Wesavi Nienburg
Das Wesavi ist eine Sauna- und Badelandschaft im Herzen von Nienburg. Mit einem

Sportbereich (Sportbecken, Nichtschwimmerbecken, Planschbecken, Sommerbecken

sowie einem Kursbecken), einem Entspannungsbecken (31°C Wassertemperatur,

Whirlpool) sowie einer großen und attraktiven Saunalandschaft mit 5 Saunen (innen

und außen), einem Dampfbad und einem Saunagarten. Um das Angebot zu erweitern

und unseren Gästen noch mehr bieten zu können, wollen wir das Wellness-Angebot

weiter ausbauen. Im Jahr 2016 wird mit ca. 150.000 Badegästen inkl. Saunagästen

gerechnet.

Die Bäder Stadt Nienburg/Weser GmbH schreibt folgende im Wesavi befindlichen

Flächen zur Verpachtung ab 01.10.2016 aus:

Anwendungsräume: Raum 1 Größe: 9,32 m²

Raum 2 Größe: 9,32 m²

Die Anwendungsräume befinden sich im Bereich zwischen Gesundheitsbad und

Sauna. Somit haben alle Besucher des Wesavi die Möglichkeit, den Bereich zu

besuchen und das Angebot an Anwendungen zu buchen.

Die monatlichen Pachtkosten betragen 500 €.

Die Vergabe erfolgt nur für die Gesamtverpachtungsfläche mit einem Umfang von

18,64 m².

Die Räume werden ausschließlich zu Anwendungszwecken wie z.B. Massagen an-

geboten.

Besichtigung nach Vereinbarung.

Bewerbungen richten Sie bitte bis zum 12.09.2016 an:

Bäder Stadt Nienburg/Weser GmbH
Herrn Olaf Seemeyer

Mindener Landstr.22

31582 Nienburg/Weser

info@wesavi-nienburg.de

Verlockung der Woche

Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 9 1880

ReiseCenter Stolzenau
Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau · Tel. (05761) 92070
www.reisecenter-stolzenau.de
Sitz des Unternehmens: Lange Str. 74 · 31582 Nienburg

AIDACruises • German Branch of Costa Crociere S.p.A. • AmStrande 3 d • 18055 Rostock

Kanaren &
Madeira 2

Gran Canaria • Madeira • Lanzarote •
Fuerteventura • Teneriffa • Gran Canaria
7 Tagemit AIDAblu am
12. November 2016

p.P. ab€549*

Norwegen &
Dänemark

Warnemünde • Oslo • Kristiansand •
Kopenhagen •Warnemünde

5 Tagemit AIDAmar am
10. September 2016

p.P. ab€599*

An- und Abreisepaket einfach dazubuchen:
■ Kanaren&Madeira 2An- und Abreise ab
380€ p.P., limitiertes Kontingent

■ Norwegen&Dänemarkmit der Bahn ab
138€ p.P., 2. Klasse ohne BahnCard

■ Winter im hohen Norden 2mit der Bahn ab
88€ p.P., 2. Klasse ohne BahnCard

Gültig bis Donnerstag, 25. August 2016
* AIDAVARIO Preis bei 2er-Belegung (Innenkabine), limitiertes
Kontingent. Es gilt der aktuelle AIDAKatalog inklusive der
Reisebestimmungen.

Winter im
hohen Norden 2

Hamburg • Haugesund • Bodø • Tromsø • Alta•
Sortland • Trondheim • Bergen • Århus • Kiel
15 Tagemit AIDAcara am
25. März 2017

p.P. ab€ 1399*
AIDASelectionAngebot
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Verschiedenes

Unterricht

Tiermarkt

Entlaufen/Zugelaufen

Verkäufe

Ankäufe

Kontakte

Automarkt-Verkäufe

BMW

Peugeot

Automarkt-Ankäufe

Campingfahrzeuge
Ankauf

Campingfahrzeuge
Verkauf

Krafträder

Landmaschinen
Ankauf

Landmaschinen
Verkauf

Automarkt

Ärztetafel

Sport im Verein.

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Kaufe Wohnmobile
& Wohnwagen
% (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

!(,)*')*(&
+%',)
#$,)$'"*(&

Unfallinstand-

setzung

Lackierung

Leihwagen
Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR
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nd

esw
eite Elternbefra

g
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n
g

A
u
g
ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Biete Reitbeteiligung
7-jährige Stute sucht Reitbe-
teiligung gegen Kosten-
erstattung, Stm. 1,60 m,
feinfühlig, ehrlich und brav
im Umgang, aber mit gutem
Temperament. Wird freizeit-
mäßig im Gelände geritten.
Keine Anfänger und Kinder.
% (01 76) 50 58 70 52

Betten
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

Weser-Glasreinigung
Ihr Spezialist für Winter­
gärten/Fensterreinigung

inkl. Rahmen

Tel. (05021) 8941778 u.
0173 6226314 Gutsc

heine

erhältli
ch!

Alt-/Bruch-/Zahngold

Gold-/Brillant-/Antikschmuck

Gold-/Silber-/DM-Gedenkmünzen

Silberbestecke 800, Doublé usw.

Zusätzlich zu unserem täglichen Edelmetall-Ankauf!

GOLD-
ANKAUF

Wir kaufen gegen sofortige Barzahlung

EXPERTENTAGE
Der Fachmann ist für Sie da!

9.00 - 13.00 Uhr + 14.30 - 18.00 Uhr

Rehburg-Loccum
Marktstr. 2 / OT Loccum

Do., 25.08.2016
Fr., 26.08.2016

3 bildschöne Katzenbabys,
geb. 25.6.16, 1 Kater, 2 Kätz-
chen, m. Schmetterlingszeich-
nung, sind ab Anfang Sept.
geimpft für 100,- € abzugeben,
Mutter Maine-Coon Perser Mix,
% (0 57 61) 90 28 14

Kaninchenkäfig, neuw.,
120x60 cm, % (0 57 61) 90 28 14

Roller, Mopeds,
Motorräder und Auf-
sitzmäher gesucht, auch defekt,
% (0 51 21) 2 06 88 83

Medigym Bewegungs-Regenerator
inkl. Mass.Gurt+ Nord.Walk.Stö
cken, wenig benutzt, VB 250,-E .
% (0 50 21) 6 27 92

Suche Heu, kleine Bunde.
% (01 76) 235 83 717

Wo ist Paulchen? Kleiner, 2 J.
graugetigerter Kater, sehr zier-
lich u. scheu, am 3.8.16 in der
Waldstr./Erichshagen entlaufen.
Wer hat ihn gesehen? Bitte Info
an: % (0 50 21)1 88 10 od.
% (01 51) 57 37 92 64 od.
% (01 75) 5 30 51 89

BMW 330Ci Cabrio, Bj. 09/01, 88
Tkm, viele Extras, top Zust.,
12500,- E VB, % (0174) 4351432

2 große Perserteppiche,
div. Brücken, 1 Läufer, Preis VS
% (01 71) 8 41 87 47

3 t Futtersilo-Gestell
% (01 71) 7 26 24 62

GARTENBAUBETRIEB BIETET AN:
Alle Arbeiten ums Haus mit Entsor-
gung. Gut & günstig.

S (05765) 9426625

Suche Tauchpartner, Raum Nien-
burg und Umgebung,
% (01 62) 9 25 00 17

6.000,– €* Elektrobonus sichern

Der 100 % elektrische Renault ZOE.

Renault Zoe Life

ab

16.290,– €**
zzgl. Batteriemiete ab

49,– €***
mtl.

• In einer Stunde zu 80% geladen (mit 22kW)**** • Bis zu 240 km
Reichweite (nach NEFZ)***** • Flexibler CHAMELEON® CHARGER
(2-22 kW) serienmäßig • Innovative Wärmepumpe • Ausgezeichnete
Sicherheit (NCAP BEST IN CLASS 2013)

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

AUTOHAUS SCHLESNER GMBH & CO.KG

Berliner Ring 87, 31582 Nienburg
Tel. 05021-3013, www.schlesner.de

*Der Elektrobonus enthält € 2.000,- staatlichen Umweltbonus sowie
€ 3.000,- Renault Elektrobonus und € 1.000,- SCHLESNER Bonus.
Nicht kombinierbar mit anderen Aktionsangeboten von Renault.
Gültig für Privatkunden mit Kaufvertragsdatum ab dem 18.05.2016
bis zum 31.08.2016. **Angebotspreis für einen Renault Zoe Life
inklusive 6.000,– € Elektrobonus, ohne Antriebsbatterie und inkl.
Überführungskosten. Fahrzeug wird nur verkauft bei gleichzeitigem
Abschluss eines Mietvertrags für die Antriebsbatterie mit der Renault
Bank. ***Zzgl. eines monatlichen Mietzinses von 49,– € bei einer
Jahresfahrleistung von 5.000 km und 36 Monaten Laufzeit. Der
monatliche Mietzins deckt die Bereitstellungskosten für die Batterie
sowie die Renault Z.E. Assistance ab. ****Schnellladung mit 22 kW in
1 Stunde zu 80 % geladen. Die Restladung erfolgt im
Standardladeverfahren. *****Nach NEFZ-Zyklus homologierte
Reichweite. Faktoren wie Fahrweise, Geschwindigkeit, Topografie,
Zuladung, Außentemperatur und Nutzungsgrad elektrischer
Verbraucher haben Einfluss auf die tatsächliche Reichweite. Die
meisten Faktoren können vom Fahrer beeinflusst werden und sollten
zugunsten maximaler Reichweite stets berücksichtigt werden. Abb.
zeigt Renault ZOE Zen mit Sonderausstattung.

Opel Astra Kombi Bj. 1995
252000 km, TÜV März 17,
unfallfrei, fahrbereit aber
mit Mängeln, 800 € VB
% (01 52) 53 62 86 66

Deutz D50.1 S, 52 PS;
D4006, 35 PS;
D30, 28 PS mit Frontlader;
D15, 15 PS und mehrere
sonstige Schleppertypen
% (0 42 71) 40 34

Alte Militärsachen gesucht
z.B. Uniform, Orden, Dolch, Fo-
toalben, Urkunden, Helme, Ja-
cke, Mütze, Ärmelband, Reser-
vistenkrug, Pickelhaube, Besitz-
zeugnisse, Dokumente usw.
% (01 73) 2 50 83 36

Suche altes Fahrschul-Modellau-
to, Schnittmodelle, Magnetautos
usw. sowie alte Tanksäule und
Emailleschilder
% (01 73) 2 50 83 36

Puppensammlung zu verkaufen
% (0 50 25) 12 46

Schlafzimmer, Kiefer massiv mit
Kommode, in Nbg. 280,- E

% (01 52) 05 92 34 99

Wellensittiche Nbg. % 91 08 07

Suche Trecker bis 75 PS, Anhän-
ger / Kipper und Mähwerk, auch
ohne TÜV od. rep. bedürftig,
% (01 62) 7 60 35 02

Der nächste Winter kommt be-
stimmt!

Kaminofen 7 kW günstig
abzug.,VB, % (0 57 61) 34 88

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna

Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

MANU MAGNUM und 20 heissen Girls

Sa. 27.8.2016: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY

Ält. Wohnwg. Knaus Jet, sehr ge-
pflegt, 3,80 m lang, m. neuerem
Vorzelt, TÜV 07/17 zu verk.,
% (05021) 31 67 ab 18 Uhr

T 107, TÜV 5/18, Bj. 09, 51 Tkm,
5-türig, VB 3990,-% (05022)1314

Urlaub
vom 26. August bis 12. September 2016
Praxis für Kinder und Jugendliche

Dr. med. Michael Krug
Am Mahnenkamp 12, Nienburg

Telefon (05021) 61144

Morsö Ofen 8140, 5 Jahre alt
(noch fünf Jahre Garantie) Top
Zustand, Neupreis 3000 €, VB
1050 € % 0172/7810301

Klapp-Fahrrad, Alu, 40,-E

% (01 73) 7 75 55 66

Private Kleinanzeigen aufgeben? www.DieHarke.de

Diese Aktion
wird unterstützt

von

SO SEHEN
HELDEN AUS.

www.achten-statt-aechten.de
Eine Initiative für benachteiligte Jugendliche.

Er will sich nicht prügeln,
obwohl er damit aufgewachsen ist.
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Stellenangebote

Stellengesuche

Inserieren ist ganz einfach

www.DieHarke.de Fragen? Infos gibt’s bei Ihrer nächsten
Polizeidienststelle und im Internet

www.polizei-beratung.de

…GIBT LANGEWEILE EINEN KORB

Streetball:
Traumvorlage
für sinnvolle

Freizeit…

MY WAY
FAIR PLAY

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis
polnische Pflegekräfte

für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.
Führerschein möglich,

Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter:

0173/9813212
www.pflegedienst-24stunden.de

Suche Jahrespraktikant für
den Bau. Tel. 0174/4005437

www.ik-ambulante-pflege.de

Aziz Ipek
Konrad-Adenauer-Straße 7
31737 Rinteln
Tel. 05751/4099035 od. 0178/2021250

Wir erwarten von Ihnen:
• eine abgeschlossene Ausbildung
als Gesundheits-, Kranken- oder
Altenpfleger/in

• einen KFZ-Führerschein

Wir bieten Ihnen:
• unbefristeten Arbeitsvertrag möglich
• flexible Arbeitszeitgestaltung
• ein gutes und hilfsbereites Team
• ein gut funktionierendes
Qualitätsmanagement

• Basiskurs F. Heimbeatmung

Bewerben Sie sich bitte schriftlich oder
auf unserer Homepage:

in Voll- und Teilzeit im Raum Lindhorst
und Barsinghausen

Hallo Biker!
Der HOLY RIDERS MC Germany feiert seine Sommerparty.
Alle, die mit uns feiern wollen, sind herzlich eingeladen!

Wann? FR 26.8. 18.00 Uhr – SO 28.8. 14.00 Uhr. Auch Tagesgäste sind erwünscht!
Was? Mukke, Kameradschaft, Bikes, Ausfahrt, Games, Kalorien, Gott und die Welt

Wo? Portacampgelände – Luise Wyneken Str. 6 – 31582 Nienburg
Kontakt, Kosten und Anmeldung unter:

http://holyriders.de/index.php/events/t-o-b/tob-2016.html

Reinigungshilfe
gesucht 2-Pers.-Haushalt in
Husum 3 Std. wöchentl.
% (01 74) 4 25 53 65 ab
18-19 Uhr

Suche Reinigungs/Putzstelle in
Nienburg. % (01 62) 8 00 92 80

Wir suchen für die Schülerbeförderung

Busfahrer/in KL. D1 o. DE
mit Fahrerkarte und 95-Eintrag

Kleinbusfahrer/in
KL. 3 o. B

Schulbusbegleitung
in Teilzeit oder 450-€-Basis.

Schmädeke Schulbusse
Straßburger Straße 23

31582 Nienburg

(05021) 962055

HAUSHALTSHILFE GESUCHT
ESTORF 2Std/Wo. Nachmittag
% (0 50 25) 9 70 96 33 AB

Garten- u. Landschaftsbau

27324 Hämelhausen
Mobil 0174-1847523

Garten- u. Landschaftsbau
Rolf Erhorn

Mitarbeiter/in
im Gartenbau

in Eystrup und Haßbergen

in Teilzeit gesucht.

Helfen Sie uns...

in Leese

für die regelmäßige Reinigung

eines Marktes

Mo. Mi, Fr. ab 7.00 Uhr

ca. 1,5 Std.

Sa. ab 7.00 Uhr ca.4,5 Std.

Bezahlung nach Tarif: 9,80 €/Std.

jetzt bewerben: 05772-9100-15

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Das diesjährige Schützenfest
in Münchehagen werden die
Spielleute wohl nicht so schnell
vergessen: Pünktlich zum Schüt­
zenfest konnten sie ihre neu­
en Uniformen in den Händen
halten und eine gelungene
Premiere mit nur wenigen Re­
gentropfen feiern. Unterstüt­
zung beim Kauf der Uniformen
erhielten sie von der Sparkasse
Nienburg. Bereits seit vielen
Jahren sprachen die Musiker
über eine neue Uniform. Erst als
2014 mehrere neue Spielleute
gewonnen wurden, setzten sie
sich intensiv damit auseinander.
Die Investition in fast 40 Jahre

alte Uniformen lohnte sich nicht
mehr, also wurden Vorschläge
für neue Uniformjacken entwi­
ckelt. Daraus entstanden ist ei­
ne blaue Uniform, die moderne
und auch klassische Züge mit­
einander vereint. Ferner musste
die bunte Dinokrawatte einer
schwarzen Krawatte mit Noten­
motiv weichen.
Die Münchehäger Spielleute
sind sehr stolz auf ihr neues Er­
scheinungsbild und bedanken
sich herzlich bei Anja Hocke­
meier, der Sparkassen­Kunden­
beraterin in der Geschäftsstelle
Loccum.

Seit mehreren Jahren betei­
ligen sich immer zahlreiche
Kundinnen der Firma E. F. May
Uhren und Schmuck am jährlich
deutschlandweit stattfindenden
Prospekt­Gewinnspiel der Firma
Gerstner OHG, einem namhaf­
ten Pforzheimer Schmucklie­
feranten. Auch in diesem Jahr
fielen wieder drei von deutsch­
landweit insgesamt 100 Ge­
winnlosen auf Nienburger Kun­
dinnen des Juweliergeschäftes
E. F. May. Ehepaar Hopmann
übergab nun die von Firma
Gerstner ausgelosten Schmuck­
preise an die glücklichen Ge­
winnerinnen Frau Bettina Bock­
horn, Frau Angela Maiwald und
Frau Ingelore Becker. Frau Be­

cker gewann sogar schon zum
zweiten Mal in Folge und war
natürlich entsprechend über­
rascht, als die Gewinnbenach­
richtigung bei ihr eintraf. Der
Inhaber der Firma May, Heinrich
Hopmann, sowie seine Ehefrau
Verena Hopmann und Tochter
Ines Wall hatten die drei Gewin­
nerinnen zu Preisübergabe und
Fototermin ins Geschäft einge­
laden und freuen sich, dass er­
neut Schmuck­Gewinne an Ihre
Kunden vergeben wurden.
Auf dem Foto sind Frau Mai­
wald und Frau Becker zu sehen,
Frau Bockhorn holte ihren Ge­
winn einen Tag später ab, da
sie beim Fototermin verhindert
war.

Spielmannszug Münchehagen
im neuen Gewand

E. F. May Uhren und Schmuck
beglückwünschte wieder Gewinnerinnen

Mitarbeiter m/w
auf 450-€-Basis
für Grillimbiss

in Nienburg gesucht.

Telefon (05028) 900888

Suche für unser Tankstellen-Team
in Meinkingsburg flexible

Mitarbeiter/in auf 450-€-Basis und
eine Teilzeitkraft.

Tel. (01 72) 5 44 39 99

Herbst-Zeitlos e.V. sucht
liebevolle Betreuung für
älteren Herrn in Loccum,
6 Std./Wo., 8,- €/Std.
% 0 17 49 08 84 34 ab Mo
seniorenservice-hannover.de

Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter/

Mitarbeiterinnen* für die dauerhafte Zustellung unserer

Sonntagszeitung DIE HARKE am Sonntag.

Arbeitszeit:
Sonntagmorgen von 6.30 Uhr bis ca. 10.00 Uhr.

Wir bieten eine langfristige, krisen-

sichere Nebenbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren Umge-

bung. Wir bieten eine garantierte Vergütung im Rahmen

des aktuellen gesetzlichen Mindestlohnes. Bezahlten

Jahresurlaub. Einen überschaubaren Arbeitsaufwand am

Morgen.

Interesse?
mittelweser

ertriebs
GmbH

Ein Unternehmen der Verlagsgruppe
DIE HARKE
Telefon (05021) 966 600
E-Mail:
zustellerbewerbung@dieharke.de

*Die/Der Bewerber/in sollte 18 Jahre
alt sein bzw. im Kalenderjahr noch
18 Jahre alt werden.

Wir  suchen zuverlässige Mitarbeiter/

Geld
verdienen,
bevor der

Tag
beginnt!

Liebenau Hoyerhagen
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Hoya Brüninghorstedt
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Landesbergen
ab 04.09.2016

Die Klimaschutzagentur Mittelweser e.V. sucht zum 01.01.2017

eine Geschäftsführerin/einen Geschäftsführer
für den Verein. Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeit­
stelle.

Nähere Angaben zum Aufgabenbereich, dem Anforderungs-
profil, der geforderten Qualifikation und zur Bewerbungsfrist
finden Sie im Internet unter www.landkreis­nienburg.de
oder www.klimaschutzagentur­mittelweser.de.
Bei Fragen zur Stellenausschreibung erreichen Sie Herrn
Landrat Detlev Kohlmeier unter Telefon: 05021/967-255
oder per E-Mail unter landrat@kreis-ni.de.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Reinigungskraft (m/w)
für Schwarmstedt täglich von
15.30-18.30 Uhr gesucht.
Deutschsprachig, flexibel.
Pegasus Servicepool, Ahnsen
% (0 57 22) 9 91 10

Zuverlässige Reinigungskraft für
3-4 Std./Woche gesucht,
Gemeinde Balge
% (0 15 20) 7 50 84 18 ab 18 Uhr

Kaufmann + Gärtner, 67 J. jung,
FS III (alt), gesund, sucht An-
stellung (auch Teilzeit, bzw. Mi-
nijob) im Raum Kreis Nienburg.
Bin vielseitig einsetzbar
% (01 60) 93 60 61 13

.

Nienburg
braucht Sie!

Sie suchen einen dauer-
haften Job? Dann sind Sie
bei uns genau richtig.

Bewerben Sie sich
jetzt - und werden Sie
Postzusteller/in
Wir freuen uns auf Sie!

Wir suchen ein(e) Zusteller(in)für unsere Autozustelltour
im Bereich Diepenau, Raddestorf, Uchte, Warmsen
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Interesse? Dann rufen Sie uns an!
Tel.: 05021 966 615 Saskia Siemering
E-Mail: s.siemering@dieharke.de
Mittelweser Vertriebs GmbH
Die Zustellgesellschaft von DIE HARKE

Partner von:

...aktuell

und informativ!
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HAPPY FOOD Feinkost GmbH

Mechatroniker/in oder
Industriemechaniker/in

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an HAPPY FOOD Feinkost GmbH, z.H. Herrn Nonte,
An der Bult 11, 31592 Stolzenau oder per emal an service@happy-food.de

Wir sind ein expandierendes Familienunternehmen der Fleischver-
arbeitung mit ca. 50 Mitarbeitern in Stolzenau. Klare Strukturen, flache Hierar-
chien und ein gutes Betriebsklima zeichnen unser Unternehmen aus. Für unser
Technik-Team suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n engagierte/n

Wir bieten einen interessanten
abwechslungsreichen Aufgabenbereich:
• Einrichten der Maschinen und
Komponenten

• Aufbau von Neuanlagen
• Mitarbeit an Optimierungsprozessen
• Selbständige Störungsbeseitigung
• Wartung & Instandhaltung der
Produktionsanlagen

Unsere Anforderungen an Sie:
• Abgeschlossene Ausbildung im Bereich
Mechatronik, Industriemechanik oder
Elektronik

• Kenntnisse der Pneumatik, Hydraulik &
allgemein Maschinenbau

• Schweißkenntn. wären wünschenswert
• Offenheit für Mitarbeit an Problem-

lösungen
Wenn Sie zu unserem Team gehören möchten, bewerben Sie sich noch heute bei uns!

*Die/Der Bewerber/in sollte 18 Jahre
alt sein bzw. im Kalenderjahr noch
18 Jahre alt werden.

Ein Unternehmen der Verlagsgruppe
DIE HARKE
Telefon (05021) 966 600
E-Mail:
zustellerbewerbung@dieharke.de

mittelweser
ertriebs

GmbH

Interesse?

Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter/

Mitarbeiterinnen* als Urlaubsvertretung für die Zustellung

unserer Sonntagszeitung DIE HARKE am Sonntag.

Arbeitszeit:
Sonntagmorgen von 6.30 Uhr bis ca. 10.00 Uhr.

Wir bieten eine langfristige, krisen-

sichere Nebenbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren Umge-

bung. Wir bieten eine garantierte Vergütung im Rahmen

des aktuellen gesetzlichen Mindestlohnes. Einen über-

schaubaren Arbeitsaufwand am Morgen.

Wir  suchen zuverlässige Mitarbeiter/

Fit und
aktiv

den Tag
beginnen

Liebenau Hoyerhagen
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Hoya Brüninghorstedt
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Raumpfleger/innen zu sofort gesucht:

in Rodewald, AZ: 2 x wchtl. Mo. + Do., 17.00 Uhr (gf. Besch.);
in Nienburg (Stadt), AZ: Mo. – So. nach Bedarf (gf. Besch.)

Borghoff Dienstleistungen GmbH
Tel. 0 50 21/97 69-22 (Mo.-Fr. ab 8.30 Uhr)

Die Stadt Nienburg/Weser (31.000 Einwohner/innen) sucht eine/n

Dipl.-Sozialarbeiter oder

Dipl.-Sozialpädagogen (m/w)
unbefristet zum nächstmöglichen Termin für die Schulsozialarbeit an
den städtischen Schulen in Nienburg.

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie auf unserer Inter-
netseite www.nienburg.de/stellen.

Bewerbungsschluss ist der 11.09.2016.

Stadt Nienburg/Weser • Marktplatz 1 • 31582 Nienburg

Wir suchen:

Aushilfe
für Lackier- und Schleifarbeiten auf 450-€-Basis.
Einschlägige Berufserfahrung wünschenswert, gerne Rentner
oder Azubis.

Bei Rückfragen oder Interesse melden Sie sich bitte bei
Frau Beckurts-Othmer (Mo., Di., Fr.) unter Tel: 05021/9180-29.

NIKU GmbH • Hüttenstraße 9 • 31582 Nienburg/Weser

Sie haben Interesse, in einemmodernen und vielseitig arbeitenden
landwirtschaftlichen Familienbetrieb zu arbeiten?

Dann kommen Sie zu uns!
Wir suchen zur langfristigen Verstärkung eine/n

landwirtschaftliche/nMitarbeiter/in
für die Bereiche Ackerbau, Schweinemast und Lohnarbeiten!

Ein Führerschein Kl. T ist notwendig!
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Imke und JoachimWicke
Hollen 6 · 27327Martfeld · Tel. 04258-1369

Praxis
für Logopädie
und Lerntherapie
Tina Rabbe-Kröner

Logopädin/Logopäde
in Uchte zu sofort gesucht

Mindener Straße 11 · 31600 Uchte · Tel. (05763) 942924
E-Mail: kontakt@rabbe-logopaedie.de · www.rabbe-logopaedie.de

Bei den Pflegeheimen Waldfrieden handelt es sich um einen privat
geführten Familienbetrieb. Der gut etablierte Einrichtungsverbund
besteht aus zwei Häusern in der Gemeinde Rehburg-Loccum.

In unseren zertifizierten Einrichtungen sind uns die Lebenszufrieden-
heit der Bewohner und die Pflegequalität ein besonderes Anliegen.

Zur Verstärkung unseres engagierten und professionellen Pflegeteams
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

– in Vollzeit oder Teilzeit

• examinierte Pflegekräfte (m/w)
wie z. B. Gesundheits- und Krankenpfleger/in, Altenpfleger/in,
Heilerziehungspfleger/in

• Pflegehelfer (m/w)
• Präsenzkräfte (m/w) gem. § 87 b) SGB XI

mit
– fundierten Kenntnissen in der geriatrischen Altenpflege
– Einfühlungsvermögen und Teamgeist
– ausgeprägtem Dienstleistungsverständnis

Weil Sie uns wichtig sind, bieten wir:
– ein interessantes Arbeitsgebiet mit umfassenden Mitgestaltungs-

möglichkeiten und Verantwortung
– einen zeitgemäßen Arbeitsplatz bei attraktiver, leistungsgerechter

Vergütung
– detaillierte Einarbeitung
– flexible Dienstzeiten
– Teilnahme an internen und externen Fort- und Weiterbildungs-

maßnahmen

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen adressieren Sie bitte an
die Pflegeheime Waldfrieden GmbH & Co. OHG
Frankenstraße 7, 31547 Rehburg-Loccum, Telefon (0 57 66) 96 00 53
E-Mail: info@waldfrieden.biz

In über 300 Filialen im In- und Ausland, im
Online-Shop und Versandhandel vertreiben
wir unsere modischen Kollektionen. Für das
Team unserer Filiale Nienburg – Lange Straße
93 suchen wir kommunikationsstarke und
zeitlich flexible Verkaufstalente als

• Sie teilen unser Faible für Trends und finden
sich im Stil von GINA LAURAwieder?

• Ihr Gespür für die Wünsche unserer
Kundinnen zeigt sich in Ihrer serviceorien-
tierten Beratung?

•Sie haben Spaß amUmgangmit Menschen
und freuen sich auf abwechslungsreiche
Aufgaben?

Dann melden Sie sich bitte telefonisch werk-
tags ab 10 Uhr bei Frau Krause unter 0151–
44140164 oder bewerben Sie sich direkt.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir
ausschließlich Online-Bewerbungen berück-
sichtigen können. Die Rubrik JOBS finden Sie
im unteren Bereich auf www.gina-laura.com

Wir freuen uns auf Sie!

MODEBERATER/INNEN
in Teilzeit und auf 450-€-Basis

Unser Team braucht Verstärkung

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir eine/n

qualifizierte/n und engagierte/n
STEUERFACHANGESTELLTE/N

in Voll- oder Teilzeit (mindestens 30 Wochenstunden).

Sie haben Freude an der Arbeit, Teamgeist und verfügen über
gute EDV-Kenntnisse (DATEV, MS-Office). Ihr Aufgabengebiet
umfasst die Erstellung von Jahresabschlüssen und Steuerer-
klärungen sowie Finanz- und Lohnbuchhaltungen. Es erwarten
Sie eine abwechslungsreiche und interessante Tätigkeit, regel-
mäßige Fortbildungsveranstaltungen und ein angenehmes
Betriebsklima.

Rubel & Kothe GmbH Steuerberatungsgesellschaft
Moltkestraße 4 | 31582 Nienburg | Telefon (0 50 21) 97 01-0
rubel-kothe@beratergruppe.net | www.beratergruppe.net

dieberatergruppe

Rubel & Kothe GmbH | Rubel, Kothe & Beck GmbH

Dr. Fischer, Paysan & Partner mbB

Data Concept GmbH

Rechtsanwälte | Fachanwälte

Steuerberater | Wirtschaftsprüfer

Buchführungsservice

Wir sind eine moderne Steuerberatungsgesellschaft und bieten
eine qualitativ hochwertige Betreuung auf dem gesamten Gebiet
des Handels- und Steuerrechts. Zu unseren Mandanten zählen
neben Unternehmen jeglicher Rechtsformen und Größenklassen
insbesondere auch Freiberufler, Privatpersonen und Vereine.
In unserer Bürogemeinschaft arbeiten Wirtschaftsprüfer, Steuer-
berater und Rechtsanwälte eng zusammen und bieten ganzheit-
liche Lösungen aus einer Hand.
Sie passen zu uns? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung
unter Angabe des möglichen Eintrittsdatums.

Schauen Sie doch mal vorbei und reservieren Sie sich Plätze für unseren
„Schnupper-Tag“ am 27.08.16, Beginn: 10 Uhr

Fahrlehrer (m/w)
werden überall gesucht.
Wir bilden Sie aus und

vermitteln Ihnen auf Wunsch
einen Arbeitsplatz.

Günstige Unterkunft vorhanden.

Jobmit sicherer
Zukunft gesucht?

Komplett förderbar durch
öffentliche Träger!

Petzvalstr. 40 - 38104 Braunschweig
Tel.: 0531-37003 172
info@fahrlehrer-akademie-seela.de
www.fahrlehrer-akademie-seela.deVerkehrsfachschule

DAS kann
Ihnen mit
unserem Job
nicht passieren!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Berufskraftfahrer/-innen in Vollzeit
und
Aushilfsfahrer/-innen auf 450-€-Basis
für unsere Tagestouren wochentags oder an Wochenenden
(FS-Klasse C/CE mit Fahrerkarte und Eintragung 95 erforderlich)

Bei Interesse bewerben Sie sich bitte telefonisch oder schriftlich.

Frikoni Food GmbH & Co. KG
Domänenweg 14, 31582 Nienburg/Weser

Telefon (05021) 9638-47
info@frikoni.de

Hotel »Gasthof«

G. H. Sieling
Liebenau, Z (0 50 23) 1731

Wir suchen eine flexible & nette

Aushilfe
im Servicebereich.

Suche zuverlässige Reini-
gungskraft für Bürogebäude
in Nbg. auf Mini-Job-Basis (2x wö-
chentlich).
Angebote unter Chiffre an DH1410749.

Sie wissen, was ein E-Paper ist?
www.DieHarke.de

Private Kleinanzeigen aufgeben? www.DieHarke.de

Die Ev.-luth. Kindertagesstätte
Sonnenblume in Neustadt / Mandelsloh

des Ev. – luth. Kirchenkreises Neustadt-Wunstorf sucht

eine Heilpädagogische Fachkraft (w/m)
(TV-L, ab 01.01.17 TVöD-VKA SuE)

mit 38,5 Std.

zum 01.09.2016 oder später für die

integrative Kindergartenarbeit.

Ev.-luth. Bekenntnis ist Anstellungsvoraussetzung. Bitte einen ent-

sprechenden Vermerk in die Bewerbung mit aufnehmen.

Einzelheiten entnehmen sie bitte der Homepage
des Kirchenkreises Neustadt-Wunstorf unter:
www.kirche-neustadt-wunstorf.de
(Kontakt, Freie Stellen)

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen schicken Sie uns
bitte an: kts.mandelsloh@evlka.de



Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Peine, Dieselstraße 4

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

*** Landesbergen *** Landesbergen *** Landesbergen *** Landesbergen *** Landesbergen *** Landesbergen ***

Großer Teil-Räumungs

VERKAUF

Wir bauen für Sie um
und brauchen Platz!

Jetzt die besten
Stücke sichern!

· Küchen
· Schlafzimmer
· Wohnzimmer
· Kinder- und
Jugendzimmer
· Speisezimmer
· Kleinmöbel
· Garderoben
· Babyzimmer
· Badmöbel
· Büromöbel

Wir bauen für Sie um

50%
Bis zu

auf reduzierte Ausstellungsware!

auf alle Boutiqueartikel, Heimtextilien und Leuchten!auf alle Boutiqueartikel, Heimtextilien und Leuchten!30%


